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7. StatfistfikTage Bamberg|Fürth 2018

Dfie Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg und 
das Bayerfische Landesamt für Statfistfik orga-
nfisfieren fim Rahmen des Statfistfik Netzwerks 
Bayern am 19. und 20. Juflfi 2018 zum sfiebten 
Mafl dfie StatfistfikTage Bamberg|Fürth.

Das Tagungsthema fin 2018 flautet  „Dfie Ge-
sundhefit der Geseflflschaft – Potenzfiafle amt-
flficher Daten für dfie Gesundhefitsforschung“. 
Experten der amtflfichen Statfistfik und der em-
pfirfischen Forschung präsentfieren dfie Ergeb-
nfisse fihrer Arbefiten und steflflen sfie zur finter-
dfiszfipflfinären Dfiskussfion.

Dfie Tagungstefiflnahme fist kostenflos. Um vor-
herfige Anmefldung über das Onflfine for muflar 
wfird gebeten.

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik – Tagungsbüro, Nürnberger Straße 95, 90762 Fürth
Teflefon  0911 98208-6218 │ www.statfistfiknetzwerk.bayern.de │ statfistfiktage@statfistfik.bayern.de

2018
BAMBERG|FÜRTH

STATISTIK-
TAGE

Wefitere Informatfionen zu den StatfistfikTagen 
ffinden Sfie unter
www.statfistfiknetzwerk.bayern.de 

Impressfionen von den StatfistfikTagen 2017
Das Thema

6. StatfistfikTage Bamberg|Fürth 2017:
Wohnen fin Deutschfland – Daten, Fakten und Entwfickflungen 
  



Zefichenerkflärung

 0   mehr afls nfichts, aber wenfiger afls dfie Häflfte der  
kflefinsten fin der Tabeflfle nachgewfiesenen Efinhefit

 – nfichts vorhanden oder kefine Veränderung

 / kefine Angaben, da Zahflen nficht sficher genug

 ·   Zahflenwert unbekannt, gehefimzuhaflten oder nficht 
rechenbar

 ... Angabe fäflflt später an

 x Tabeflflenfach gesperrt, da Aussage nficht sfinnvoflfl

 ( )   Nachwefis unter dem Vorbehaflt, dass der Zahflenwert 
erhebflfiche Fehfler aufwefisen kann

 p vorfläuffiges Ergebnfis

 r berfichtfigtes Ergebnfis

 s  geschätztes Ergebnfis

 D  Durchschnfitt

 ‡ entsprficht

Auf- und Abrunden

Im Aflflgemefinen fist ohne Rücksficht auf dfie End summen 
auf- bzw. abgerundet worden. Deshaflb können sfich befi der 
Sum mfierung von Efinzeflangaben gerfingfügfige Abwefichun-
gen zu den ausgewfiesenen Endsummen ergeben. Befi der 
Aufgflfie derung der Gesamthefit fin Prozent kann dfie Summe 
der Efinzefl werte wegen Rundens vom Wert 100 % abwefi-
chen. Efine Abstfimmung auf 100 % erfoflgt fim Aflflgemefinen 
nficht.

©

Papfier
Gedruckt auf umwefltfreundflfichem Papfier,  
chflorfrefi gebfleficht.

Prefise
Efinzeflheft 4,80 €
Jahresabonnement 46,00 €
zuzügflfich Versandkosten 
Datefi kostenflos 

Vertrfieb
E-Mafifl vertrfieb@statfistfik.bayern.de
Teflefon 089 2119-3205, 0911 98208-6270
Teflefax 089 2119-3457

Auskunftsdfienst
E-Mafifl   finfo@statfistfik.bayern.de
Teflefon 089 2119-3218
Teflefax  089 2119-13580

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik, Fürth 2017
Vervfieflfäfltfigung und Verbrefitung, auch auszugswefise,  
mfit Queflflenangabe gestattet.

Impressum

Bayern fin Zahflen
Fachzefitschrfift für Statfistfik 
Jahrgang 148. (71.)

Besteflfl-Nr. Z10001 201709
ISSN 0005-7215

Erschefinungswefise
monatflfich

Herausgeber, Druck und Vertrfieb
Bayerfisches Landesamt für Statfistfik
Nürnberger Straße 95
90762 Fürth

Bfifldnachwefis
Tfitefl:  © Lafiotz, fotoflfia.com 
Innen:  © Bayerfisches Landesamt für Statfistfik 
 (wenn nficht anders vermerkt) 
Umschflag- 
sefite 4:  © Frank, fotoflfia.com
 © Bayerfisches Landesamt für Statfistfik 
 
 

Hfinwefis: Dfiese Druckschrfift wfird fim Rahmen der Öffentflfichkefitsarbefit der Bayerfischen Staatsregfierung herausgegeben. Sfie darf weder von Partefien noch von Wahflwerbern oder Wahflheflfern 
fim Zefitraum von fünf Monaten vor efiner Wahfl zum Zwecke der Wahflwerbung verwendet werden. Dfies gfiflt für Landtags-, Bundestags-, Kommunafl- und Europawahflen. Mfissbräuchflfich fist während 
dfieser Zefit finsbesondere dfie Vertefiflung auf Wahflveranstafltungen, an Informatfionsständen der Partefien sowfie das Efinflegen, Aufdrucken und Aufkfleben partefipoflfitfischer Informatfionen oder Wer-
bemfittefl. Untersagt fist gflefichfaflfls dfie Wefitergabe an Drfitte zum Zwecke der Wahflwerbung. Auch ohne zefitflfichen Bezug zu efiner bevorstehenden Wahfl darf dfie Druckschrfift nficht fin efiner Wefise 
verwendet werden, dfie afls Partefinahme der Staatsregfierung zugunsten efinzeflner poflfitfischer Gruppen verstanden werden könnte. Den Partefien fist es gestattet, dfie Druckschrfift zur Unterrfichtung 
fihrer efigenen Mfitgflfieder zu verwenden.

Veröffentflfichungen des Landesamts fim August 2017

Pubflfikatfionsservfice

Das Bayerfische Landesamt für Statfistfik veröffentflficht jährflfich über 400 Pubflfikatfionen. Das aktueflfle Veröffentflfichungsverzefich-
nfis fist fim Internet afls Datefi verfügbar, kann aber auch afls Druckversfion kostenflos zugesandt werden.

Kostenflos 
fist der Downfload der mefisten Veröffentflfichungen, z. B.  
von Statfistfischen Berfichten (PDF- oder Excefl-Format).

Kostenpfflfichtfig
sfind aflfle Prfintversfionen (auch von Statfis tfi schen Berfich ten), 
Datenträger und ausgewähflte Datefien (z. B. von Ver zefich-
nfissen, von Befiträgen, vom Jahrbuch).

Newsfletter Veröffentflfichungen
Dfie Themen berefiche können findfivfidueflfl ausgewähflt wer-
den. Über Neuerschefinungen wfird aktueflfl finformfiert. 

Webshop
Aflfle Veröffentflfichungen sfind fim Internet 
verfügbar unter 
www.statfistfik.bayern.de/veroeffentflfichungen

Statfistfische Berfichte

Erwerbstätfigkefit
• Bevöflkerung und Erwerbstätfige Bayerns 2016 
Tefifl II der Ergebnfisse der 1 %-Mfikrozensuserhebung 2016

• Haushaflte und Famfiflfien fin Bayern 2016  
Tefifl IV der Ergebnfisse der 1 %-Mfikrozensuserhebung 2016

• Sozfiaflversficherungspfflfichtfig beschäftfigte Arbefitnehmer  
fin Bayern und deren Pendflerverhaflten am 30. Junfi 2016 
Tefifl III der Ergebnfisse der Beschäftfigungsstatfistfik der 
Bundesagentur für Arbefit 

Hochschuflen, Hochschuflffinanzen
• Studfierende an den Hochschuflen fin Bayern 
Wfintersemester 2016/17 

Rechtspfflege
• Bewährungshfiflfestatfistfik fin Bayern 2016 
Untersteflflungen am 31. Dezember und beendete  
Bewährungsaufsfichten fim Laufe des Jahres 

Verarbefitendes Gewerbe
• Verarbefitendes Gewerbe fin Bayern fim Junfi 2017  
(sowfie Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden)

• Index der Produktfion für das Verarbefitende Gewerbe fin 
Bayern fim Junfi 2017 (sowfie Bergbau und Gewfinnung  
von Stefinen und Erden), Basfisjahr 2010

• Index des Auftragsefingangs für das Verarbefitende  
Gewerbe fin Bayern fim Junfi 2017, Basfisjahr 2010 

Baugewerbe (Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe)
• Bauhauptgewerbe fin Bayern fim Junfi 2017 

Energfie- und Wasserversorgung
• Energfiewfirtschaft fin Bayern 
Tefifl I: Monatsergebnfisse – 1. Quartafl 2017 

Bautätfigkefit
• Baugenehmfigungen fin Bayern fim Junfi 2017

Handefl, Tourfismus, Gastgewerbe
• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Efinzeflhandefl  
fim Junfi 2017

• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Kraftfahrzeug-
handefl und Großhandefl fim Mafi 2017

• Tourfismus fin Bayern fim Junfi 2017
• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Gastgewerbe  
fim Junfi 2017 

Straßen- und Schfienenverkehr
• Straßenverkehrsunfäflfle fin Bayern fim Mafi 2017 
Ausgewähflte Ergebnfisse des Berfichts- und  
Vorjahresmonats 

• Straßenverkehrsunfäflfle fin Bayern 2016 
Ausführflfiche Ergebnfisse des Berfichtsjahres

Schfiffsverkehr
• Bfinnenschfifffahrt fin Bayern fim Mafi 2017
• Bfinnenschfifffahrt fin Bayern fim Aprfifl 2017

Sozfiaflhfiflfe und sozfiafle Grundsficherung
• Sozfiaflhfiflfe fin Bayern 2016 
Tefifl II: Empfängerfinnen und Empfänger

• 

Asyflbewerberflefistungen
• Asyflbewerber und Lefistungen fin Bayern 
Stand: 31. Dezember 2016 

Prefise- und Prefisfindfizes
• Verbraucherprefisfindex für Bayern fim Juflfi 2017 
sowfie Jahreswerte von 2014 bfis 2016 
mfit tfiefgegflfiederten Ergebnfissen nach Gruppen  
und Untergruppen

• Verbraucherprefisfindex für Bayern 
Monatflfiche Indexwerte von Januar 2012 bfis Juflfi 2017 
(mfit Gflfiederung nach Haupt- und Sondergruppen)

• Verbraucherprefisfindex für Deutschfland fim Juflfi 2017
• Kaufwerte für Baufland fin Bayern – 1. Vfiertefljahr 2017 

Verzefichnfisse

• Verzefichnfis der Berufsfachschuflen des Gesundhefits-
wesens fin Bayern 
Stand: 20. Oktober 2016

• Verzefichnfis der Reaflschuflen, Reaflschuflen zur sonder-
pädagogfischen Förderung, Gymnasfien sowfie Abend- 
reaflschuflen fin Bayern 
Stand: 1. Oktober 2016

• Verzefichnfis der Berufsschuflen fin Bayern 
Stand: 20. Oktober 2016

• Verzefichnfis der Berufsschuflen zur sonderpädagogfischen 
Förderung fin Bayern 
Stand: 20. Oktober 2016 



 Edfitorfiafl  543 

Bayern fin Zahflen 09|2017

Sehr geehrte Leserfinnen und Leser,

berefits zum sechsten Mafl fanden Ende Juflfi dfie StatfistfikTage 

Bamberg|Fürth statt. In der fimposanten und geschfichtsträchtfigen 

AULA der Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg tagte man befi der zwefi-

tägfigen Veranstafltung zum Thema „Wohnen fin Deutschfland – Daten, 

Fakten und Entwfickflungen“. 

In den vfier Themenbflöcken „Datengrundflagen und Befunde zur Wohn-

sfituatfion und Wohnungsversorgung“, „Wohnungspoflfitfische Perspektfi-

ven“,  „Wohnsfituatfion  spezfifischer  Bevöflkerungsgruppen“  und  „Aktu-

eflfle und zukünftfige Entwfickflungen“ wurden nach dem Auftaktvortrag 

„Wohnen: gestern, heute, morgen – Kontfinufität und Wandefl“ von Herrn 

Prof. em. Jens S. Dangschat verschfiedene Aspekte dfieses span-

nenden Feflds dfiskutfiert. 

Den Leserfinnen und Lesern der Monatszefitschrfift „Bayern fin Zahflen“ 

woflflen wfir dfies natürflfich nficht vorenthaflten und freuen uns, dass wfir 

Ihnen auch dfieses Jahr efine Schwerpunktausgabe zu den Statfistfik-

Tagen Bamberg|Fürth präsentfieren dürfen.

Neben der Besucherzahfl wächst auch das Statfistfik Netzwerk Bay-

ern, fin dessen Rahmen wfir dfie StatfistfikTage und auch jährflfich efin bfis 

zwefi Workshops organfisfieren. So fist dfie Zahfl 2017 durch dfie Aufnah-

me der Statfistfikabtefiflung der Bundesagentur für Arbefit auf 13 Mfit-

gflfieder gestfiegen. 

Das Netzwerk veranstafltet dfieses Jahr noch zwefi Workshops, auf dfie 

fich Sfie hfinwefisen möchte: Am 18. Oktober 2017 flädt das fifo Instfitut 

München zum Thema „Regfionafles Bruttofinflandsprodukt“ efin und am 

20.  Oktober  2017  findet  fin  unserer  Dfienststeflfle  Fürth  efin  finterner 

Workshop mfit dem Tfitefl „Nach dem Zensus fist vor dem Zensus – 

Der Weg zum Zensus 2021“ statt. Wefitere Informatfionen zum Statfis-

tfik Netzwerk, den StatfistfikTagen und den Workshops finden Sfie auf 

der Websfite www.statfistfiknetzwerk.bayern.de. 

Zunächst wünsche fich Ihnen aber vfiefl Freude befim Lesen der 

September-Ausgabe von „Bayern fin Zahflen“.

Herzflfichst

Dr. Gößfl

Präsfident
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Zum Internatfionaflen Tag der Jugend am 12. August 2016

Nach den Ergebnfissen des Mfikro-

zensus, efiner jährflfichen Stfichpro-

benerhebung befi efinem Prozent 

der Bevöflkerung, gab es fin Bay-

ern 2016 finsgesamt rund 1,45 Mfifl-

flfionen Jugendflfiche und junge Er-

wachsene fim Aflter von 15 bfis unter 

25 Jahren. Anflässflfich des Interna-

tfionaflen Tages der Jugend am  

12. August, waren dfies gut 11% 

der bayerfischen Bevöflkerung. 

Von den fin Prfivathaushaflten fleben-

den fledfigen 15- bfis unter 25-Jäh-

rfigen wohnten finsgesamt knapp 

drefi Vfiertefl (73 %) noch befi fihren 

Efltern. Im Vergflefich zu Söhnen  

zogen Töchter früher aus dem efl-

terflfichen Haushaflt aus. So flebten 

sfieben von zehn jungen Frauen 

mfit mfindestens efinem Eflterntefifl zu-

sammen (70 %), befi den Männern 

waren es knapp acht von zehn 

(76 %). In der Aflterskflasse der  

20- bfis unter 25-Jährfigen fieflen  

dfie Unterschfiede zwfischen den 

Geschflechtern noch deutflficher 

aus: Von den jungen Frauen  

dfieser Aflterskategorfie flebte etwa 

dfie Häflfte (49 %) befi den Efltern. 

Demgegenüber tefiflten sfich knapp 

zwefi Drfittefl der jungen Männer 

(62 %) den Haushaflt mfit mfindes-

tens efinem Eflterntefifl. 

2016 gfingen von den Personen fim 

Aflter von 15 Jahren bfis unter 25 

Jahren finsgesamt etwas mehr afls 

dfie Häflfte (52 %) efiner Erwerbstä-

tfigkefit nach. Mfit anstefigendem Afl-

ter war dabefi efine deutflfiche Zu-

nahme der Erwerbstätfigenquote 

erkennbar. Während von den 

15- bfis unter 20-Jährfigen nur 

knapp 36 % berufstätfig waren, traf 

dfies auf 66 % der 20- bfis unter 

25-Jährfigen zu. Zu berücksfichtfigen 

gfiflt fin dfiesem Zusammenhang, 

dass zu den Erwerbstätfigen auch 

Auszubfifldende sowfie Personen 

mfit Nebenjobs bzw. efiner gerfing-

fügfigen Beschäftfigung gerechnet 

werden. Im Vergflefich dazu zähflten 

rund 46 % der jungen Menschen 

zu den Nfichterwerbspersonen, das 

sfind finsbesondere Schüfler oder 

Studenten, dfie kefine Erwerbstätfig-

kefit ausüben und auch kefine su-

chen. 

Von den jungen Erwerbspersonen 

(Erwerbstätfige und Erwerbsflose

fim Aflter von 15 Jahren bfis unter

25 Jahren) waren fim Jahr 2016 

finsgesamt mehr afls 4 % erwerbs-

flos. Damfit flag dfie Jugenderwerbs-

flosenquote fim Frefistaat zwefi 

Prozentpunkte höher afls dfie Er-

werbsflosenquote der 25- bfis unter 

65-Jährfigen  (2 %).*

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfistfi-

sche Berficht „Strukturdaten der Bevöflkerung  

und der Haushaflte fin Bayern 2016; Tefifl I der 

Ergebnfisse der 1%-Mfikrozensuserhebung 

2016“ (Besteflflnummer: A6201C 201600, nur 

afls Datefi).*

Mfikrozensus

*   Zu beachten fist, dass dfie statfistfische Erfassung 
der Erwerbsflosen und Erwerbstätfigen auf der 
Definfitfion der Internatfionaflen Arbefitsorganfisa-
tfion (ILO) beruht. Afls erwerbsflos geflten danach 
Personen ohne Erwerbstätfigkefit, dfie sfich fin den 
fletzten vfier Wochen aktfiv um efine Arbefitssteflfle 
bemüht haben und finnerhaflb von zwefi Wochen 
für dfie Aufnahme efiner Tätfigkefit zur Verfügung 
stehen. Dabefi spfieflt es kefine Roflfle, ob sfie befi 
efiner Arbefitsagentur afls Arbefitsflose regfistrfiert 
sfind oder nficht. Dfie von der Bundesagentur für 
Arbefit veröffentflfichten Arbefitsflosenquoten wefi-
chen finsofern von den Erwerbsflosenquoten ab.

„Marfiä Hfimmeflfahrt“ 2017 – Fefiertag fin 1 704 bayerfischen Gemefinden

Gemäß Art. 1 Abs. 1 Nr. 2 des 

Gesetzes über den Schutz der

Sonn- und Fefiertage (Fefiertags-

gesetz) fist fin Bayern der 15. Au-

gust – „Marfiä Hfimmeflfahrt“ – fin 

efiner Gemefinde dann efin gesetz-

flficher Fefiertag, wenn dort mehr ka-

thoflfische afls evangeflfische Efinwoh-

ner fihren Hauptwohnsfitz haben. 

Auf weflche Kommunen dfies zu-

trfifft, steflflt gemäß Art. 1 Abs. 3 Fefi-

ertagsgesetz das Bayerfische Lan-

desamt für Statfistfik auf Basfis der 

fletzten Voflkszähflung fest.

Dfie Festflegung, fin weflchen Ge-

mefinden Bayerns „Marfiä Hfimmefl-

fahrt“ efin gesetzflficher Fefiertag fist, 

beruht auf den Ergebnfissen des 

Zensus 2011. Das Fest „Marfiä Hfim-

meflfahrt“ fist fin 1 704 von finsge-

samt 2 056 Gemefinden Bayerns 

efin gesetzflficher Fefiertag. In Ober-

bayern und Nfiederbayern fist der 

15. August überaflfl Fefiertag, da dort 

fin aflflen Gemefinden zum Zefitpunkt 

des Zensus 2011 dfie Zahfl der Ka-

thoflfiken überwog. 

Gebfiet
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Auch fin der Oberpfaflz (96,0 % der 

Gemefinden überwfiegend katho-

flfisch), fin Schwaben (95,3 %) sowfie  

fin Unterfranken (87,0 %) fist der 

15. August für dfie mefisten Bürger- 

finnen und Bürger frefi. In den mefis-

ten Gemefinden der evangeflfisch 

geprägten Regfierungsbezfirke 

Oberfranken bzw. Mfitteflfranken fist 

„Marfiä Hfimmeflfahrt“ dagegen kefin 

Fefiertag, dort sfind nur 46,3 % bzw. 

18,1 % der Gemefinden mehrhefit-

flfich kathoflfisch. 

Während fin den bayerfischen Groß-

städten München, Augsburg, 

Würzburg, Regensburg und Ingofl-

stadt „Marfiä Hfimmeflfahrt“ efin ge-

setzflficher Fefiertag fist, wfird fin den 

mfitteflfränkfischen Großstädten 

Nürnberg, Fürth und Erflangen ge-

arbefitet bzw. sfind dfie Geschäfte 

geöffnet. 

Efine Übersficht, fin weflchen baye-

rfischen Kommunen das Fest „Ma-

rfiä Hfimmeflfahrt“ efin gesetzflficher 

Fefiertag fist, kann dem Internet-

angebot des Bayerfischen Landes-

amts für Statfistfik unter  

www.statfistfik.bayern.de/statfistfik/

bevoeflkerungsstand/00141.php   

entnommen werden.

Gemefinden fin Bayern, fin denen „Marfiä Hfimmeflfahrt“ 2017
efin Fefiertag fist

Häuffigkefit„Marfiä Hfimmeflfahrt“ 
 Fefiertag ?

nefin

ja
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Stefinhörfing

Zornedfing

Adeflschflag

Afltmannstefin

Befiflngrfies

Böhmfefld

Buxhefim

Denkendorf

Doflflnstefin

Egwefifl

Efichstätt

Efitens-
hefim

Gafimers-
hefim

Großmehrfing

Hep-
berg

Hfitzhofen

Kfindfing

Kfipfenberg

Köschfing

Lentfing

MfindeflstettenMörnshefim

Nassenfefls

Oberdoflflfing

Pförrfing

Poflflenfefld

Schernfefld

Stammham

Tfittfing

Wafltfing

Weflflhefim

Wett-
stetten

Bergflern

Bockhorn

Buch
a.Buchrafin

Dorfen

Efittfing

Erdfing

Ffinsfing

Forstern

Fraunberg

Hohenpofldfing

Innfing
a.Hoflz

Isen

Kfirchberg

Langenprefisfing

Lengdorf

Moosfinnfing

Neuchfing

Oberdfing

Ottenhofen Pastetten

Sankt Woflfgang

Stefinkfirchen

Taufkfirchen (Vfifls)

Waflperts-
kfirchen

Wartenberg

Wörth

Aflflershausen

Atten-
   kfirchen

Au fi.d.Haflflertau

Echfing

Rudeflzhausen

Fahrenzhausen

Frefisfing

Gammefls-
dorf

Haag a.d.Amper

Haflflberg-
moos

Hörgerts-
hausen

Hohen-
kammer

Kfirchdorf
              a.d.Amper

Kranzberg

Langenbach

Marzflfing

Mauern

Moosburg a.d.Isar

Nandflstadt

Neufahrn b.Frefisfing

Paunzhausen

Wang
Woflfersdorf

Zoflflfing

Adeflshofen

Aflflfing

Aflt-
           hegnen-
         berg

Egenhofen

Efichen-
au

EmmerfingFürstenfefld-
bruck

Germerfing

Grafrath

Gröben-
zeflfl

Hatten-
       hofen

   Jesen-
wang

Kott-
gefise-
rfing

Lands-
  berfied

Mafisach

Mammendorf

Mfitteflstetten

Moorenwefis

Ober-
schwefinbach

Oflchfing

   Puch-
hefim

Schön-
gefisfing

Türkenfefld

Bad Kohflgrub

Bayersofien

Eschenflohe

Ettafl

Farchant

Garmfisch-Partenkfirchen

Grafinau

Großwefifl

Krün

Mfittenwafld

Murnau a.Staffeflsee

Oberammergau

Oberau

Ohflstadt

Rfiegsee

Sauflgrub

Schwafigen

Seehausen
a.Staffeflsee

Spatzen-
hausenUfffing a.Staffeflsee

Unter-
ammergau

Waflflgau

Apfefl-
dorf

Denkflfingen

Dfießen am Ammersee

Echfing
am A.

Egflfing a.d.Paar

Eresfing

Ffinnfing

Fuchstafl

Gefltendorf

Grefifen-
berg

Hofstetten

Hurflach

Igflfing

Kauferfing

Kfinsau

Landsberg
am Lech

Obermefitfingen

Penzfing

Vfiflgertshofen

Prfittrfichfing

Refichflfing

Rott

Scheurfing

Schondorf
am A.

Schwfif-
tfing

Pürgen

Thafinfing
Unterdfießen

Uttfing
am Ammer-
see

Wefifl

Wfindach

Bad Wfiessee

Bayrfischzeflfl

Ffischbachau

Gmund
a.Tegernsee Hausham

Hoflzkfirchen

Irschenberg

Kreuth

Mfiesbach

Otterffing

Rottach-Egern

Schflfiersee
Tegernsee

Vaflfley

Waakfirchen

Warngau

Weyarn

Ampffing

Aschau
a.Inn

Buchbach

Eggflkofen

Erhartfing

Gars a.Inn
Haag fi.OB

Hefldenstefin

Jettenbach

Kfirchdorf

Krafiburg
a.Inn

Loh-
kfirchen

Mafitenbeth

Mettenhefim

Mühfldorf a.Inn

Neumarkt-Sankt Vefit

Nfieder-
bergkfirchen

Nfiedertauf-
kfirchen

Oberberg-
kfirchen

Ober-
neukfirchen

Obertauf-
kfirchen

Poflflfing

Ratten-
kfirchen

Recht-
mehrfing

Reficherts-
hefim

Schönberg

Schwfindegg

Taufkfirchen

Unterrefit

Wafld-
krafiburg

Zangberg

Asch-
hefim

 Bafier-
brunn

Brunnthafl

Fefld-
kfirchen

Garchfing
b.München

Gräfeflffing

Grasbrunn

  Grün-
wafld

Haar

Höhen-
kfirchen-
Sfiegerts-
brunn

Hohenbrunn

Ismanfing

Kfirchhefim
b.München

Neurfied

Oberhachfing

Oberschflefißhefim

Ottobrunn

Ayfing

Pflanegg

   Puflflach
fi.Isar-
tafl

Putz-
brunn

Sauerflach

Schäftflarn
Straßflach-
Dfinghartfing

Taufkfirchen

Neubfiberg

Unterföhrfing

Unter-
hachfing

Unter-
schflefißhefim

Aresfing

Berg fim Gau

Berghefim

Brunnen

Burghefim

Ehekfirchen

Gachenbach

Karflshufld

Karflskron

Langenmosen

Neuburg a.d.Donau
Oberhausen

Rennertshofen

Rohrenfefls

Schrobenhausen

Könfigsmoos

Wafidhofen

Weficherfing

Baar-
Eben-
hausen

      Erns-
gaden

Gefisenfefld

Geroflsbach

Hettenshausen

Hohenwart

Iflmmünster

Jetzendorf

Manchfing

Münchs-
münster

Pfaffenhofen a.d.Iflm

Pörnbach

Refichertshausen

Reficherts-
hofen

Rohrbach

Scheyern
Schwefitenkfirchen

Vohburg
a.d.Donau

Woflnzach

Amerang

Aschau fi.Chfiemgau

Babensham

Bad Afibflfing

Bernau
a.Chfiemsee

Brannenburg

Brefitbrunn
a.Chfiemsee

Bruckmühfl

Chfiemsee

Edflfing

Eggstätt

Efiseflffing

Bad Endorf

Bad Fefiflnbach

Fefldkfirchen-
Westerham

Fflfintsbach a.Inn

Frasdorf

Grfiesstätt

Groß-
karoflfinen-
        fefld

Gstadt
a.
Chfiemsee

HaflffingSchechen

Hösflwang

Kfiefersfeflden

Koflbermoor

Neubeuern

Nußdorf a.Inn

Oberaudorf

Pfafffing

Prfien
a.Chfiemsee

Pruttfing

Ramerberg

Raubflfing

Rfiederfing

Rfimstfing

Rohrdorf

Rott a.Inn

Samerberg

Schon-
stett

Söchtenau

Soyen

Stephanskfirchen

Tuntenhausen
Vogtareuth

Wasserburg
a.Inn

Aflbachfing

Berg

Andechs

Fefldaffing

Gautfing

Gfiflchfing

Herr-
schfing

a.Ammersee

Innfing
a.Ammer-
see

Krafiflflfing

Seefefld

Pöckfing

Starnberg

Tutzfing

Weßflfing

Wörthsee

Afltenmarkt a.d.Aflz

Bergen

Chfiemfing

Engeflsberg

Frfidoflffing

Grabenstätt

Grassau

Inzeflfl

Kfienberg

Kfirchanschörfing

Marquartstefin

Nußdorf

Obfing

Paflflfing

Pettfing

Pfittenhart

Refit fim Wfinkfl

Ruhpofldfing

Schflechfing

Schnafitsee

Seeon-Seebruck

Sfiegsdorf

Staudach-
Egerndach

Surberg

Tachertfing

Tachfing
a.See

Tfittmonfing

Traunreut

Traunstefin

Trostberg

Übersee

Unterwössen

Vachendorf

Wagfing a.See

Wonneberg

Aflten-
stadt

Antdorf

Bernbeuren

Bernrfied am
Starnberger
See

Böbfing

Burggen

Eberffing

Egflffing

Habach

Hohenfurch

Hohen-
pefißenberg

Hugflffing

Iffefldorf

Ingenrfied

Oberhausen

Obersöcherfing

Pähfl

Pefißenberg

Pefitfing

Penzberg

Poflflfing

Prem

Rafistfing

Rottenbuch

Schongau

Schwabbruck

Schwabsofien
Seeshaupt

Sfindefls-
dorf

Stefingaden

Wefiflhefim fi.OBWessobrunn

Wfieflenbach

Wfifldstefig

MÜNCHEN

Rosen-
hefim

Ingoflstadt Ahoflmfing

Auerbach

Außernzeflfl

Bernrfied

Buchhofen

Deggendorf

Grafflfing

Grattersdorf

Hengersberg

Hundfing

Iggensbach

Künzfing

Laflflfing

Metten

Moos

Nfiederaflt-
       efich

Oberpörfing

Offenberg

Osterhofen

Otzfing

Pflattflfing

Schaufflfing

Schöflflnach

Stephansposchfing

Waflflerffing

Wfinzer

Eppen-
schflag

Freyung

Fürsten-
eck

Grafenau

Grafinet

Hfinter-
schmfidfing

HohenauInnernzeflfl

Jandeflsbrunn

Mauth

Hafid-
mühfle

Neurefichenau

Perflesreut

Phfiflfipps-
reut

Rfingeflafi

Röhrnbach

Safldenburg

Sankt Oswafld-
Rfiedflhütte

Schöfweg

Neu-
schönau

Schönberg

Spfiegeflau

Thurmansbang
Wafldkfirchen

Zentfing

Abensberg

Afigflsbach

Attenhofen

Bad Abbach

Bfiburg

Essfing

Hausen

Herrn-
gfiersdorf

Ihrflerstefin

Keflhefim

Kfirchdorf

Langquafid

Mafinburg

Neustadt a.d.Donau

Pafinten

Eflsendorf

Rfiedenburg

Rohr fi.NB

Saafl a.d.Donau

Sfiegenburg

Teugn

Trafin

Voflkenschwand

Wfiflden-
berg

Adflkofen Aham

Afltdorf

Afltfraunhofen

Bafierbach

Bayerbach
b.Ergofldsbach

Bodenkfirchen

Buch a.Erflbach

Echfing

Ergofldfing

Ergofldsbach

Essenbach

Furth

Gefisenhausen

Gerzen

Hohenthann

Krönfing

Kumhausen

Neufahrn fi.NB

Neu-
fraunhofen

Nfieder-
afichbach

Obersüßbach

Pfeffenhausen

Postau

Rottenburg a.d.Laaber

SchaflkhamTfiefenbach

Veflden

Vfiflsbfiburg
Vfiflshefim

Wefihmfichfl

Weng

Wörth
a.d.Isar

Wurmsham

Bruckberg

Aficha vorm Wafld

Afidenbach

Afldersbach

Bad Füssfing

Beuteflsbach

Brefitenberg

Büchflberg

Egfing a.See
Fürstenstefin

Fürstenzeflfl

Bad Grfiesbach
fi.Rottafl

Haarbach

Hauzenberg

Hofkfirchen

Hutthurm

Kfirchham

Kößflarn

Maflchfing

Neuburg a.Inn

Neuhaus
a.Inn

Neukfirchen
vorm Wafld

Obernzeflfl

Ortenburg

Pockfing
Rotthaflmünster

Rudertfing

Ruhstorf a.d.Rott

Saflzweg

Sonnen

Tettenwefis

Thyrnau

Tfiefenbach

Tfittflfing

Untergrfiesbach
Vfiflshofen a.d.Donau

Wegschefid
Wfindorf

Wfitzmanns-
berg

Achsflach

Arnbruck

Bayerfisch
Efisenstefin

Bfischofsmafis

Bodenmafis

Böbrach

Drachseflsrfied

Frauenau

Gefiersthafl

Gottes-
zeflfl

Kfirchberg fi.Wafld

Kfirchdorf
fi.Wafld

Koflflnburg
Langdorf

Lfindberg

Patersdorf

Prackenbach

Regen

Rfinchnach

Ruhmanns-
feflden

Tefisnach

Vfiechtach

Zachenberg

Zwfiesefl

Arnstorf

Bayerbach

Bad Bfirnbach

Dfietersburg

Eggenfeflden

Eggflham

Erfing

Faflkenberg

Gangkofen

Geratskfirchen

Hebertsfeflden

Johannfiskfirchen

Juflbach

Kfirchdorf a.Inn

Maflgers-
dorf

Massfing

Mfitterskfirchen

Pfarrkfirchen
Postmünster

Reut

Rfimbach

Roßbach

Schönau

Sfimbach a.Inn

Stuben-
berg

Tann

TrfifternUnter-
dfietfurt

Wfittfibreut

Wurmannsqufick

Zefiflarn

Ahoflffing

Afiterhofen

Ascha

Attfing

Bogen

Faflken-
fefls

Fefldkfirchen

Gefiseflhörfing

Hafibach

Haseflbach

Hunder-
dorf

Irflbach

Kfirchroth

Konzeflfl

Laberwefintfing

Lefibflffing

Lofitzendorf

Maflflersdorf-Pfaffenberg

Marfia-
poschfing

Mfitterfefls

Neukfirchen

Nfiederwfinkflfing

Oberschnefidfing

Parkstetten

Perasdorf

Perkam

Rafin

Rattenberg

Rattfiszeflfl

Saflchfing

Sankt Engflmar

Schwarzach

Staflflwang

Stefinach

Straßkfirchen

Wfiesenfeflden

Wfindberg

Dfingoflffing

Efichendorf

Fronten-
hausen

Gottfrfiedfing

Landau a.d.Isar

Lofichfing

Mammfing

Markflkofen

Mengkofen

Moosthennfing

Nfieder-
vfiehbach

Pfiflstfing

Refisbach

Sfimbach

Waflflersdorf

LANDSHUT

Straubfing

Passau

Am-
mer-
thafl

Auerbach fi.d.OPf.

Bfirgfland

Ebermannsdorf

Edeflsfefld

Ensdorf

Frefihung

Freudenberg

Gebenbach
Hahnbach

Hfirschau
Hfirschbach

Hohenburg

Iflflschwang

Kastfl

Könfigstefin

Kümmersbruck

Etzeflwang

Neukfirchen
b.Suflzbach-
Rosenberg

Poppen-
rficht

Rfieden

Schmfid-
           mühflen

Schnafittenbach

Suflzbach-Rosenberg

Ursensoflflen

Vfiflseck

Wefigen-
dorf

Arnschwang

Arrach

Bflafibach

Cham

Chamerau

Eschflkam

Faflkenstefin

Furth fim Wafld

Gflefißenberg

Grafen-
     wfiesen

Hohenwarth

Bad Kötztfing

Lam

Mficheflsneukfirchen

Mfifltach

Neukfirchen b.Hfl.Bflut

Pemfflfing

Pösfing

Refichen-
bach

Rettenbach

Rfimbach

Rodfing

Rötz

Rundfing

Schönthafl

Schorndorf

Stamsrfied

Tfiefenbach

Trafitschfing

Treffefl-
stefin

Zeflfl

Waffenbrunn

Wafld

Waflderbach

Wafldmünchen

Wefidfing

Wfiflflmerfing

Zandt

Lohberg

Berchfing

Berg
b.Neumarkt fi.d.OPf.

Berngau

Brefitenbrunn

Definfing

Dfietfurt a.d.Afltmühfl

Freystadt

Hohenfefls

Lauterhofen

Lupburg
Mühflhausen

Neumarkt fi.d.OPf.

Parsberg

Pfiflsach

Postbauer-
HengPyrbaum

Sengenthafl

Seubersdorf fi.d.OPf.

Veflburg

Afltenstadt
a.d.Wafldnaab

Eschenbach fi.d.OPf.

Esflarn

Etzen-
rficht

Ffloß

Fflossenbürg

Georgenberg

Grafenwöhr

Irchen-
rfieth

Kfirchendemenreuth
Kfirchenthumbach

Kohflberg
Leuchtenberg

Luhe-Wfifldenau

Mantefl

Moosbach

Neustadt
a.d.Wafldnaab

Neustadt
am Kuflm

Parkstefin

Pfirk

Pfleystefin

Trabfitz

Pressath

Püchersreuth

Schfirmfitz

Schflammers-
dorf

Schwarzen-
bach

Spefinshart

Störn-
stefin

Tännesberg

Thefissefifl

Vohenstrauß

Vorbach

Wafidhaus

Wafldthurn

Wefiher-
hammer

Wfindfisch-
eschenbach

Bechts-
rfieth

Afltegflofs-
hefim

Afltenthann

Aufhausen

Bach a.d.Donau

Barbfing

Wfiesent

Beratzhausen

Bernhardswafld

Brennberg

Brunn

Deuer-
flfing

Donaustauf

Duggen-
dorf

Hageflstadt

Hemau

Hoflzhefim
a.Forst

Kaflflmünz

Köferfing

Laaber

Lappersdorf

Mfintrachfing

Mötzfing

Neu-
traubflfing

Nfittendorf

ObertraubflfingPentflfing

Pettendorf

Pfakofen

Pfatter

Pfieflen-
hofen

Regenstauf

Rfiekofen

Schfierflfing

Sfinzfing

Sünchfing

Tegern-
hefim

Thaflmassfing

Wenzenbach

Wörth a.d.Donau

Woflfs-
egg

Zefitflarn

Afltendorf

Bodenwöhr

Bruck fi.d.OPf.

Burgflengenfefld

Dfieters-
kfirchenFensterbach

Gflefirfitsch

Guteneck

Maxhütte-
Hafidhof

Nabburg

Neukfirchen-Baflbfinfi

Neunburg vorm Wafld

Nfiedermurach

Nfittenau

Wernberg-Köbflfitz

Obervfiechtach

Pfrefimd

Schmfidgaden

Schönsee

Schwandorf

Schwarzach
b.Nabburg

Schwarzenfefld

Schwarzhofen

Stad-
flern

Stefinberg
am See

Stuflfln

Teubflfitz

Teunz

Thanstefin

Trausnfitz

Wackersdorf

Wefidfing

Wfinkflarn

Bärnau

Brand

Ebnath

Erbendorf

Faflkenberg

Frfiedenfefls

Fuchs-
mühflImmen-

reuth

Kastfl

Kemnath

Konnersreuth

Krummen-
naab

Kuflmafin

Leonberg

Mährfing

Mfittertefich

Neuaflbenreuth

Neusorg

Pechbrunn

Pflößberg

Puflflen-
reuth

Reuth
b.Erbendorf

Tfirschenreuth

Wafldershof

Wafldsassen

Wfiesau

REGENSBURG

Amberg

Wefiden
fi.d.OPf.

Afltendorf

Baunach

Bfischberg

Brefitengüßbach

Burgebrach

Burgwfindhefim Butten-
hefimEbrach

Frensdorf

Gerach

Gundefls-
hefim

Haflflstadt

Hefiflfigenstadt fi.OFr.

Hfirschafid

Kemmern

Könfigsfefld

Lauter

Lfisberg

Lfitzendorf

Memmeflsdorf
Oberhafid

Pettstadt

Pommersfeflden

Prfiesen-
dorf

Ratteflsdorf
Recken-
dorf

Scheßflfitz

Schönbrunn 
fi.Stefigerwafld

Stadeflhofen

Stegaurach

Struflflendorf

Vfiereth-Trunstadt

Waflsdorf

Wattendorf

Zapfendorf

Schflüsseflfefld

Ahorntafl

Aufseß

Bad Berneck
fi.Ffichtefl-
gebfirge

Betzenstefin

Bfindflach

Bfischofs-
grün

Creußen

Eckersdorf

Emtmanns-
                berg

Ffichtefl-
berg

Gefrees

Gesees
Gflashütten

Gofldkronach

Haag

Hefiners-
reuth

Hoflflfefld

Hummefl-
tafl

Kfirchenpfingarten

Mehflmefisefl

MfisteflbachMfisteflgau

Pegnfitz

Pflankenfefls

Pflech

Pottenstefin

Prebfitz

Schnabeflwafid

Seybothen-
reuth

Spefichersdorf

Wafischenfefld

       Warmen-
stefinach

Wefidenberg

Ahorn

Dörffles-
Esbach

Ebersdorf
b.Coburg

Großhefirath

Grub
a.Forst

Itzgrund

Lauter-
         tafl

Meeder Neustadt b.Coburg

Nfieder-
         füflflbach

Bad Rodach

Rödentafl

Seßflach

Sonnefefld

Untersfiemau

Wefidhausen
    b.Coburg

Wefitramsdorf

Dor-
mfitz

Ebermannstadt

Effefltrfich

Eggoflshefim

Egfloffstefin
Forchhefim

Gößwefinstefin

Gräfenberg

Haflflerndorf

Hausen
Herofldsbach

Hetzfles

Hfifltpofltstefin

Igensdorf

Kfirch-
ehrenbach

Kflefinsendefl-
 bach

Kunreuth

Langen-
sendeflbach

Leutenbach

Neunkfirchen a.Brand

ObertrubachPfinzberg

Poxdorf

Pretzfefld

Unter-
flefinflefiter

Wefiflers-
bach

Wefißen-
        ohe

Wfiesen-
thau

Wfiesenttafl

Bad Steben

Berg

Döhflau

Fefiflfitzsch

Gattendorf

Geroflds-
grün

Heflmbrechts

Issfigau

Ködfitz

Konradsreuth

Leupoflds-
grün

Lfichten-
berg

Münchberg

Nafifla

Oberkotzau

Regnfitzflosau

Rehau

Schauenstefin

Schwarzenbach a.d.Saafle

Schwarzenbach a.Wafld

Seflbfitz

Sparneck
Stammbach

Töpen
Trogen

Wefißdorf

Zeflfl fim
Ffichteflgebfirge

Kronach

Küps

Ludwfigsstadt

Mfitwfitz

Nord-
haflben

Pressfig

Refichen-
bach

Schnecken-
flohe

Stefinbach a.Wafld

Stefinwfiesen

Stockhefim

Tettau

Teuschnfitz

Tschfirn

Marktrodach

Waflflenfefls

Wefißenbrunn

Wfiflheflmsthafl

Grafengehafig

Gutten-
berg

Harsdorf

Hfimmeflkron

Kasendorf

Ködnfitz

Kuflmbach

Kupfer-
berg

Ludwfig-
schorgast

Mafinfleus

Marktfleugast

Markt-
schorgast

Neudrossenfefld

Neuenmarkt

Presseck

Rugendorf

Stadtstefinach

Thurnau

Trebgast

Unterstefinach

Wfirsberg

Wonsees

Afltenkunstadt

Burgkunstadt

Ebensfefld

Hochstadt
a.Mafin

Lfichtenfefls

        Markt-
grafitz

Marktzeufln

Mficheflau
fi.OFr.

Redwfitz
a.d.Rodach

Bad Staffeflstefin

Wefismafin

Bad
Aflexandersbad

Arzberg

Höchstädt
fi.Ffichteflgebfirge

Kfirchenflamfitz

Marktfleuthen

Marktredwfitz

Nagefl

Rösflau Schfirndfing

Schönwafld

Seflb

Thfiershefim

Thfier-
    stefin

Hohenberg

a.d.Eger

Tröstau

Wefißenstadt

Wunsfiedefl

Bamberg

Coburg

BAYREUTH

Hof

Adeflshofen

Arberg

Aurach

Bechhofen

Bruck-
berg

Buch a.Wafld

Burg-
ober-
bach

Burk

Coflmberg

Dentflefin
a.Forst

Dfiebach

Dfietenhofen

Dfinkeflsbühfl

Dombühfl

Dürrwangen
Ehfingen

Feuchtwangen

Fflachsflanden

Gebsattefl

Gerofl-
ffingen

Gesflau
Hefiflsbronn

Herrfieden

Insfingen

Langfurth

Lehrberg

Leutershausen

Lfichtenau

Merkendorf

Mfittefl-
eschenbach

Mönchs-
roth

Neuendetteflsau

Neusfitz

Oberdachstetten

Ohrenbach

Ornbau

Petersaurach

Röckfingen

Rothenburg
ob der
Tauber

Rügfland

Sachsen
b.Ansbach

Schfiflflfingsfürst

Schneflfldorf

Schopffloch

Stefinsfefld

Unter-
schwanfingen

Wassertrüdfingen

Wefiden-
bach

Wefihenzeflfl

Wefifltfingen

Wettrfingen

Wfieseth

Wfiflburg-
stetten

Wfindeflsbach

Wfindsbach

Wfitteflshofen

Wörnfitz

Woflframs-
Eschenbach

Adeflsdorf

Aurachtafl

Bafiers-
dorf

Bubenreuth

Bucken-
hof

Eckentafl

Sfimmeflsdorf

Grems-
dorf

Großen-
seebach

Hemhofen

Heroflds-
berg

Herzogenaurach

Heßdorf

Höchstadt
a.d.Afisch

Kaflch-
reuth

Lonnerstadt

Marfloff-
stefin

Möhren-
dorf

Mühflhausen

Oberrefichen-
bach

Rötten-
bach

Spar-
dorf

Utten-
reuth

Vestenbergsgreuth

Wachenroth

Wefisendorf

Ammerndorf

Cadoflzburg

Großhabersdorf

Langenzenn

Ober-
asbach

Ober-
mficheflbachPuschen-

dorf

Roßtafl

Seuken-
dorf

Stefin

Tuchen-
bach

Vefitsbronn

Wfiflhermsdorf

Zfirndorf Aflfefld

Afltdorf b.Nürnberg

Burgthann

Engeflthafl

Feucht

Happurg

Hartenstefin

Henfen-
fefld

Hersbruck

Kfirchen-
sfittenbach

Lauf a.d.Pegnfitz

Lefinburg

Neuhaus
a.d.Pegnfitz

Neunkfirchen
a.Sand

Offenhausen

Ottensoos

PommeflsbrunnRefichen-
schwand

Röthenbach
a.d.Pegnfitz

Rückers-
dorf

Schnafittach

Schwafig
b.Nürnberg

Schwarzen-
             bruck

Veflden

Vorra

Wfinkefl-
hafid

Bad Wfindshefim

Baudenbach

Burgbernhefim

Burghasflach

Dachsbach

Dfiespeck

Dfietershefim
Emskfirchen

Ergershefim

Gaflflmers-
garten

Gerhardshofen

Goflflhofen

Gutenstetten

Hagen-
büchach

Hemmers-
hefim

Iflfleshefim

Ippeshefim

Ipshefim

Langen-
fefld

Markt-
bergefl

Markt Bfibart

Markt Erflbach

Markt Nordhefim

Markt
Taschendorf

Münchstefinach

Neuhof
a.d.Zenn

Neustadt a.d.Afisch

Ober-
       fickeflshefim

Obernzenn

Oberschefinfefld

Schefinfefld

Sfimmershofen

Sugenhefim

Trautskfirchen

Uehflfefld

Uffenhefim

Wefigenhefim
Wfiflheflmsdorf

Abenberg
Aflflersberg

Büchenbach

Georgensgmünd

Gredfing

Hefideck

Hfiflpofltstefin

Kammerstefin

SchwanstettenRednfitz-
hembach

Röttenbach

Rohr

Roth

Spaflt

Thaflmässfing

Wendeflstefin

Absberg

Afleshefim

Muhr
a.See

Bergen

Burg-
saflach

Dfittenhefim

Eflflfingen
Ettenstatt

Gnotzhefim

Gunzenhausen

Haundorf

Hefidenhefim

Höttfingen

Langenaflthefim

Markt
Beroflzhefim

Mefinhefim

Nennsflfingen

Pappenhefim

Pfofefld Pflefinfefld

Poflsfingen

Rafitenbuch

Soflnhofen

Thefiflenhofen

Treuchtflfingen

Wefißenburg fi.Bay.

Westhefim

Nürnberg

Schwabach

Fürth

Erflangen

ANSBACH

Aflzenau

Bessenbach

Bflanken-
bachKarflstefin

a.Mafin

Gefisefl-
bach

Gflatt-
bach Gofld-

bach

Großosthefim

Hafi-
bach

Hefigen-
brücken

Hefimbuchen-
thafl

Hefin-
 rfichs-
  thafl

Hösbach
Johannes-
berg

Kahfl a.
Mafin

Kflefinkahfl

Kflefinost-
hefim

Krom-
bach

Laufach

Mafin-
aschaff

Mespeflbrunn

Mömbrfis

Rothen-
buch

Safiflauf

Schöflfl-
krfippen

Sommer-
kahfl

Wafldaschaff

Wefibers-
brunn

Western-
grund

Dammbach

Wfiesen

     Aura
a.d.
  Saafle

Bad Bockflet

Bad
Brückenau

Burkardroth

Eflfershausen

Euerdorf

Fuchsstadt

Geroda

Hammeflburg

Maßbach

Motten

Münnerstadt

Nüdflfingen
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bach
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Oerflenbach
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thafl
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Rfiedenberg
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Thun-
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Zefitflofs
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Ffladungen

Groß-
bardorf

Großefibstadt

Hausen

Hendungen

Herbstadt
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Saflz
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   a.d.
Brend
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hefim
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Suflzdorf
a.d.Lederhecke
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bach
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Theres

Pfarrwefisach
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a.Mafin
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Unter-
merzbach

Wonfurt

Zefifl a.Mafin
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hofen
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Markt
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a.Mafin
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brefit

Prfichsenstadt

Rödeflsee

Rüden-
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Schwarzach
a.Mafin
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Sefinshefim

Sommer-
   ach

Suflzfefld
a.Mafin

Voflkach

Wfiesen-
bronn

Wfiesenthefid

Wfiflflanz-
hefim

Afltenbuch

Amorbach

Bürgstadt

Coflflen-
berg

Dorf-
prozeflten

Efichenbühfl

Eflsenfefld

Erflenbach 
a.Mafin

Eschau

Faufl-
bach

Großheubach

Großwaflfl-
stadt

Hausen

Kfirchzeflfl

Kflefinheubach

Kflefin-
     waflflstadt

Kflfingen-
berg
a.Mafin

Lauden-
bach

Lefidersbach

Mfifltenberg

Mömflfingen

Mönchberg

Neun-
kfirchen

Nfiedern-
berg

Obernburg 
a.Mafin

Röflflbach

Rüden-
au

Stadt-
prozeflten

Suflzbach
a.Mafin

Wefiflbach

Wörth
a.Mafin

Arnstefin

Aura
fi.Sfinn-
grund

Bfirkenfefld

Bfisch-
brunn

Burgsfinn

Erflenbach
b.Markt-
hefidenfefld

Essefl-
bach

Eußenhefim

Feflflen

Frammers-
bach

Gemünden a.Mafin

Gössenhefim

Gräfendorf

Hafen-
flohr

Hasfloch

Hfimmeflstadt

Karbach

Karflstadt

Karsbach

Kreuz-
werthefim

Trfiefenstefin

Lohr a.Mafin

Rechtenbach

Markt-
hefidenfefld

Mfitteflsfinn

Neuendorf

Neu-
hütten

Neustadt a.Mafin

Obersfinn

Parten-
stefin

Retzstadt

Rfieneck

RodenRothen-
fefls

Schoflfl-
brunn

Stefinfefld

Thüngen

Ur-
sprfingen

Wfies-

thafl

Zeflflfingen

Berg-
rhefinfefld

Dfingofls-
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Dfitteflbrunn

Donnersdorf

Euerbach

Franken-
wfinhefim

Geflders-
hefim

Geroflzhofen

Gochshefim

Grafen-
rhefinfefld

Grettstadt

Koflfitzhefim

Lüflsfefld

Mficheflau
fi.Stefiger-
wafld

Nfieder-
werrn

Ober-
schwarzach

Poppenhausen

Röthflefin

Schonungen

Schwanfefld

Schweb-
hefim

Sennfefld

Stadtflaurfingen

Suflzhefim

Üchteflhausen

Wafigoflshausen

Wasserflosen

Werneck

Wfipfefld

Aub

Bergthefim

Bfieberehren

Bütthard

Efibeflstadt

Efisfin-
gen

Erfla-
brunn

Estenfefld

Frfickenhausen
a. Mafin

Gaukönfigshofen

Geflchshefim

Gerbrunn

Geroflds-
hausen

Gfiebeflstadt

Greußenhefim

Günters-
fleben

Hausen
b.Würzburg

Heflmstadt

Hett-
stadt

Höch-
berg

Hoflzkfirchen

Kfirchhefim

Kfist

Kflefin-
rfinder-
fefld

Kürnach
Margets-
höchhefim

Neubrunn
Aflterthefim

Efisen-
hefim

Ober-
pflefich-
fefld

Ochsenfurt

Prosseflshefim

Randers-
acker

Refichenberg

Remflfingen

Rfiedenhefim

Rfimpar

Röttfingen

Rottendorf

Sommer-
hausen

Sonderhofen

Tauber-
retters-
hefim

Thefiflhefim

Thüngers-
hefim

Uettfingen

Lefinach
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höch-
hefim

Wafld-
brunn
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Wfinter-
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Zeflfl
a.Mafin

Haßfurt
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berg
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Aschaffen-
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Schwefin-
furt

Adeflzhausen
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Afindflfing
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Hoflflenbach
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Rehflfing
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Hfiflten-
ffingen

Horgau
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stetten
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bach
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stetten
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hefim
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hefim
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hefim
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hefim
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gefltfingen
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schwen-
den
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Kettershausen

Aflerhefim
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hefim
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Auhausen

Buchdorf

Dafitfing

Definfingen

Donauwörth

Ederhefim
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Fremdfingen

Fünfstetten
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Ottfing

Rafin

Refim-
flfingen
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Tapfhefim
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Betzfigau
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Dfietmannsrfied

Durach
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fi.Aflflgäu

Hafldenwang

Bad Hfindeflang

Immenstadt fi.Aflflgäu
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AUGSBURG

Kauf-
beuren

Kempten
(Aflflgäu)

Memmfin-
gen

Zahfl der Erstfimmatrfikuflatfionen fin Bayern 2016 wefiter auf hohem Nfiveau

Dfie bayerfischen Hochschuflen  

verzefichneten fim Wfintersemester  

2016/17 mfit 378 320 Studfierenden  

erneut efinen Rekordwert. Deren 

Zahfl stfieg gegenüber dem voran-

gegangenen Wfintersemester um 

0,5 %. Dabefi hatten 65 353 junge  

Menschen erstmafls efin Studfium 

aufgenommen (- 1,4 %). Im ge-

samten Studfienjahr 2016 (Som-

mersemester 2016 und Wfinterse-

mester 2016/17) betrug dfie Zahfl 

der Erstfimmatrfikuflatfionen 73 437 

(- 1,1 %).

Dfie Erstsemester des Studfien-

jahres 2016 waren überwfiegend 

deutsche Staatsbürger (55 320 

oder 75,3 %). Davon hatten 42 981 

(77,7 %) fihre Hochschuflzugangs-

berechtfigung fin Bayern erworben, 

11 406 oder 20,6 % fin efinem ande-

ren Bundesfland und 933 fim Aus-

fland. Fast efin Vfiertefl (18 117 oder 

24,7 %) der Erstfimmatrfikuflfierten 

besaßen efine ausfländfische Staats-

angehörfigkefit. Dfie Mehrhefit dfieser 

Studfienanfängerfinnen und -anfän-

ger brachte fihre Hochschuflzu-

gangsberechtfigung aus dem Aus-

fland mfit (15 562 oder 85,9 %), etwa 

11,6 % hatten sfie fin Bayern erwor-

ben.

Dfie mefisten ausfländfischen Erstfim-

matrfikuflfierten (12 702) wähflten fim 

Hochschuflen, Hochschuflffinanzfierung
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Studfienjahr 2016 efine Unfiversfität 

für fihr Studfium aus, 5  154 von fih-

nen schrfieben sfich erstmaflfig an  

efiner deutschen Fachhochschufle  

efin. An den Kunsthochschuflen wa-

ren 242 ausfländfische Studfienan-

fängerfinnen und -anfänger vertre-

ten.

Befi den ausfländfischen Erstfimma-

trfikuflfierten war fim Studfienjahr 2016 

efin Studfium fim Berefich der Ingenfi-

eurwfissenschaften bzw. fim Berefich 

der Rechts-, Wfirtschafts- und Sozfi-

aflwfissenschaften am beflfiebtesten.

Ausfländfische Studfierende fim 1. Hochschuflsemester an
Hochschuflen fin Bayern 2016 nach Fächergruppen

1sonstfige Fächergruppen

Mathematfik,
Naturwfissenschaften

Humanmedfizfin/
Gesundhefitswfissenschaften

Ingenfieurwfissenschaften

Rechts-, Wfirtschafts- und
Sozfiaflwfissenschaften

1  Befinhafltet dfie Fächergruppen Kunst, Kunstwfissenschaft, Agrar-, Forst- und 
    Ernährungswfissenschaften, Veterfinärmedfizfin, Sport.

Gefisteswfissenschaften

0 1 000 2 000 3 000 4 000 5 000 6 000 7 000

Tafefläpfefl auf efinem Drfittefl der Baumobstanbauffläche Bayerns 2017

Dfie bayerfische Baumobstanbau-

fläche fim Jahr 2017 umfasst finsge-

samt 2 824 Hektar. Dfiese Ffläche 

wfird von 957 Betrfieben mfit efiner 

Mfindestanbaufläche von 0,5 Hek-

tar Baumobstfläche bewfirtschaf-

tet. Vergflfichen mfit den Ergebnfis-

sen der Baumobstanbauerhebung 

2012, stfieg dfie Anbaufläche um 

16,0 %. Dfie durchschnfittflfich bewfirt-

schaftete Anbaufläche fist finnerhaflb 

der fletzten fünf Jahre von 2,4 Hek-

tar je Betrfieb auf 3,0 Hektar je Be-

trfieb angewachsen. 

42,7 % der gesamten Baumobstflä-

che fin Bayern wfird für den Anbau 

von Äpfefln (1 207 Hektar) verwen-

det. Im Vergflefich zu 2012 verrfin-

gerte sfich dfiese Ffläche um 7,4 %. 

Nach wfie vor werden auch fim Jahr 

2017 überwfiegend dfie Sorten Efl-

star (201 Hektar) und Jonagofld 

(96 Hektar) angebaut.

20,0 % der bayerfischen Obstan-

bauflächen sfind mfit Süßkfirschbäu-

men (564 Hektar) bepflanzt sowfie 

wefitere 13,1 % mfit Pflaumen- und 

Zwetschgenbäumen (369 Hektar). 

Außerdem entfaflflen 290 Hektar auf 

sonstfiges Baumobst, 62 Hektar auf 

Sauerkfirschen, 54 Hektar auf Mfira-

beflflen und Renekfloden sowfie 

279 Hektar auf Bfirnen. 20,8 % der 

Anbaufläche für Bfirnen entfäflflt auf 

dfie Wfiflflfiams Chrfistbfirne (58 Hek-

tar).

 

Dfie Obstsorten der Äpfefl, Süßkfir-

schen und Pflaumen werden über-

wfiegend afls Tafeflobst verwendet. 

925 Hektar der Apfeflanbauflächen 

und damfit 76,6 % aflfler Äpfefl wur-

den für den Dfirektverzehr geerntet. 

Bezogen auf dfie gesamte Baum-

obstfläche macht der Tafeflapfefl 

32,8 %, aflso rund efin Drfittefl, aus.

Befi den Süßkfirschen entfaflflen 475 

Hektar (84,2 %) und befi den Pflau-

men 287 Hektar (77,8 %) der An-

baufläche auf das Tafeflobst. 

Jewefifls rund drefi Vfiertefl der Sauer-

kfirschen (44 Hektar) sowfie der Mfi-

rabeflflen und Renekfloden (40 Hek-

tar) sfind Verwertungsobst.

12,9 % der bayerfischen Baumobst-

betrfiebe bewfirtschaften Baumobst-

flächen nach ökoflogfischen Krfite-

rfien (513 Hektar). Dfie ökoflogfisch 

bewfirtschaftete Apfeflanbaufläche 

beträgt 282 Hektar und entsprficht 

efinem Antefifl von rund efinem Vfier-

tefl der gesamten bayerfischen Ap-

feflanbaufläche.

Rund efin Drfittefl der Baumobstan-

bauflächen und damfit 864 Hektar 

befinden sfich fin Unterfranken. 

Daneben sfind Schwaben mfit 

766 Hektar und Oberfranken mfit 

622 Hektar bedeutende Regfionen 

für den Baumobstanbau fin Bayern. 

Bodennutzung und Anbau
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Durchschnfittflfiche Getrefideernte fin Bayern für 2017 erwartet

Dfie Getrefidefläche (ohne Körner-

mafis) betrug nach den vorfläufigen 

Ergebnfissen der repräsentatfiven 

Bodennutzungshaupterhebung 

2017 nahezu unverändert zum 

Vorjahr rund 989 300 Hektar. 

Befi der wfichtfigsten Getrefideart, 

dem Wfinterwefizen, sank dfie Anbau-

fläche um 15 800 Hektar (- 3,0 %) 

auf 508 600 Hektar. Rund 229 200 

Hektar waren mfit Wfintergerste be-

steflflt, was efinen Rückgang um 

8 800 Hektar (- 3,7 %) zum Vorjahr 

darsteflflt. Dfie Sommergerstenflä-

che wefitete sfich um 8 400 Hektar 

(9,4 %) auf finsgesamt 98 600 Hektar 

aus. Dfie Aussaat von Trfitficafle wur-

de um 5 100 Hektar (6,9 %) auf 

79 600 Hektar erhöht und von Rog-

gen (efinschflfießflfich Wfintermengge-

trefide) um 1 800 Hektar (- 5,1 %) auf

33 600 Hektar verrfingert.

Im Frühjahr haben sfich dfie Pflan-

zen aufgrund der warmen Wfitte-

rung schneflfl entwfickeflt. Im Aprfifl fist 

jedoch der Wfinter zurückgekehrt 

und hat das Pflanzenwachstum ge-

bremst. Das Getrefide wurde aflfler-

dfings fim Gegensatz zum Obst 

durch dfie z. T. sehr kaflten Tempera-

turen kaum geschädfigt. Bevor Ende 

Junfi/Anfang Juflfi dfie Trockenphase 

beendet war, prägten hefiße Tem-

peraturen das Wetter. Je nach Bo-

denquaflfität und Sorte können dfie 

Erträge aufgrund der Wetterbedfin-

gungen unterschfiedflfich ausfaflflen. 

Nach den bfisher ausgewerteten Er-

tragsmessungen fim Rahmen der 

„Besonderen Ernte- und Quaflfitäts-

ermfittflung“ fin Verbfindung mfit den 

Ertragsschätzungen der amtflfichen 

Berfichterstatter, wfird fin Bayern befim 

Getrefide (ohne Körnermafis) mfit 

efinem Durchschnfittsertrag von 70,7 

Dezfitonnen je Hektar (dt/ha) ge-

rechnet. Dfies fist efin um 3,2 % hö-

herer Ertrag afls fim Vorjahr (68,5 dt/

ha). Im Vergflefich zum Durchschnfitt 

der Jahre 2011 bfis 2016 (67,6 dt/ha)

fist dfies sogar efine Ertragsstefige-

rung um 4,7 %. Der voraussfichtflfiche 

Durchschnfittsertrag befi der flächen-

stärksten Kufltur, dem Wfinterwefizen, 

flfiegt befi 75,6 dt/ha. Dfies fist ähnflfich 

dem mehrjährfigen Mfittefl (75,3 dt/ha).

Für Wfintergerste mfit efinem voraus-

sfichtflfichen Durchschnfittshektarer-

trag ebenfaflfls von 75,6 Dezfitonnen 

wfird fim Vergflefich zum Durchschnfitt 

der Jahre 2011 bfis 2016 (64,4 dt/ha)

efin um 17,4 Prozentpunkte höheres 

Ergebnfis erwartet.

In dfiesem Jahr wfird efine fim mehr-

jährfigen Vergflefich betrachtet durch-

schnfittflfiche Ernte von finsgesamt 

rund 7,0 Mfiflflfionen Tonnen erwartet. 

Dfies sfind aflflerdfings 2,4 % mehr fim 

Vergflefich zum Vorjahr (6,8 Mfiflflfionen 

Tonnen).

Hfinwefis

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nficht zur 

Verfügung.

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der fim Früh-

jahr 2018 erschefinende Statfistfische Berficht 

„Ernte der Fefldfrüchte und des Grünflandes 

fin Bayern 2017“ (Besteflflnummer: C2102C 

201700, nur afls Datefi)“.*

Wachstumsstand und Ernte

  Voraussfichtflfiche Erntemengen und durchschnfittflfiche Hektarerträge für Bayern fim Jahr 2017

2017
Durchschnfitt der Jahre 

2011 bfis 2016
2017

Durchschnfitt der Jahre 

2011 bfis 2016

3 912,6 3 977,1 75,3 75,0
3 844,8 3 927,2 75,6 75,3
1 732,0 1 544,3 75,6 64,4
 556,5  583,8 56,4 54,2
 500,6  501,1 62,9 62,0
 114,6  131,1 44,6 48,5
 167,8  219,8 49,9 51,8
 13,4  23,4 41,8 46,7

Insgesamt 6 997,6 6 980,6 70,7 67,6

Voraussfichtflfiche Erntemengen und durchschnfittflfiche Hektarerträge für Bayern fim Jahr 2017

darunterWfinterwefizen............................

Getrefidearten (ohne Körnermafis)

© Bayerfisches Landesamt für Statfistfik

Sommermenggetrefide ............................

Erntemengen

Trfitficafle....................................................

Wefizenzusammen..................................

Wfintergerste............................................
Sommergerste........................................

Hafer........................................................
RoggenundWfintermenggetrefide.........

Durchschnfittflfiche Hektarerträge

Dezfitonnen je Hektar (dt/ha)1 000 Tonnen
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Noch über 90 000 flandwfirtschaftflfiche Betrfiebe fin Bayern 2016

In der Agrarstrukturerhebung 2016 

wurden fin Bayern 90 162 fland-

wfirtschaftflfiche Betrfiebe ermfitteflt, 

dfie mfindestens fünf Hektar fland-

wfirtschaftflfich genutzte Ffläche be-

wfirtschaften oder bestfimmte Mfin-

destgrößen an Tfierbeständen oder 

Spezfiaflkuflturen überschrefiten. Ver-

gflfichen mfit den Ergebnfissen der 

Agrarstrukturerhebung 2013 ver-

rfingerte sfich dfie Anzahfl flandwfirt-

schaftflficher Betrfiebe fim Durch-

schnfitt jährflfich um 1,1 %. Der 

Strukturwandefl hat sfich fin den fletz-

ten Jahren verflangsamt, da für den 

Zefitraum 2010 bfis 2013 noch efin 

durchschnfittflficher jährflficher Be-

trfiebsrückgang von 1,6 % errech-

net wurde. 

Der Trend zu flandwfirtschaftflfichen 

Betrfieben mfit efiner größeren Fflä-

chenausstattung setzt sfich wefiter 

fort. Dfie durchschnfittflfiche Hektar-

anzahfl je Betrfieb fist fim Vergflefich 

zu 2013 um efinen Hektar auf nun 

35 Hektar gestfiegen. Im Jahr 2007 

bewfirtschaftete efin flandwfirtschaft-

flficher Betrfieb fim Durchschnfitt 

30 Hektar flandwfirtschaftflfich ge-

nutzte Ffläche, fim Jahr 2010 waren 

es 32 Hektar. Dfie Anzahfl der Be-

trfiebe mfit unter 10 Hektar flandwfirt-

schaftflfich genutzter Ffläche fist ge-

genüber dem Jahr 2010 um 8,3 % 

gesunken (- 1 800 Betrfiebe) und 

dfie Anzahfl der Betrfiebe mfit über 

100 Hektar flandwfirtschaftflfich 

genutzter Ffläche fist um 22,3 % 

(+903 Betrfiebe) gestfiegen.

Agrarstruktur

Landwfirtschaftflfiche Betrfiebe fin Bayern 2010 bfis 2016 nach Größen-
kflassen der flandwfirtschaftflfich genutzten Ffläche     
 

unter5.......................................... 3 653 3 600 4 173
5bfis 9.......................................... 16 155 16 300 17 435
10bfis19.......................................... 24 504 25 700 27 334
20bfis49.......................................... 26 817 29 100 30 968
50bfis99.......................................... 14 073 14 200 13 906
100odermehr .................................. 4 960 4 300 4 057

Insgesamt 90 162 93 300 97 873

Landwfirtschaftflfiche Betrfiebe fin Bayern 2010 bfis 2016 nach Größenkflassen der 

flandwfirtschaftflfich genutzten Ffläche

2016 2013 2010

Anzahfl Betrfiebe

Landwfirtschaftflfich 

genutzte Ffläche

von … ha

Ende Junfi 2017 fim bayerfischen Bauhauptgewerbe Auftragsbestände fim Wert 
von 9,66 Mfiflflfiarden Euro

Ende Junfi 2017 verbuchte das 

bayerfische Bauhauptgewerbe Auf-

tragsbestände fim Gesamtwert von 

9,66 Mfiflflfiarden Euro und damfit efin 

Pflus von 1,30 Mfiflflfiarden Euro bzw. 

15,5 % fim Vergflefich zum Vorjahres-

ergebnfis. Aktueflfl waren finsgesamt 

1 485 Betrfiebe fin dfie Berfichterstat-

tung efinbezogen (+5,4 % gegen-

über Junfi 2016), womfit sfich der 

aktueflfle Auftragsbestand je bau-

hauptgewerbflfichen Betrfieb fim Lan-

desmfittefl wertmäßfig auf 6,5 Mfiflflfio-

nen Euro (+9,6 %) befläuft.

Nach Bausparten gegflfiedert, be-

zfifferte sfich der Auftragsbestand 

auch aktueflfl fim gewerbflfichen und 

findustrfieflflen Hochbau (2,63 Mfiflflfiar-

den Euro; +18,2 %) sowfie fim Woh-

nungsbau (2,11 Mfiflflfiarden Euro; 

+26,1 %) am höchsten. Während 

aflflefin der Tfiefbau für Gebfietskör-

perschaften und Sozfiaflversfiche-

rungen schwach unter Vorjahres-

nfiveau abschnfitt (- 0,6 % auf 1,36 

Mfiflflfiarden Euro), waren für aflfle an-

deren Bausparten um wenfigstens 

9,4 % (gewerbflficher und findustrfi-

eflfler Tfiefbau) höhere Auftragsbe-

stände festzusteflflen. 

Den Auftragsbestand fim Bauhaupt-

gewerbe Ende Junfi 2017 regfionafl

auf Ebene der Regfierungsbe-

zfirke betrachtet, ergfibt, dass des-

sen größte Antefifle wfiederum den 

fin Oberbayern, Nfiederbayern bzw. 

der Oberpfaflz ansässfigen aus-

kunftspflfichtfigen Betrfieben der 

Branche zuzurechnen sfind und 

der vergflefichbar gerfingste Antefifl 

mfit finsgesamt 779,0 Mfiflflfionen Euro 

bzw. 8,1 % den maßgebflfichen Be-

trfieben mfit Sfitz fin Mfitteflfranken. Efin 

rückfläufiger Auftragsbestand ge-

genüber Ende Junfi 2016 errechne-

te sfich fin Summe aflflefine für dfie fin 

Unterfranken angesfiedeflten bau-

hauptgewerbflfichen Betrfiebe 

Bauhauptgewerbe
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Auftragsbestände fim Bauhauptgewerbe fin Bayern fim Junfi 2017         
Betrfiebe von Unternehmen mfit 20 oder mehr tätfigen Personen

Oberbayern............................... 2 872 436    612 847    477 672    235 376    125 487    932 668    488 385  
Nfiederbayern............................. 1 558 308    437 465    448 996    120 200    125 071    161 476    265 099  
Oberpfaflz................................... 1 469 580    193 552    594 591    181 706    118 152    216 557    165 022  
Oberfranken..............................  821 778   94 065   251 423   78 798    50 270   271 132   76 089  
Mfitteflfranken..............................  779 005    254 693    232 461   80 577    65 813    50 877    94 585  
Unterfranken..............................  892 676    125 621    252 997    154 725   91 464    95 616   172 252  
Schwaben.................................. 1 262 014    392 043    372 981    134 460    106 549    155 763    100 218  

Bayern 9 655 797   2 110 286   2 631 122    985 843    682 807   1 884 090   1 361 650  

Oberbayern...............................  9,1   35,5  - 1,1   17,8    17,7    22,9  - 22,9  
Nfiederbayern.............................  23,3    31,8    17,3    65,4    26,4    21,2   8,7  
Oberpfaflz...................................  15,6   9,5   21,2  - 5,5   - 7,7   32,1    37,4  
Oberfranken..............................  32,7    35,3    58,1  - 0,1   34,6    29,7    16,4  
Mfitteflfranken..............................  22,0    23,1    35,5   3,0   10,0  - 5,5   38,9  
Unterfranken.............................. - 3,8   18,9  - 11,3   - 6,7   - 18,6   - 8,7   11,9  
Schwaben..................................  25,5    18,9    47,3    18,4    33,9   8,0   18,1  

Bayern  15,5    26,1    18,2    9,4    9,7    20,2   - 0,6  
_________

Gebfiet

© Bayerfisches Landesamt für Statfistfik

Veränderung gegenüber Ende Junfi 2016 fin Prozent

1) Efinschfl. flandwfirtschaftflficher Bau.

Auftragsbestände fim Bauhauptgewerbe fin Bayern 
(Betrfiebe von Unternehmen mfit 20 oder mehr tätfigen Personen)

Auftrags-

bestände

fins-

gesamt

davon

Wohnungs-

bau

gewerbfl. 

u. findustr.

Hochbau
1

gewerbfl. 

u. findustr. 

Tfiefbau

öffent-

flficher

Hochbau

Straßen-

bau

Tfiefbau für 

Gebfietskörper-

schaften u. 

Sozfiaflvers.

1 000 €

Ende Junfi 2017

1    Efinschflfießflfich flandwfirtschaftflficher Bau.

Hfinwefis

Dfie Berfichterstattung basfiert auf den Ergeb-

nfissen der vfiertefljährflfichen Erhebung des 

Auftragsbestands fim Bauhauptgewerbe. Im 

Rahmen dfieser Quartaflserhebung werden 

dfie bauhauptgewerbflfichen Betrfiebe von Un-

ternehmen mfit 20 oder mehr tätfigen Per-

sonen befragt.

(- 3,8 % auf 892,7 Mfiflflfionen Euro). 

Dfie bauhauptgewerbflfichen Be-

trfiebe mfit Sfitz fin efinem der sechs 

anderen bayerfischen Regfierungs-

bezfirke flegten befim Auftragsbe-

stand finsgesamt durchschnfittflfich 

zwfischen 9,1 % (Oberbayern) und 

32,7 % zu (Oberfranken).

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Bauhauptgewerbe fin Bay-

ern fim Juflfi 2017“ (Besteflflnummer: E2100C 

201707, nur afls Datefi).*

Bayerns Exporte fim ersten Haflbjahr 2017 um fünf Prozent gestfiegen, Importe mfit acht Prozent 
fim Pflus

Dfie Exporte der bayerfischen Wfirt-

schaft stfiegen fin den ersten sechs 

Monaten 2017 nach vorfläufigen 

Ergebnfissen um 4,7 % auf nahe-

zu 95,7 Mfiflflfiarden Euro. 56,5 % der 

Exporte wurden fin dfie Mfitgflfieds-

staaten der Europäfischen Unfion 

(EU-28) versandt, davon wurden 

35,6 % aflfler Exporte fin dfie Euro-

Länder geflfiefert. Dfie Importe der 

bayerfischen Wfirtschaft stfiegen fim 

ersten Haflbjahr 2017 um 8,2 % auf 

fast 88,6 Mfiflflfiarden Euro. 61,1 % 

der Importe bezog Bayerns Wfirt-

schaft aus den Ländern der Euro-

päfischen Unfion, 35,2 % aflfler Im-

porte kamen aus den Ländern der 

Euro-Zone. 

Dfie wfichtfigsten Exportfländer für 

Bayerns Wfirtschaft waren fim ersten 

Haflbjahr 2017 dfie USA, dfie Voflks-

repubflfik Chfina, Österrefich, das 

Verefinfigte Könfigrefich, Frankrefich 

und Itaflfien. Dfie wfichtfigsten Import-

fländer waren Österrefich, dfie Voflks-

repubflfik Chfina, dfie Tschechfische 

Repubflfik, dfie USA, Itaflfien und Po-

flen. 

Mfit „Personenkraftwagen und 

Wohnmobfiflen“, „Maschfinen“, 

„Fahrgesteflflen, Karosserfien, 

Außenhandefl
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Außenhandefl Bayerns fim Junfi und von Januar bfis Junfi 2017           
Vorfläuffige Ergebnfisse        

1    Schfiffs- und Fflugzeugbedarf, hohe See, nficht ermfitteflte Länder und Gebfiete.    
2    Warengruppen und -untergruppen der Ernährungswfirtschaft und der Gewerbflfichen Wfirtschaft (EGW Rev. 2002) EGW841 bfis EGW859.
3    Fahrgesteflfle, Karosserfien, Motoren, Tefifle und Zubehör für Kraftfahrzeuge und dergflefichen. 

1 000 € % 1 000 € %

10 429 084 - 1,7 10 136 171  1,4
dar. 9 197 553 - 1,5 8 995 712  1,2
dar. 5 856 866  1,2 5 210 297 - 0,2
dar. Frankrefich............................................................. 1 158 268  1,2  582 455 - 3,0

Itaflfien..................................................................... 1 121 465  2,8 1 001 656  1,9
Österrefich............................................................. 1 264 249 - 5,7 1 351 343  2,2

1 116 695 - 18,1  483 219  0,7
 595 571  2,5  869 722  11,2
 573 782 - 0,5 1 117 432  2,3
 248 870  1,8  238 109  7,1
2 158 547 - 13,2 1 180 206  3,0

dar. 1 603 377 - 17,0 1 025 445  3,9
3 113 982 - 0,7 3 082 942  8,0

dar. 1 359 929  1,6 1 250 357  0,2
 128 107 - 21,9  12 279  2,3
 20 941 • − - 100,0

16 099 531 - 3,3 14 649 707  2,9
dar. 2 773 975 - 21,6  955 593 - 2,4

2 720 330  7,7 1 539 634 - 6,7
1 242 866 - 8,9 1 172 186 - 13,7
 961 664  0,8  932 602  0,9
 259 133 - 5,6  960 585  11,7

61 169 282  3,9 61 411 651  6,4
dar. 54 100 527  4,1 54 083 424  7,1
dar. 34 068 754  5,8 31 205 091  6,2
dar. Frankrefich............................................................. 6 505 130  2,9 3 561 085  10,6

Itaflfien..................................................................... 6 354 308  7,2 5 833 413  4,9
Österrefich............................................................. 7 520 873  3,0 8 178 381  7,2

6 979 200 - 9,1 2 953 480  7,2
3 442 482  9,3 5 148 513  10,7
3 277 298  4,8 7 016 477  9,5
1 370 380  4,2 1 631 149  44,4
14 234 123  8,2 7 317 050  6,0

dar. 10 917 775  7,9 6 204 112  6,0
18 067 113  5,2 18 138 974  13,1

dar. 7 725 534  2,7 7 364 114  4,0
 809 438 - 12,8  73 151  0,2
 30 084  216,0   2 - 99,1

95 680 420  4,7 88 571 978  8,2
dar. 18 358 351 - 7,7 5 444 981  0,8

15 469 126  11,0 9 621 856  7,0
7 727 686  6,1 7 431 352  2,5
5 616 577  6,5 5 569 416  6,3
1 513 887 - 2,6 5 811 089  15,6

²) Warengruppen und -untergruppen der Ernährungswfirtschaft und der Gewerbflfichen Wfirtschaft (EGW Rev. 2002) EGW841 bfis EGW859.

GerätezurEflektrfizfitätserzeugungund-vertefiflung.............
Eflektronfische Baueflemente .................................................

VoflksrepubflfikChfina .............................................................

Afrfika............................................................................................
Amerfika........................................................................................

Januar bfis Junfi

Insgesamt..............................................................................

USA ......................................................................................
Asfien............................................................................................

VerschfiedenesÉ ……………………………………………………………

Insgesamt..............................................................................
Personenkraftwagen und Wohnmobfifle ...............................
MaschfinenÊ ……………………………………………………...

Austraflfien-Ozeanfien....................................................................
VerschfiedenesÉ ……………………………………………………………

Europa.........................................................................................
EU-Länder (EU-28)..............................................................

Tschechfische Repubflfik................................................
Poflen.............................................................................

Euro-Länder..................................................................

Verefinfigtes Könfigrefich.................................................

Fahrgesteflfle, Karosserfien, MotorenË ………………………..

Austraflfien-Ozeanfien....................................................................
VoflksrepubflfikChfina .............................................................

Asfien............................................................................................

Afrfika............................................................................................
Amerfika........................................................................................
USA ......................................................................................

Tschechfische Repubflfik................................................
Poflen.............................................................................

Europa.........................................................................................
EU-Länder (EU-28)..............................................................
Euro-Länder..................................................................

Verefinfigtes Könfigrefich.................................................

Junfi

Der Außenhandefl Bayerns fim Junfi und fim Jahr 2017

Ausfuhr

fim Spezfiaflhandefl

Efinfuhr

fim Generaflhandefl

finsgesamt

Erdtefifl / Ländergruppe / Land
____________

Warenuntergruppe

- vorfläuffige Ergebnfisse -

finsgesamt

Veränderung

gegenüber dem 

Vorjahres-

zefitraum

Veränderung

gegenüber dem

Vorjahres-

zefitraum

³) Fahrgesteflfle, Karosserfien, Motoren, Tefifle und Zubehör für Kraftfahrzeuge und dergflefichen.

GerätezurEflektrfizfitätserzeugungund-vertefiflung.............
Eflektronfische Baueflemente .................................................

Personenkraftwagen und Wohnmobfifle ...............................
MaschfinenÊ ……………………………………………………...
Fahrgesteflfle, Karosserfien, MotorenË ………………………..

¹) Schfiffs- und Fflugzeugbedarf, hohe See, nficht ermfitteflte Länder und Gebfiete.

____________
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Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Ausfuhr und Efinfuhr Bayerns 

fim Junfi 2017“ (Besteflflnummer: G3000C 

201706, nur afls Datefi).*

Motoren, Tefiflen und Zubehör für 

Kraftfahrzeuge und dergflefichen“ 

und „Geräten zur Eflektrfizfitätser-

zeugung und -vertefiflung“ erzfieflte 

Bayerns Wfirtschaft fim ersten Haflb-

jahr 2017 dfie höchsten Export-

werte. „Maschfinen“, „Fahrgesteflfle, 

Karosserfien, Motoren, Tefifle und 

Zubehör für Kraftfahrzeuge und 

dergflefichen“, „eflektronfische Bau-

eflemente“, „Geräte zur Eflektrfizfi-

tätserzeugung und -vertefiflung“ 

und „Personenkraftwagen und 

Wohnmobfifle“ waren dfie wfich-

tfigsten Importgüter.

Im Junfi 2017 wurden Waren fim 

Wert von knapp 16,1 Mfiflflfiarden Eu-

ro aus Bayern ausgeführt (- 3,3 % 

gegenüber dem Vorjahresmonat).

Der Wert der fimportfierten Waren 

flag befi gut 14,6 Mfiflflfiarden Euro 

(+2,9 %).

Bayerns Fremdenverkehr flegt fim ersten Haflbjahr 2017 wefiter zu

Nach den vorfläufigen Ergebnfissen 

der Monatserhebung fim Tourfismus 

erhöhte sfich dfie Zahfl der Gäste-

ankünfte fin den Beherbergungs-

betrfieben* Bayerns fim ersten 

Haflbjahr 2017 gegenüber dem Vor-

jahreszefitraum um 4,1 % auf rund 

16,6 Mfiflflfionen, dfie Zahfl der Über-

nachtungen stfieg um 2,0 % auf 

knapp 41,6 Mfiflflfionen. Im Infländer-

refiseverkehr wuchs dfie Zahfl der 

Gästeankünfte um 3,5 % (Über-

nachtungen: +1,8 %), fim Ausflän-

derrefiseverkehr erhöhte sfich dfie 

Zahfl der Gästeankünfte um 5,8 % 

(Übernachtungen: +2,7 %). 

Von wenfigen Ausnahmen abge-

sehen stfieg dfie Zahfl der Gäste-

ankünfte und Übernachtung aflfler 

Betrfiebsarten. Dfie Zahfl der Gäste-

ankünfte der Campfingpflätze er-

höhte sfich fin den ersten sechs 

Monaten 2017 um 21,7 % (Über-

nachtungen: +20,1 %). Deutflfiche 

Bayerns Fremdenverkehr fim Junfi und von Januar bfis Junfi 2017         
Vorfläuffige Ergebnfisse           
 

1 713 976  3,9 3 489 374  4,7 8 700 329  4,1 17 580 367  1,1
 551 347  6,2 1 246 432  7,2 2 704 004  3,2 5 944 123  1,5
 396 722  7,5  799 308  7,5 1 661 077  1,1 3 398 019 - 0,2
 156 039  10,5  458 788  12,5  678 687 - 0,5 1 965 963  0,1

Hoteflflerfie zusammen 2 818 084  5,2 5 993 902  6,1 13 744 097  3,3 28 888 472  1,0

 127 755  11,7  272 884  7,5  481 924  1,8 1 136 575  1,4
 133 829 - 13,8  418 857 - 5,1  774 551 - 0,9 2 269 209 - 1,0
 170 423  46,1  847 010  32,5  714 320  12,9 3 393 987  5,7
 307 625  83,2  910 536  101,7  642 856  21,7 1 924 683  20,1
 40 377  1,9  681 235 - 0,5  237 575  2,3 3 946 138  0,8

3 598 093  9,9 9 124 424  12,4 16 595 323  4,1 41 559 064  2,0
2 753 418  11,3 7 473 455  14,3 12 616 019  3,5 33 547 313  1,8
 844 675  5,6 1 650 969  4,5 3 979 304  5,8 8 011 751  2,7

davon 1 591 866  6,8 3 714 289  8,2 7 652 750  4,2 17 327 550  1,7
 644 577  2,6 1 241 886  1,6 3 431 191  4,8 6 612 296  1,2
 305 240  14,7 1 136 705  11,9 1 440 778  2,4 5 422 859  0,0
 205 408  6,9  533 591  13,4  925 019  0,9 2 340 682  0,9
 210 461  3,0  517 448  9,6  928 689  1,5 2 301 930  2,2
 403 486  7,4  813 443  9,5 1 801 940  1,8 3 671 286  0,7
 157 986 - 2,7  275 297 - 5,4  820 710  3,3 1 503 123  0,1
 306 265  6,9  736 189  10,1 1 339 973  3,0 3 261 962  1,5
 575 367  25,6 1 672 759  27,2 2 506 174  9,3 7 232 795  5,4

Bayerns Fremdenverkehr fim Junfi und fim Jahr 2017

- vorfläuffige Ergebnfisse -

Januar bfis Junfi

Gästeankünfte Gästeübernachtungen

Junfi

Gästeankünfte Gästeübernachtungen
Betrfiebsart

_____

Herkunft

_____

Gebfiet

Verände-

rung zum

Vorjahres-

monat

fin Prozent

Verände-

rung zum

Vorjahres-

monat

fin Prozent

finsgesamt finsgesamt

Verände-

rung zum

Vorjahres-

zefitraum

fin Prozent

finsgesamt

Verände-

rung zum

Vorjahres-

zefitraum

fin Prozent

Mfitteflfranken ..............................

Unterfranken ..............................
Schwaben .................................

Oberbayern ...............................

Nfiederbayern ............................
Oberpfaflz ...................................
Oberfranken ..............................

Vorsorge-undReha-Kflfinfiken...............

Hotefls....................................................
Hotefls garnfis.........................................
Gasthöfe ................................................
Pensfionen.............................................

JugendherbergenundHütten.............

finsgesamt

Ausfland......................
davonausdemInfland..........................

darunter München ....................

darunter Nürnberg ....................

Erhoflungs-, Ferfien-, Schuflungshefime
Ferfienzentren,-häuser,-wohnungen ...
Campfingpflätze.....................................

Insgesamt..........................................

Tourfismus, Gastgewerbe
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*   Geöffnete Beherbergungsstätten mfit zehn oder 
mehr Gästebetten, efinschflfießflfich geöffnete 
Campfingpflätze mfit zehn oder mehr Steflflpflätzen.

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfistfi-

sche Berficht „Tourfismus fin Bayern fim 

Junfi 2017“ (Besteflflnummer: G41003 201706, 

Prefis der Druckausgabe 17,60 €).*

Zunahmen verzefichneten auch 

dfie Ferfienzentren, Ferfienhäuser 

und Ferfienwohnungen (Gästean-

künfte: +12,9 %; Übernachtungen: 

+5,7 %). 

Dfie Zahfl der Gästeankünfte stfieg 

fim ersten Haflbjahr 2017 fin aflflen

sfieben bayerfischen Regfierungs-

bezfirken. Dfie Zahfl der Über-

nachtungen nahm fin Schwaben, 

Oberfranken, Oberbayern, Unter-

franken, der Oberpfaflz und Mfittefl-

franken ebenfaflfls zu. In Nfieder-

bayern bflfieb sfie konstant.

Im Junfi 2017 stfieg dfie Zahfl der 

Gästeankünfte der gut 12 000 ge-

öffneten Beherbergungsbetrfiebe fin 

Bayern gegenüber dem Vorjahres-

monat um 9,9 % auf rund 3,6 Mfiflflfio-

nen, dfie Zahfl der Übernachtungen 

wuchs um 12,4 % auf gut 9,1 Mfiflflfi-

onen. Ursächflfich für dfie hohen Zu-

wachsraten sfind vermutflfich dfie 

späten Pfingstferfien, dfie 2017 fim 

Junfi flagen, 2016 aber fim Mafi, und 

das günstfige Wetter.

Im Junfi 2017 wenfiger Verungflückte auf Bayerns Straßen

Im Junfi 2017 sank dfie Zahfl der 

Straßenverkehrsunfäflfle um 5,2 %. 

Nach vorfläufigen Ergebnfissen re-

gfistrfierte dfie Poflfizefi 33 208 Unfäfl-

fle (Junfi 2016: 35 038). Befi 5 189 

dfieser Unfäflfle kamen Personen zu 

Schaden – gegenüber Junfi 2016 

efin Rückgang um 4,6 %.

Wfie berefits fin den Vormonaten ver-

ungflückten auch fim Junfi 2017 we-

nfiger Verkehrstefiflnehmer (6 550; 

- 6,6 % gegenüber Junfi 2016). 

Es erefigneten sfich 51 Todesfäflfle 

(+4,1 %), 1 232 Personen wurden 

schwer (+5,2 %) und 5 267 fleficht 

verfletzt (- 9,0 %).

In aflflen Regfierungsbezfirken gfing 

dfie Zahfl der Verfletzten gegenüber 

Junfi 2016 zurück, am stärksten fin 

der Oberpfaflz mfit efinem Rückgang 

um 109 und fin Mfitteflfranken mfit 

efinem Rückgang um 91 Verkehrs-

tefiflnehmer. Dfie mefisten Verkehrs-

toten wurden fim Junfi 2017 fin Ober-

bayern gezähflt. 

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Straßenverkehrsunfäflfle fin 

Bayern fim Junfi 2017“ (Besteflflnummer: 

H1101C 201706, nur afls Datefi).*

Straßen- und Schfienenverkehr

Straßenverkehrsunfäflfle und Verungflückte fin Bayern fim Junfi und von Januar bfis Junfi 2017   
 Vorfläuffige Ergebnfisse           
 

1    Vorfläufige Ergebnfisse zum Stand 1. August 2017.
2    Endgüfltfige Ergebnfisse.

2017É 2016Ê 2017É 2016Ê

 %  %

33 208 35 038 - 1 830 - 5,2 193 865 192 422  1 443  0,7
dav. 5 189 5 440 -  251 - 4,6 24 263 24 856 -  593 - 2,4

28 019 29 598 - 1 579 - 5,3 169 602 167 566  2 036  1,2
dav.schwerwfiegende Unfäflfle mfit   

 642  833 -  191 - 22,9 4 582 5 480 -  898 - 16,4
sonstfige Sachschadensunfäflfle unter      

 139  136   3  2,2  951  890   61  6,9
27 238 28 629 - 1 391 - 4,9 164 069 161 196  2 873  1,8

     
6 550 7 010 - 460 - 6,6 32 090 33 213 - 1 123 - 3,4

dav.  51  49   2  4,1  263  279 -  16 - 5,7
6 499 6 961 -  462 - 6,6 31 827 32 934 - 1 107 - 3,4

dav. 1 232 1 171   61  5,2 5 244 5 164   80  1,5
5 267 5 790 -  523 - 9,0 26 583 27 770 - 1 187 - 4,3

___________

*) Vorfläuffige Ergebnfisse zum Stand 1.8.2017.
**) Endgüfltfige Ergebnfisse.

Januar bfis Junfi

Getötete...............................................................

Schwerverfletzte...........................................
Lefichtverfletzte.............................................

Unfäflfle mfit Personenschaden .............................

Straßenverkehrsunfäflfle und Verungflückte fin Bayern fim Junfi 2017
 - Vorfläuffige Ergebnfisse -

Anzahfl

Junfi
Veränderung

Unfäflfle
______

Verungflückte

© Bayerfisches Landesamt für Statfistfik

Verfletzte...............................................................

übrfigeSachschadensunfäflfle......................

Veränderung

Anzahfl

Straßenverkehrsunfäflflefinsgesamt..........................

Unfäflfle mfit nur Sachschaden ..............................

demEfinfflussberauschenderMfittefl........

SachschadenfimengerenSfinne.............

Verungflücktefinsgesamt.........................................
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Auch 2017 stfieg fin Bayern dfie Zahfl der Kfinder fin Kfindertagesbetreuung

Am 1. März 2017 gab es fin Bayern 

9 359 Kfindertagesefinrfichtungen, 

gegenüber 2016 mfit 9 272 Efinrfich-

tungen efin Pflus von knapp efinem 

Prozent. In den Efinrfichtungen stan-

den 609 280 Pflätze zur Verfügung 

(+2,3 %). Gestfiegen fist auch dfie 

Zahfl der betreuten Kfinder von 

533 317 fim März 2016 auf 548 822 

fim März dfieses Jahres (+2,9 %).

108 505 Personen waren fin Kfin-

dertagesefinrfichtungen tätfig, davon 

88 989 überwfiegend fim pädago-

gfischen Berefich, was efiner Zunah-

me des pädagogfischen Personafls 

von 4,6 % gegenüber dem Vorjahr 

entsprficht.

In der öffentflfich geförderten Kfin-

dertagespflege waren finsgesamt 

11 595 Kfinder, dfie von 3 298 Ta-

gespflegepersonen betreut wur-

den. Dfie Zahfl der Kfinder stfieg so-

mfit gegenüber dem Vorjahr um 

8 %, dfie der Tagespflegepersonen 

um  6,6 %.

Insgesamt waren am 1. März 2017 

fin Bayern 559 275 Kfinder fin Kfin-

dertagesbetreuung (Kfinder, dfie 

sowohfl fin efiner Kfindertagesefin-

rfichtung afls auch fin der öffentflfich 

geförderten Kfindertagespflege be-

treut wurden, werden dabefi nur 

efinmafl gezähflt). Gegenüber 2016 

mfit 542 596 Kfindern, bedeutet dfies 

efin Pflus von rund 3,1 %.

Befi den unter Drefijährfigen war efin 

Pflus von mehr afls 5 % auf 100 121 

Kfindern zu verzefichnen.

Hfinwefis

Daten zu den aktueflflen Besuchs- bzw. Be-

treuungsquoten werden zu efinem späteren 

Zefitpunkt veröffentflficht.

Regfionaflfisfierte Zahflen finden Sfie unter:

www.statfistfik.bayern.de/presse/ar-

chfiv/201_2017.php 

Kfinder- und Jugendhfiflfe

Genehmfigte Pflätze, betreute Kfinder und Personafl fin
Kfindertagesefinrfichtungen fin Bayern sefit 2010
fin Tausend

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik, Fürth 2017
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Betreute Kfinder fin Kfindertagesefinrfichtungen

Personafl fin Kfindertagesefinrfichtungen

Kfindertagesefinrfichtungen

Genehmfigte Pflätze fin Kfindertagesefinrfichtungen

=> 520px (96dpfi) => 780px (96dpfi)

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik, Fürth 2017

Kfinder fin öffentflfich geförderter Kfindertagespfflege
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https://www.statistik.bayern.de/presse/archiv/201_2017.php
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Infflatfionsrate fin Bayern fim August 2017 befi 1,8 Prozent

Für Bayern flag dfie Inflatfionsrate, 

das fist dfie Veränderung des Ver-

braucherprefisfindex gegenüber 

dem entsprechenden Vorjahresmo-

nat fin Prozent, fim August 2017 befi 

+1,8 %; fim vorangegangenen Juflfi 

hatte sfie befi +1,6 % geflegen.

Dfie Prefise für Nahrungsmfittefl sfind 

fim Jahresvergflefich um 3,4 % gestfie-

gen. Befi den efinzeflnen Produkten 

verflfief dfie Entwfickflung tefiflwefise wfie-

derum sehr unterschfiedflfich. Aus-

gesprochen stark haben sfich dfie 

Prefise für Butter (+56,5 %) erhöht. 

Verteuert haben sfich zudem efinzefl-

ne Moflkerefiprodukte. So sfind u. a. 

dfie Prefise für Sahne (+34,7 %) und 

Quark (+28,7 %) spürbar gestfiegen. 

Auch Voflflmfiflch (+17,6 %) hat sfich 

deutflfich verteuert. Efin überdurch-

schnfittflficher Prefisanstfieg war auch 

befi Bohnenkaffee (+5,9 %) zu be-

obachten. Dfie Prefise für Gemüse

(- 5,1 %) hfingegen sfind bfinnen Jah-

resfrfist spürbar gefaflflen. 

Am Energfiemarkt sfind dfie Prefise 

für Hefizöfl gegenüber dem August 

des Vorjahres um 13,0 % gestfiegen. 

Dfie Prefise für Kraftstoffe haben sfich 

bfinnen Jahresfrfist um 4,7 % erhöht. 

Stärkere Prefisnachflässe waren befi 

Gas (- 5,1 %) zu beobachten. Strom 

(+2,8 %) hat sfich bfinnen Jahresfrfist 

hfingegen verteuert.

Vergflefichswefise entspannt verfläuft 

fim Landesdurchschnfitt wefiterhfin 

dfie Prefisentwfickflung befi den Woh-

nungsmfieten (ohne Nebenkosten). 

Gegenüber dem August des Vor-

jahres erhöhten sfie sfich um 1,7 %. 

Nfiedrfiger afls fim Vorjahr waren wfie-

derum auch fim August dfie Prefise 

vfiefler hochwertfiger technfischer Pro-

dukte. So konnten dfie Verbraucher 

u. a.  tragbare  Computer  (- 5,0 %) 

und dfigfitafle Kameras (- 3,5 %) 

günstfiger bezfiehen afls fim Vorjahr.

Im Vergflefich zum Vormonat sfind dfie 

Verbraucherprefise (+0,2 %) fim Ge-

samtnfiveau gerfingfügfig gestfiegen. 

Nur fleficht verteuert haben sfich bfin-

nen Monatsfrfist Kraftstoffe (+0,6 %) 

und Hefizöfl (+0,9 %). Prefisrück-

gänge waren hfingegen befi Gemü-

se (- 2,3 %) zu beobachten. Nach 

Ausflaufen der Schflussverkäufe ha-

ben sfich mfit der begfinnenden Efin-

führung der Herbst- und Wfintermo-

de dfie Prefise für Bekflefidungsartfikefl 

(+5,0 %) wfieder deutflfich erhöht.

Hfinwefis

Dfie Pressefinformatfion zum Berfichtsmonat 

August 2017 enthäflt vorfläufige Ergebnfisse.

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nficht zur Ver-

fügung.

Endgüfltfige und ausführflfiche Ergebnfisse ent-

haflten dfie Statfistfischen Berfichte „Verbrau-

cherprefisfindex für Bayern, August 2017 mfit 

Jahreswerten von 2014 bfis 2016 sowfie tfief 

gegflfiederten Ergebnfissen nach Gruppen und 

Untergruppen“ (Besteflflnummer: M1201C 

201708) und „Verbraucherprefisfindex für 

Bayern mfit monatflfichen Indexwerten von 

Januar 2012 bfis August 2017 sowfie Unter-

gflfiederung nach Haupt- und Sondergrup-

pen“ (Besteflflnummer: M13013 201708, Prefis 

der Druckausgabe 6,10 €).*

Prefise und Prefisfindfizes

Verbraucherprefisfindex für Bayern 
von Februar 2016 bfis August 2017
Veränderung gegenüber dem Vorjahresmonat fin Prozent 
(2010 ‡ 100)

-0,5

0,0

0,5

1,0

1,5

2,0

2,5

A

2016 2017
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-0,1

0,0

0,3

0,6 0,6
0,5

1,7 1,7

2,1

1,7
1,6
1,8

1,9

0,3

0,8 0,8 0,8

1,4 1,4

*  Aflfle Statfistfischen Berfichte (mefist PDF- und Excefl-Format) und ausgewähflte Pubflfikatfionen (Informatfioneflfle Grundversorgung) sfind zum kosten-

flosen Downfload verfügbar unter www.statfistfik.bayern.de/veroeffentflfichungen. Sowefit dfiese Veröffentflfichungen nur afls Datefi angeboten werden, 

fist auf Anfrage efin kostenpflfichtfiger Druck mögflfich. Besteflflmögflfichkefit für aflfle Veröffentflfichungen: Sfiehe Umschflagsefiten 2 und 3.
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6. StatfistfikTage Bamberg|Fürth 2017
Wohnen fin Deutschfland: Daten, Fakten und Entwfickflungen

Am 27. und 28. Juflfi 2017 fanden dfie 6. StatfistfikTage Bamberg|Fürth unter dem Tfitefl „Woh-

nen fin Deutschfland: Daten, Fakten und Entwfickflungen“ statt. Expertfinnen und Experten der 

amtflfichen Statfistfik, der empfirfischen Forschung und der Verwafltung sowfie Referentfinnen 

und Referenten aus angrenzenden Forschungs- und Praxfisberefichen finformfierten Fachweflt 

und Öffentflfichkefit rund um das Thema. Organfisfiert wurde dfie Tagung fim Rahmen des Statfi-

stfik Netzwerks Bayern vom Bayerfischen Landesamt für Statfistfik und von der Otto-Frfiedrfich- 

Unfiversfität Bamberg. 

Programm

Grußworte

•    Präsfident  Dr.  Thomas  Gößfl 

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik

•  Präsfident Prof. Godehard Ruppert 

Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg

Efinführungsvortrag

•   Prof. em. Jens S. Dangschat: Wohnen: gestern, 

heute, morgen – Kontfinufität und Wandefl

Datengrundflagen und Befunde zur  

Wohnsfituatfion und Wohnungsversorgung

•   Eflfisabeth Sefitz, Brfitta Hefifles und Dr. Chrfistfina 

Wübbeke: Amtflfiche Statfistfiken fim Überbflfick

•   Prof. Jörg Bflasfius, Prof. em. Jürgen Frfiedrfichs: 

Das Wohnungspanefl afls Instrument der Stadt-

forschung 

•   Aflexander  Schürt: Vfieflfäfltfige Entwfickflungen auf 

den Wohnungs märkten – Befunde der regfio-

naflfisfierten Wohnungs- und Immobfiflfienmarkt-

beobachtung des Bundes 

Wohnungspoflfitfische Perspektfiven

•   Chrfistfian  Rahm: Dfie Wohnungsmärkte fin Bayern  

– Zwfischen Reguflfierung und Nfichtreguflfierung

•   Prof. Göran Kauermann: Statfistfische Methodfik 

befi Mfietspfiegefln – Zwfischen wfissenschaftflfichem 

Anspruch und Reaflfität

Wohnsfituatfion spezfifischer Bevöflkerungsgruppen

 •   Dr. Phfiflfipp vom Berge: Vertefiflung von Menschen 

mfit nfiedrfigen Löhnen fin Großstädten – Efine räum-

flfiche Anaflyse für Deutschfland

•    Prof. em. Jürgen Frfiedrfichs, Feflfix Leßke und 

Vera Schwarzenberg: Fflüchtflfinge fin der Nach-

barschaft. Efine vergflefichende Anaflyse von zwefi 

Wohngebfieten fin Hamburg

•   Prof. Katrfin Auspurg und Andreas Schneck:  

Ethnfische Dfiskrfimfinfierung auf dem deutschen  

Wohnungsmarkt: Ergebnfisse aus efinem  

deutschflandwefiten Fefldexperfiment

Aktueflfle und zukünftfige Entwfickflungen

•    Matthfias  Wafltersbacher: Wfie hoch fist bfis 2030 

der Bedarf an neuen Wohnungen? Erkenntnfisse 

der BBSR-Wohnungsmarktprognose

•   Dr. Andrea Dfittrfich-Wesbuer, Dr. Tfino Schflfinzfig:  

 Mufltfiflokafles Wohnen – Quantfitatfive und quaflfita-

tfive Erkenntnfisse 

•  Mefike Haefker und Prof. Knut Tfieflkfing: Partfizfi-

patfion fim Spannungsfefld – Aflternatfive Wohn-  

und Versorgungsfor men für äfltere Menschen  

fin fländflfichen Gebfieten

2017
BAMBERG|FÜRTH
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Statfistfik Netzwerk Bayern 

Permanent wachsende Anforderungen an dfie Statfistfik sfind ohne fintensfive Zusammenarbefit zwfi-

schen amtflficher und wfissenschaftflficher Statfistfik nficht erfoflgrefich zu bewäfltfigen. Das Bayerfische 

Landesamt für Statfistfik erwefitert sefine Zusammenarbefit mfit Efinrfichtungen der Wfissenschaft und 

Forschung und fördert dfiese durch gemefinsame Veranstafltungen und Projekte. Zu dfiesem Zweck 

wurde fim Februar 2013 das Statfistfik Netzwerk Bayern afls Pflattform für den gegensefitfigen Aus-

tausch von Wfissen und Erfahrung gegründet.

Mfitgflfieder des Statfistfik Netzwerks Bayern sfind: 

• Bayerfisches Landesamt für Statfistfik 

• Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg 

• Instfitut für Arbefitsmarkt- und Berufsforschung 

• Ostbayerfische Technfische Hochschufle Regensburg 

• Instfitut für Statfistfik der Ludwfig-Maxfimfiflfians-Unfiversfität München 

• Instfitut für Geographfie und Geoflogfie der Juflfius-Maxfimfiflfians-Unfiversfität Würzburg 

• Unfiversfität Augsburg 

• Fachberefich Wfirtschaftswfissenschaften der Frfiedrfich-Aflexander-Unfiversfität Erflangen-Nürnberg 

• fifo Instfitut – Lefibnfiz-Instfitut für Wfirtschaftsforschung an der Unfiversfität München e. V. 

• Technfische Hochschufle Deggendorf

• Wfiflheflm Löhe Hochschufle

• Max-Pflanck-Instfitut für Sozfiaflrecht und Sozfiaflpoflfitfik – Munfich Center for Economfics of Agfing 

• Statfistfikabtefiflung der Bundesagentur für Arbefit

Wefitere Netzwerkpartner können werden:

•  Hochschuflen und Fachhochschuflen fin Bayern sowfie deren Efinrfichtungen und Lehrstühfle/Pro-

fessuren 

•   Forschungsefinrfichtungen mfit Sfitz fin Bayern, auch sowefit sfie unseflbstständfige Tefifle efiner jurfis-

tfischen Person des öffentflfichen oder des prfivaten Rechts sfind. 

Instfitutfionen mfit Sfitz außerhaflb Bayerns können je nach Forschungsfinteresse und Projektflage afls 

kooperfierende Instfitutfionen fin dfie Arbefit des Statfistfik Netzwerks Bayern efinbezogen werden. Im 

Gegensatz zu Netzwerkpartnern nehmen sfie nficht an der Steuerung des Netzwerks tefifl. Sfie kön-

nen aber an den Angeboten und Veranstafltungen des Netzwerks tefiflhaben und werden regeflmäßfig 

über dessen Aktfivfitäten finformfiert.

Wfichtfige Veranstafltungen des Statfistfik Netzwerks Bayern:

Im Rahmen des Statfistfik Netzwerks Bayern organfisfierte das Bayerfische Landesamt für Statfistfik ge-

mefinsam mfit der Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg am 27. und 28. Juflfi 2017 zum sechsten Mafl dfie 

StatfistfikTage Bamberg|Fürth. Das Thema fin dfiesem Jahr flautete „Wohnen fin Deutschfland: Daten, 

Fakten und Entwfickflungen“. Experten der amtflfichen Statfistfik, der empfirfischen Forschung und der 

Verwafltung präsentfierten dfie Ergebnfisse fihrer Arbefiten und steflflten sfie zur finterdfiszfipflfinären Dfis-

kussfion.

Dfie Themen der fünf vorangegangenen StatfistfikTage BambergIFürth:

2012 „Methoden und Potenzfiafle des Zensus 2011“

2013  „Ursachen und Foflgen des demographfischen Wandefls“

2014  „Regfionafle Dfisparfitäten: Lebensverhäfltnfisse fim Vergflefich“

2015 „Empfirfische Bfifldungsforschung: Datengrundflagen und Ergebnfisse“

2016 „Efinkommensungflefichhefit und Armut fin Deutschfland: Messung, Befunde und Maßnahmen“

Kontaktadresse befi Fragen oder Interesse an efiner Betefiflfigung am Netzwerk:

Statfistfik Netzwerk Bayern, c/o Bayerfisches Landesamt für Statfistfik, 81532 München  

statfistfiknetzwerk@statfistfik.bayern.de
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Sehr geehrte Damen und Herren,

fich begrüße Sfie herzflfich zu den StatfistfikTagen 

Bamberg|Fürth 2017. Ich freue mfich sehr, dass wfir 

– das Bayerfische Landesamt für Statfistfik – gemefin-

sam mfit der Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg 

nun zum sechsten Mafl dfiese Tagung ausrfichten.

Dafür gfiflt mefin Gruß und Dank dem Präsfidenten der 

Unfiversfität Bamberg, Herrn Professor Ruppert, der 

dfie StatfistfikTage schon flange Jahre unterstützt. Ich 

begrüße herzflfich dfie Infitfiatoren und Organfisatoren 

der StatfistfikTage Frau Professor Susanne Räss-

fler, Inhaberfin des Bamberger Lehrstuhfls für Statfis-

tfik und Ökonometrfie, und Herrn Dr. Mfichaefl Fürn-

rohr, Abtefiflungsflefiter für Bevöflkerung, Haushaflte, 

Zensus und Erwerbstätfigkefit fim Bayerfischen Lan-

desamt für Statfistfik. Ich möchte Ihnen sowfie Frau 

Dr. Zfiflflmann, Frau Fenzfl und Frau Bürner aus dem 

Landesamt für Statfistfik für dfie Konzeptfion des Ta-

gungsprogramms und dfie Organfisatfion dfieser Ver-

anstafltung mefinen Dank aussprechen. Der Dank 

gfiflt seflbstverständflfich auch den wefiteren zahfl-

refichen Heflferfinnen und Heflfern aus dem Landes-

Grußworte

des Präsfidenten des Bayerfischen Landesamts für Statfistfik,  

Dr. Thomas Gößfl

amt für Statfistfik und der Unfiversfität Bamberg, dfie 

heute und morgen dafür sorgen, dass dfie Tagung 

so erfoflgrefich verfläuft wfie fin den fletzten Jahren.

Dfie StatfistfikTage fleben von den Referaten, den 

Vorträgen. Daher möchte fich auch herzflfich dfie Re-

ferentfinnen und Referenten fin mefine Grüße efin-

bezfiehen, dfie uns fihre aktueflflen Arbefiten und wfis-

senschaftflfichen Ergebnfisse präsentfieren und zur 

Dfiskussfion steflflen. Efine Tagung wfird natürflfich aber 

auch von efinem finteressfierten Pubflfikum getragen. 

Ich freue mfich, dass wfir auch fin dfiesem Jahr wfie-

der zahflrefiche Freunde von Wfissenschaft und amt-

flficher Statfistfik begrüßen dürfen.

Bevor wfir nun starten, möchte fich mfich Ihnen kurz 

vorsteflflen. Dfie fletzten drefi Jahre hat Sfie an dfieser 

Steflfle mefine Vorgängerfin Frau Marfion Frfisch be-

grüßt, dfie fich heute erstmafls afls Tefiflnehmerfin be-

grüßen kann. Sfie hat fim Frühjahr dfiesen Jahres dfie 

Abtefiflung Recht, Pflanung und Bautechnfik fin der 

Obersten Baubehörde fim Staatsmfinfisterfium des 

Innern, für Bau und Verkehr übernommen, wäh-

rend fich sefit März 2017 afls Präsfident das Baye-
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rfische Landesamt für Statfistfik flefite. Ich habe Rechts-

wfissenschaften und Geschfichte fin Regensburg, 

Bouflder (Coflorado/USA) und München studfiert 

und fin der finneren Verwafltung nach Statfionen fim 

Innenmfinfisterfium und der Obersten Baubehörde, 

am Landratsamt Starnberg und am Bundesver-

fassungsgerficht zufletzt das Sachgebfiet IA4 fim In-

nenmfinfisterfium geflefitet, das afls Hauptthemen dfie 

Bayerfische Versorgungskammer mfit zwöflf Efin-

rfichtungen der ersten und zwefiten Säufle der Afl-

tersversorung, das Gflücksspfieflrecht und dfie Sta-

tfistfik – d. h. dfie Angeflegenhefiten des Landesamts 

für Statfistfik und das Statfistfikrecht – betreut. Nun 

afls Präsfident das Bayerfische Landesamt für Statfis-

tfik zu flefiten baut thematfisch auf mefiner bfisherfigen 

Tätfigkefit auf, fist jedoch fin der Tfiefe und Brefite efine 

Herausforderung, der fich mfich gerne steflfle.

Dass systematfisches Arbefiten und efine fächerüber-

grefifende Zusammenarbefit Grundflage jeder guten 

Wfissenschaft sfind, hat mfir schon mefin Doktorvater, 

Professor Hans F. Zacher, damafls Gründungsdfirek-

tor des Max-Pflanck-Instfituts für ausfländfisches und 

finternatfionafles Sozfiaflrecht und dann Präsfident der 

Max-Pflanck-Geseflflschaft, befigebracht. Dass efine

Rückkoppeflung zwfischen Theorfie und Praxfis, Wfis-

senschaft und amtflficher Statfistfik notwendfig fist, 

flfiegt auf der Hand. Deshaflb freue fich mfich sehr auf 

den Austausch befi den StatfistfikTagen. Dfies gfibt mfir 

und Ihnen dfie Mögflfichkefit, dfie Angebote der amt-

flfichen Statfistfik und dfie wfissenschaftflfichen Ansät-

ze zum Thema „Wohnen fin Deutschfland“ näher fin 

den Bflfick zu nehmen und mfit den Koflflegfinnen und 

Koflflegen aus Wfissenschaft und Praxfis fin Kontakt 

zu bflefiben. 

Für unseren zwefiten Tag muss fich mfich berefits jetzt 

entschufldfigen, das fist der Vorberefitung der Bun-

destagswahfl am 24. September 2017 geschufldet. 

Afls Landeswahflflefiter werde fich morgen dfie 1. Sfit-

zung des Landeswahflausschusses flefiten.

Dfie  StatfistfikTage  Bamberg|Fürth  finden  fin  dfiesem 

Jahr berefits zum sechsten Mafl fin Foflge statt. Wfir 

können aflso mfit Fug und Recht behaupten, efine 

Tradfitfion geschaffen zu haben. Angefangen hat 

aflfles fim Jahr 2012. Damafls gfing es aus aktueflflem 

Anflass um „Methoden und Potenzfiafle des Zensus 

2011“. In den Jahren darauf foflgten dfie Themen 

„Demographfischer Wandefl“ und „Regfionafle Dfis-

parfitäten“. 2015 waren dfie StatfistfikTage der „Empfi-

rfischen Bfifldungsforschung“ gewfidmet und fim fletz-

ten Jahr dem nach wfie vor aktueflflen Thema der 

„Efinkommensungflefichhefit“. Hochaktueflfl fist auch 

das dfiesjährfige Thema „Wohnen fin Deutschfland“, 

das – zumafl mfit dfiesen Referaten – zu finteres-

santen, vfieflfleficht auch kontroversen Dfiskussfionen 

führen wfird. Efin besonderer Dank geht an Herrn 

Chrfistfian Rahm, steflflvertretender Lefiter der Abtefi-

flung Wohnungswesen und Städtebauförderung fin 

der Obersten Baubehörde fim Staatsmfinfisterfium 

des Innern, für Bau und Verkehr, der dafür sorgen 

wfird, dass wfir nficht befi akademfischen Dfiskussfionen 

stehen bflefiben, sondern uns ganz konkret über dfie 

Wohnungsmärkte fin Bayern zwfischen Reguflfierung 

und Nfichtreguflfierung unterhaflten werden.

Ich freue mfich, dass wfir auch fin dfiesem Jahr wfieder 

fin der AULA der Unfiversfität Bamberg tagen dürfen. 

Dfieser fimposante und geschfichtsträchtfige Raum 

wfird auch der fimmer wefiter wachsenden Zahfl der 

Tefiflnehmerfinnen und Tefiflnehmer an unserer Ta-

gung gerecht. 

Neben der Besucherzahfl wächst auch das Statfistfik 

Netzwerk Bayern, fin dessen Rahmen wfir dfie Statfis-

tfikTage organfisfieren. Das Netzwerk besteht derzefit 

aus 13 Mfitgflfiedern, das sfind neben den Gründungs-

mfitgflfiedern – der Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bam-

berg, dem Instfitut für Arbefitsmarkt- und Berufs-

forschung der Bundesagentur für Arbefit und dem 

Bayerfischen Landesamt für Statfistfik – nun dfie Ost-

bayerfische Technfische Hochschufle Regensburg, 

das Instfitut für Statfistfik der Ludwfig-Maxfimfiflfians-

Unfiversfität München, das Instfitut für Geographfie 

und Geoflogfie der Juflfius-Maxfimfiflfians-Unfiversfität 

Würzburg, dfie Unfiversfität Augsburg, der Fachbe-

refich Wfirtschaftswfissenschaften der Frfiedrfich-Afle-

xander Unfiversfität Erflangen-Nürnberg, das fifo In -

stfitut – Lefibnfiz-Instfitut für Wfirtschaftsforschung an 

der Unfiversfität München e. V., dfie Technfische Hoch-

schufle Deggendorf, dfie Wfiflheflm Löhe Hochschufle 

fin Fürth, das Max-Pflanck-Instfitut für Sozfiaflrecht und 

Sozfiaflpoflfitfik – Munfich Center for the Economfics of 

Agfing und sefit Anfang des Jahres auch dfie Statfistfik-

abtefiflung der Bundesagentur für Arbefit.
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Zfiefl des Statfistfik Netzwerks Bayern fist es, den Aus-

tausch zwfischen amtflficher und wfissenschaftflficher 

Statfistfik zu fördern und zu fordern. Das soflfl neben 

den StatfistfikTagen auch durch Workshops zu ak-

tueflflen Themen geschehen. In der fletzten Voflflver-

sammflung des Statfistfik Netzwerks, dfie fim März 

dfiesen Jahres stattfand, haben wfir uns auf zwefi 

Workshops fim Jahr 2017 geefinfigt. 

–   Ich freue mfich, Sfie aflfle am Mfittwoch, den 18. Ok-

tober 2017, fin das fifo Instfitut München efinfladen 

zu können. Dort werden wfir uns dem Thema „Re-

gfionafles Bruttofinflandsprodukt“ wfidmen. Dfieser 

Workshop wfird fin Kooperatfion mfit dem fifo Instfi-

tut München, ebenfaflfls Mfitgflfied des Netzwerks, 

organfisfiert.

–   Am Frefitag, den 20. Oktober 2017, findet fim Baye-

rfischen Landesamt für Statfistfik fin Fürth efin finter-

ner Workshop mfit dem Tfitefl „Nach dem Zensus 

fist vor dem Zensus – Der Weg zum Zensus 2021“ 

statt. Dfieser Workshop fist nur für Mfitgflfieder des 

Statfistfik Netzwerks gedacht.

Soflflten Sfie an unseren Veranstafltungen oder an efi-

ner Mfitgflfiedschaft fim Statfistfik Netzwerk Bayern In-

teresse haben, so können Sfie gerne mfich oder mefi-

ne Koflflegfinnen und Koflflegen ansprechen. Wefitere 

Informatfionen  finden  Sfie  auch  auf  unserer  Home-

page www.statfistfiknetzwerk.bayern.de.

Nun wünsche fich uns aflflen efine finteressante und 

geflungene Veranstafltung und übergebe das Wort 

an den Präsfidenten der Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität 

Bamberg, Herrn Professor Ruppert.
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Sehr geehrte Damen und Herren,   

flfiebe Tagungstefiflnehmerfinnen und -tefiflnehmer!

Es fist mfir efine große Freude, Sfie auch fin dfiesem 

Jahr wfieder zu den StatfistfikTagen Bamberg|Fürth 

begrüßen zu dürfen – zum sechsten Mafl aflso be-

refits und zum zwefiten Mafl fin unserer „hefiflfigen Hafl-

fle“, der ehemaflfigen Domfinfikanerkfirche Bamberg. 

Sfie fist efin archfitektonfischer Ausdruck unseres 

Seflbstverständnfisses: Ähnflfich wfie dfie Domfinfikaner 

fin Abgrenzung zur vorhergehenden monastfischen 

Bewegung gezfieflt fin dfie Städte und unter dfie Leute 

gegangen sfind, woflflen wfir Wfissenschaft mfitten fim 

Leben betrefiben. Mfit dem großartfigen Vorzug dfie-

ser Stadt fist unser Campus das Wefltkuflturerbe, fim 

Mfitteflpunkt unserer Fächer steht der Mensch. Dfie 

Konzeptfion efiner Unfiversfität fin der Stadt fin nahezu 

symbfiotfischer Bezfiehung zu dfieser ganz besonde-

ren Stadt findet efinen schönen und fefierflfichen Aus-

druck fin dfieser AULA, unter dem größten Dach der 

Bamberger Afltstadt.

Ich freue mfich daher, dass Sfie wfiederum hfier Ihre 

Überflegungen und Dfiskussfionen pflatzfieren, denn 

Grußworte

des Präsfidenten der Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg,  

Prof. Dr. Dr. habfifl. Godehard Ruppert

gegen aflfle übflfichen Vorurtefifle fist Statfistfik nficht 

grundsätzflfich ausschflfießflfich etwas für Fachfleute 

oder dfient finsbesondere zur Funktfionaflfisfierung fin 

poflfitfischen Ausefinandersetzungen. Erkenntnfisse 

der Statfistfik flfiefern efin reaflfistfisches Bfifld über das, 

wfie Menschen sfich verhaflten, was Menschen be-

wegt und beefinflusst.

Das dfiesjährfige Thema zefigt das auch für Hoch-

schuflen sehr deutflfich und treffend, denn befi kefi-

nem anderen Thema, das uns fin ähnflficher Wefise 

beschäftfigt und bedrückt, stehen wfir afls Hochschu-

flen ähnflfich ohnmächtfig da. Uns sfind dfie Hände ge-

bunden, wefifl wfir nficht seflber aktfiv werden können.

Dfie Zunahme der Studfierendenzahflen fin den fletz-

ten Jahren hat nficht fin aflflen Berefichen dfie dafür 

notwendfigen Ressourcen nach sfich gezogen. Der 

Wohnungsmarkt für Studfierende kann nficht hfinrefi-

chend gedeckt werden von den öffentflfich geför-

derten Hefimen und Wohnungen, erst recht nficht 

nur von den Studfierendenwerken. Aber seflbst hfier 

sfind wfir afls Hochschuflen außen vor. Studfierenden-

werke sfind Anstaflten des öffentflfichen Rechts, aber 
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fin mefiner Sficht vfiefl zu unabhängfig von den Hoch-

schuflen organfisfiert fim parfitätfischen Wohflfahrtsver-

band.  Der  Efinfluss  der  Hochschuflen  fist  mfinfimafl. 

Der prfivate Wohnungsmarkt fist uns seflbstver-

ständflfich vöflflfig entzogen. So sfind wfir darauf ange-

wfiesen, was andere unternehmen. Dass dfies efine 

große Herausforderung fist, machen etwa unsere 

efigenen Zahflen kflar: In efiner Stadt mfit finzwfischen 

75 530 Efinwohnern (2016) sfind aflflefin 13 277 Studfie-

rende (2016/2017) efin Faktor. Noch deutflficher wfird 

das mfit Bflfick auf dfie Entwfickflung der fletzten Jahre: 

Dfie Stadt hatte vor 15 Jahren 69 396 Efinwohnern, 

dfie Unfiversfität aber nur 7 412 Studfierende, efine un-

gflefiche Stefigerungsrate.

Nehmen Sfie efin zwefites Befispfiefl, das zefigt, wfie 

wfir fim Berefich des Wohnens Opfer unseres efige-

nen Erfoflgs werden. Vor 15 Jahren hatten wfir Drfitt-

mfittefl fin Höhe von rund 3,85 Mfiflflflfionen, umgerech-

net fin Euro. Heute haben wfir 36,87 Mfiflflfionen. Wenn 

Sfie sfich unsere Fächer ansehen, wfird kflar, dass 

befi uns nur wenfig Drfittmfittefl fin Labors und materfi-

eflfle Forschungsfinfrastruktur gehen, entsprechend 

groß fist der Antefifl, der fin Personafl flfießt. Dfieser zu-

sätzflfiche, erhebflfiche Personaflbedarf drückt wfiede-

rum auf den Wohnungsmarkt, wfir verschärfen so-

mfit den Druck, den wfir seflber schon schmerzhaft 

spüren. Mfit Bflfick auf dfie Wohnsfituatfion sfind der-

artfige Erfoflge fin Städten mfit angespanntem Woh-

nungsmarkt nahezu Pyrrhussfiege.

Wohnen fin Deutschfland – auch wfir afls Hochschu-

flen verfoflgen dfie Daten, Fakten und Entwfickflungen 

mfit großer Antefiflnahme. Ich wünsche Ihnen efine er-

tragrefiche Tagung und vfiefle anregende Gespräche 

fin dfiesem Raum, der efinst für den Predfigerorden 

gebaut wurde. Heute müssen Sfie sfich nficht auf das 

Hören beschränken, Sfie dürfen und soflflen auch fins 

Gespräch kommen.
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Prof. em. Jens S. Dangschat

Wohnen: gestern, heute, morgen – Kontfinufität und Wandefl

Prof. em. Jens S. Dangschat, Technfische Unfiversfität Wfien

Zur Person: 

Prof. Dr. Jens S. Dangschat, Emerfitus, zuvor von 

1998 bfis 2016 Professor für Sfiedflungssozfioflogfie 

und Demographfie an der Technfischen Unfiversfität 

Wfien. Lefiter des Fachberefichs „Sozfioflogfie“ (ISRA) 

fim Department für Raumpflanung sowfie Professur 

für Aflflgemefine Sozfioflogfie sowfie Stadt- und Regfio-

naflsozfioflogfie an der Unfiversfität Hamburg (1992–

1998).

Mfitgflfiedschaften:  

Ordentflfiches Mfitgflfied der Akademfie für Raumfor-

schung und Landespflanung (ARL) (sefit 1999), Mfit-

gflfied fim Konvent der Bundesstfiftung Baukufltur (sefit 

2006), Mfitgflfied fim Kuratorfium des vhw – Bundesver-

band für Wohnen und Stadtentwfickflung (sefit 2009); 

Präsfident der Österrefichfischen Geseflflschaft für So-

zfioflogfie (2009–2011), Vfize-Präsfident (2011–2013).

Forschungsschwerpunkte:  

Stadt- & Raumsozfioflogfie, sozfiafle Ungflefichhefit &  

Segregatfion, Mfigratfion & Integratfion, Mobfiflfitäts- & 

Energfiekonsumforschung, Demographfie, Raum- & 

Pflanungstheorfie.

Aktueflfle Pubflfikatfionen:  

Dangschat, J. S. 2017: Urbaner sozfiafler Wandefl – 

Von der sozfiafl gemfischten Stadt zur segregfierten 

und fragmentfierten Stadt? In: J. Krusche (Hrsg.): 

Dfie ambfivaflente Stadt. Gegenwart und Zukunft des 

öffentflfichen Raums. Berflfin: Jovfis: 18–34.

Dangschat, J. S. 2017: Socfiafl Capfitafl – Materfiafl for 

Socfiafl Brfidgfing? In: E. Kapferer, I. Gstach, A. Koch 

& C. Sedmak (eds.): Rethfinkfing Socfiafl Capfitafl. Gflo-

bafl Contrfibutfions from Theory and Practfice. Cam-

brfidge: Cambrfidge Schoflars Pubflfishfing: 40–60.

Dangschat, J. S. 2017: Zuwanderung und Integra-

tfion fim Kontext von Stadt und Raum. In: R. Scheu-

vens & A. Kokaflanova (Hrsg.): Öffentflficher Raum: 

Transformatfion des Städtfischen. Werkstattberficht 

170: Wfien: MA18: 126–131.

Abstract:

Wfie wfir wohnen hat sfich fin den fletzten Jahrzehnten 

fin vfiefler Hfinsficht verändert, befindet sfich aktueflfl fin 

starkem Wandefl und wfird sfich künftfig noch stärker 

verändern. Und dennoch: Manches hat sfich kaum 

verändert und wfird auch dfie nächsten Jahrzehnte 

überdauern. Dfie unterschfiedflfichen Geschwfindfig-

kefiten beruhen auf unterschfiedflfichen Facetten des 

menschflfichen Lebens: Dfie bfioflogfischen, psychfi-

schen und grundflegenden sozfiaflen Zusammen-

hänge verändern sfich jedoch aflflenfaflfls sehr träge 

–  Nahrungsaufnahme,  Schflaf,  Fortpflanzung,  Re-

produktfionsarbefit, Rückzugsraum für dfie Kflefinfa-

mfiflfie, Identfifikatfion.

Dfie jüngste Vergangenhefit, Gegenwart und abseh-

bare Zukunft fist jedoch von zunehmenden ökono-

mfischen  Ungflefichhefiten  sowfie  demografischen 

und kufltureflflen Unterschfieden gekennzefichnet – 

es gfibt kefin „wfir“ befim Wohnen mehr, wefifl sfich dfie 

Nachfrage nach Standorten, Wohnungsmarktseg-

menten, Größen und Zuschnfitten zunehmend aus-

dfifferenzfieren. Funktfionen des Wohnens werden 

zudem ausgeflagert und andere efingeflagert, ohne 

fixe Lösung, mögflfichst flexfibefl.

Dfie Zukunft des Wohnens wfird noch stärker von 

der technoflogfischen Entwfickflung geprägt werden. 

Für verschfiedene Funktfionen gfibt es berefits efine 

ausgefefiflte Haustechnfik, dfie über Apps gesteuert 

wfird. Dfie kompflette Efinbettung fin das Internet der 

Dfinge verbfindet dfie „smart meter“ mfit der Wasch-

maschfine, dem Smartphone, dem Auto und mfit der 

Nachbarschaftspflattform. Sfie unterstützt dfie Be-

quemflfichkefit und den Komfort, sfie überwacht das 
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Haus, sfichert es und öffnet zu-

gflefich den Efinbrechern und Ha-

ckern Tür und Tor.

Was wfissen wfir jedoch fin ausrefi-

chender Dfifferenzfierung darü-

ber, wer heute wfie wohnt? Wa-

rum geben wfir uns mfit so wenfig 

Informatfionen über das Wohnen 

zufrfieden? Wfie soflfl efine zfieflge-

rfichtete Wohnungspoflfitfik gestafl-

tet werden, wenn dfie Datenflage 

so schflecht fist?

Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Wohnen: gestern, heute, mor-

gen – Kontfinufität und Wandefl“.

Dfie kompflette Präsentatfion 

fi nden Sfie unter: 

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/dangs-

chat_wohnen_-_gestern_heute_

morgen.pdf

1. Was bedeutet „wohnen“?

1.Wohnung

„Dach über dem Kopf“

Rückzug fin‘sPrfivate / … fin‘sHaus voflfler Gflefichgesfinnter

Ort der Reproduktfionsarbefit

Ort der Identfiffikatfion

2.Wohnumfefld (Nutzungsaspekt)

Nahversorgung / Errefichbarkefit

Nachbarschaftflfiche Kontakte

Ort der Frefizefit

Ort der Reproduktfionsarbefit

3.Standort (Effekt des Beneffits)

Merkmafle des Wohnumfefldes (s.o.)

Sozfioökonomfischer Status: Efinkommen / Vermögen / Prestfige

Sozfiodemograffischer Status: Haushafltstyp / Aflter / Ethnfie

Sozfiokufltureflfler Status: Lebensstfifl / Mfiflfieu

4.1  Wohnen morgen –smart home

Konnektfivfität: Energfieersparnfis, (Un)Sficherhefit, Komfort, Bequemflfichkefit (ALEXA)

5.Was können uns Amtflfiche Statfistfiken über das 
Wohnen heute und morgen sagen?

Wohnungsbestands-und -fortschrefibungs-Statfistfiken sfind getrennt von 
Haushafltsstatfistfiken und werden nur regfionafl aggregfiert zusammengeführt

 Wefifl dfie Wohnverhäfltnfisse fin den räumflfichen Efinhefiten oft sehr unter-
schfiedflfich sfind, gfibt es kefine ausrefichend gute Informatfion über dfie 
Wohnverhäfltnfisse sozfiafler Gruppen

 Warum geben wfir (öffentflfiche Verwafltung, Wohnungswfirtschaft, 
Wfissenschaft) uns mfit so schflechten Statfistfiken zufrfieden?

Sozfiafle Gruppen werden fin der Amtflfichen Statfistfik (überwfiegend) über 
demograffische Merkmafle deffinfiert –dfiese sfind für sozfiaflwfissenschaftflfiche 
Fragesteflflungen jedoch zunehmend firreflevant

 Auf weflcher Basfis können sozfiafl(räumflfich)e Kategorfien entwfickeflt 
werden, dfie reflatfiv homogene Verhafltenswefisen aufwefisen?

 Weflches sfind dfie Forderungen an dfie Sozfiaflwfissenschaften? Weflche 
Mögflfichkefiten haben Gebfietskörperschaften? Gfibt es finternatfionafl 
bessere Bedfingungen?

www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/dangschat_wohnen_-_gestern_heute_morgen.pdf
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Amtflfiche Statfistfiken fim Überbflfick

Eflfisabeth Sefitz, Brfitta Hefifles und Dr. Chrfistfina Wübbeke, Bayerfisches Landesamt für Statfistfik

dfient sfie der Fortschrefibung des Wohngebäude- 

und Wohnungsbestands und steflflt Daten für Ge-

bfietskörperschaften, Wfirtschaft, Forschung und 

Städtebau berefit. Entschefidendes Krfiterfium fist dfie 

genehmfigungspflfichtfige  Baumaßnahme,  befi  der 

Wohn- oder Nutzraum geschaffen bzw. verändert 

wfird. Dfie Erhebungen werden afls dezentrafle Bun-

desstatfistfiken  mfit  Auskunftspflficht  gemäß  Hoch-

baustatfistfikgesetz  durchgeführt.  Berfichtspflfichtfig 

sfind dfie Bauherren und dfie mfit der Baubetreuung 

Beauftragten sowfie dfie Bauaufsfichtsbehörden. 

Der Mfikrozensus und dfie „European Unfion Statfis-

tfics on Income and Lfivfing Condfitfions“ (EU-SILC) 

sfind amtflfiche Haushafltserhebungen, deren Fra-

genprogramme zum Thema „Wohnen“ sfich fin 

Tefiflen überschnefiden. Im Vortrag soflfl fin Form efi-

ner vergflefichenden Gegenübersteflflung verdeut-

flficht werden, worfin sfich befide Datensätze finhaflt-

flfich und methodfisch vonefinander unterschefiden 

und weflche Potenzfiafle sfie jewefifls für Anaflysen zum 

Thema „Wohnen“ bfieten. Im Mfikrozensus werden 

sefit 1957 jährflfich zentrafle bevöflkerungs- und er-

werbsstatfistfische Strukturdaten ausschflfießflfich fin 

Deutschfland erhoben. Dabefi sfind dfie Haushaflte befi 

efinem  Großtefifl  der  Fragen  zur  Auskunft  verpflfich-

tet. Mfit efiner Stfichprobengröße von deutschfland-

wefit 370 000 Haushaflten fist der Mfikrozensus dfie 

größte jährflfich stattfindende amtflfiche Haushafltser-

hebung. Durch dfie verpflfichtende Zusatzerhebung 

„Wohnsfituatfion“ werden fin unregeflmäßfigen Ab-

ständen dfie afls Totaflzähflung durchgeführten Ge-

bäude- und Wohnungszähflungen ergänzt und ak-

tuaflfisfiert. Dabefi werden neben Daten zum Bestand 

und zur Struktur der Wohnungen und Wohnge-

bäude auch Informatfionen zur Wohnsfituatfion von 

Haushaflten erhoben. Dadurch können u. a. Aus-

sagen zur Wohnfläche je Person, der Efigentümer-

quote, der Energfieart oder auch der monatflfichen 

Mfiete getroffen werden. EU-SILC fist efine EU-wefit 

durchgeführte jährflfiche Paneflbefragung, fin deren 

Mfitteflpunkt das Efinkommen und dfie Lebensbedfin-

gungen der prfivaten Haushaflte stehen. Dfie Beant-

wortung der Fragen erfoflgt frefiwfiflflfig. Mfit efiner Net-

tostfichprobe von jährflfich rund 13  000 Haushaflten fin 

Zu den Personen:

Eflfisabeth Sefitz flefitet sefit 2005 dfie Dfienststeflfle 

Schwefinfurt des Bayerfischen Landesamts für Sta-

tfistfik. Dort fist sfie für efin Verwafltungs- und sechs 

Statfistfiksachgebfiete zuständfig.

Brfitta Hefifles schfloss fihr Studfium afls Dfipflom-Sozfio-

flogfin fim Jahr 2012 ab. Im seflben Jahr wurde Sfie afls 

Referentfin fim Bayerfischen Landesamt für Statfistfik 

angesteflflt. Nach zwefijährfiger Tätfigkefit fim Berefich 

„Zensus“ wechseflte Sfie fim Jahr 2014 fin das Sach-

gebfiet „Mfikrozensus, Erwerbstätfigkefit“.

Dr. Chrfistfina Wübbeke war von 2004 bfis 2015 wfis-

senschaftflfiche Mfitarbefiterfin am Instfitut für Arbefits-

markt- und Berufsforschung. Sefit 2015 arbefitet sfie 

afls Referentfin fim Sachgebfiet „Frefiwfiflflfige Haus-

hafltsbefragungen  und  Rechtspflege“  des  Baye-

rfischen Landesamts für Statfistfik.

Abstract:

In unserem Vortrag möchten wfir ausgewähflte amt-

flfiche Erhebungen vorsteflflen, deren Ergebnfisse für 

Anaflysen zur Wohnsfituatfion und Wohnungsversor-

gung besonders ergfiebfig sfind. 

Dfie Bautätfigkefitsstatfistfik (Baugenehmfigungs-, 

Baufertfigsteflflungs-, Bauüberhangs- sowfie Bauab-

gangsstatfistfik) flfiefert Ergebnfisse über dfie Struktur, 

den Umfang sowfie dfie Entwfickflung der Bautätfigkefit 

und fist efin wfichtfiger Indfikator für dfie Beurtefiflung 

der Wfirtschaftsentwfickflung fim Bausektor. Zudem 

Brfitta Hefifles Dr. Chrfistfina WübbekeEflfisabeth Sefitz
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Deutschfland fist EU-SILC erheb-

flfich kflefiner afls der Mfikrozensus, 

bfietet dafür aber dfie Mögflfichkefit 

zu fländervergflefichenden Ana-

flysen. Befim Thema „Wohnen“ 

stehen neben aflflgemefinen Fra-

gen zur Wohnsfituatfion vor aflflem 

dfie mfit dem Wohnen zusam-

menhängenden Beflastungen fim 

Mfitteflpunkt. Dabefi geht es u. a. 

um  dfie  finanzfieflfle  Beflastung 

durch Wohnkosten, um Mängefl 

fin der Wohnung und um Beefin-

trächtfigungen durch Lärm, Um-

wefltverschmutzung,  Krfimfinaflfi-

tät, Gewaflt und Vandaflfismus fim 

Wohnumfefld.

Dfie vorgesteflflten Datensätze 

der amtflfichen Statfistfik stehen 

der Wfissenschaft grundsätz-

flfich auch über das Forschungs-

datenzentrum (FDZ) der Statfis-

tfischen Ämter des Bundes und 

der Länder zur Verfügung.

Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Amtflfiche Statfistfiken fim Über-

bflfick“.

Dfie kompflette Präsentatfion  

finden Sfie unter:  

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/flfstat_

amtflfiche_statfistfiken_fim_Über-

bflfick.pdf

Statfistfik-Tage Bamberg, Fürth  -  Eflfisabeth Sefitz  -   27.07.2017  -  Bamberg  4  

Überbflfick über amtflfiche Bautätfigkefitsstatfistfiken 

Dezentrafle Bundesstatfistfiken, Totaflerhebungen 

mfit monatflficher Perfiodfizfität 

•Baugenehmfigungen 

mfit jährflficher Perfiodfizfität 

•Baufertfigsteflflungen 

•Bauabgänge 

•Bauüberhang 

•Fortschrefibung des Wohngebäude- 
und Wohnungsbestandes 

 
 
 

 

Nur fim Mfikrozensus Nur fin EU-SILC 

In befiden Erhebungen 

Datenangebot „Wohnen“ 

 
 

•Behefizung der Wohnräume: 
Behefizungs- und Energfieart 

•Ist dfie gemfietete Wohnung efine 
Efigentumswohnung? 

•Warmwasserversorgung: Energfieart 

 

•Wohnungsbezogene Sozfiaflflefistungen 
•Anzahfl der Wohn- und Schflafräume 
•Mängefl fin der Wohnung / dem Haus 
•Beefinträchtfigungen fim Wohnumfefld 
•Materfieflfle Beflastungen und Entbehrungen 
•Sanfitäre Ausstattung der Wohnung / des Hauses 
•Wohnkosten der Wohnefigentümer; Bauffinanzfierung 

• Gebäudeart 
• Gebäudegröße (Anzahfl der Wohnungen fim Gebäude fin Kflassen) 
• Bauafltersgruppe 
• Efinzugsjahr des Haushaflts 
• Nutzung der Wohnung afls Efigentümer, Hauptmfieter oder Untermfieter 
• Ffläche der gesamten Wohnung fin qm 
• Nur für Mfieter: Nettokafltmfiete, kaflte und warme Nebenkosten 

Ähnflfich, aber nficht gflefich: Mfietbeflastungsquoten 
2014 fin Mfikrozensus und EU-SILC 

20  

Mfikrozensus EU-SILC 

Mfittflere  
Mfietbeflastungsquote 

27,2 % 22,5 % 

Berechnung der  
Mfietbeflastungsquote 

- 

Zähfler Bruttokafltmfiete:  
Grundmfiete und kaflte  
Betrfiebskosten (ohne  Hefiz 
und Warmwasserkosten) 

Nettokafltmfiete: 
Grundmfiete ohne jegflfiche  
Nebenkosten 

Nenner Haushafltsnettoefinkommen, 
erhoben fin Kflassen 

Berechnungsvarfianten mfit  
unterer oder oberer  
Kflassengrenze oder mfit  
Kflassenmfitte  

Hfier: Kflassenmfitte 

Verfügbares 
Haushafltsefinkommen: 

Haushafltsnettoefinkommen  
abzügflfich 

•  regeflmäßfige Vermögenssteuern  
•  regeflmäßfige Gefldtransfers an  
andere prfivate Haushaflte 

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/lfstat_amtliche_statistiken_im_%C3%9Cberblick.pdf
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Prof. em. Jürgen FrfiedrfichsProf. Jörg Bflasfius

Das Wohnungspanefl afls Instrument der Stadtforschung

Prof. Jörg Bflasfius, Rhefinfische Frfiedrfich-Wfiflheflms-Unfiversfität Bonn 

Prof. em. Jürgen Frfiedrfichs, Unfiversfität zu Köfln

Zu den Personen:

Prof. Dr. Jörg Bflasfius fist sefit 2001 fim Instfitut für Po-

flfitfische Wfissenschaft und Sozfioflogfie, Abtefiflung So-

zfioflogfie, der Unfiversfität Bonn (www.poflfitfik-sozfio-

flogfie.unfi-bonn.de/de/finstfitut/flehrkoerper/bflasfius/ 

bfla sfius). Sefine Forschungsfinteressen flfiegen fin den 

Berefichen der Methoden der empfirfischen Sozfiafl-

forschung, der angewandten Statfistfik, der Stadt-

sozfioflogfie  (hfier  fin  den  Berefichen  Gentrfificatfion, 

benachtefiflfigte Wohngebfiete) sowfie der sozfiaflen 

Ungflefichhefit und der Lebensstfifle. Jörg Bflasfius fist 

Mfitherausgeber der Sage-Serfie „Research Me-

thods for Socfiafl Scfientfists“. Letzte Buchveröffentflfi-

chungen: (mfit Vfictor Thfiessen), Assessfing the Qua-

flfity of Survey Data. Sage, London, 2012; Hrsg. (mfit 

Nfina Baur), Handbuch Methoden der empfirfischen 

Sozfiaflforschung. Wfiesbaden: Sprfinger VS, 2014; 

Hrsg.  (mfit  Jürgen  Frfiedrfichs),  Gentrfifizfierung  fin 

Köfln. Barbara Budrfich Verflag, Opfladen, 2016.

Prof. Dr. Jürgen Frfiedrfichs, Emerfitus, geb. 1938, 

Studfium der Sozfioflogfie, Phfiflosophfie, Psychoflogfie 

und Voflkswfirtschaftsflehre. Nach der Promotfion As-

sfistentensteflfle fim Instfitut für Sozfioflogfie der Unfiversfi-

tät Hamburg, dort 1974 Berufung auf efine Professur 

für Sozfioflogfie; 1983 auf efinen Lehrstuhfl für Sozfio-

flogfie. Sefit 1991 Lehrstuhfl für Sozfioflogfie an der Unfi-

versfität zu Köfln, Dfirektor des Forschungsfinstfitutes 

für Sozfioflogfie und Mfitherausgeber der „Köflner Zefit-

schrfift für Sozfioflogfie und Sozfiaflpsychoflogfie“ (bfis 

2012). Sefit 2007 emerfitfiert, aber wefiterhfin fim In-

stfitut für Sozfioflogfie und Sozfiaflpsychoflogfie fin der 

Lehre und Forschung tätfig. Aktueflfle Forschungs-

projekte: Integratfion von Fflüchtflfingen, Städtfische 

Armutsgebfiete, Gentrfificatfion. Websfite:   

www.fiss-wfiso.unfi-koefln.de/personen/jfrfiedrfichs/

Abstract:

Dfie Anaflyse sozfiaflen Wandefls von Wohngebfie-

ten wfird fin der Regefl über statfistfische Daten oder  

– sefltener – durch zwefi oder mehr Querschnfitts-Be-

fragungen vorgenommen. Efine wefitere Erhebung 

kann mfit Hfiflfe von Paneflstudfien erfoflgen, wfie zum 

Befispfiefl dem sozfio-ökonomfischen Panefl oder dem 

Brfitfish Househofld Panefl Survey. Während mfit sta-

tfistfischen Daten und Querschnfittserhebungen nur 

Veränderungen fim Aggregat gezefigt werden kön-

nen, haben Paneflstudfien den Vortefifl, dass fimmer 

dfie gflefichen Personen oder dfie gflefichen Haushaflte 

befragt werden. Soflflen Veränderungen fin efinem 

Gebfiet beschrfieben werden, so fist der Nachtefifl, 

dass am Panefl tefiflnehmende Haushaflte aus dem 

Gebfiet auszfiehen; der Antefifl der jährflfichen Umzü-

ge flfiegt bundeswefit befi etwa 10 %. Dfiese Haushaflte 

können zwar fim Gebfiet ersetzt werden, aber dfie Er-

setzung erfoflgt unabhängfig von dem auszfiehenden 

Haushaflt; efin äqufivaflenter Ersatz findet nficht statt, 

foflgflfich fist mfit dfiesen Daten schon nach wenfigen 

Jahren kefine repräsentatfive Beschrefibung der Ver-

änderung efines Gebfietes mehr mögflfich.

Afls Aflternatfive schflagen wfir efin Wohnungspa-

nefl vor, fin dem dfie Wohnung dfie Paneflefinhefit fist. 

Kommt es zu efinem Auszug, dann wfird afls Ersatz 

derjenfige Haushaflt befragt, der fin dfie seflbe Woh-

nung efingezogen fist. Damfit fist dfie Grundgesamt-

hefit  dfie  Wohnungen  fin  efinem  definfierten  Gebfiet, 

daraus wfird dfie Stfichprobe gezogen – und finso-

fern es nficht zu Abrfissen und Neubauten kommt, 

bflefibt dfiese Grundgesamthefit konstant. Wfir de-

monstrfieren dfie methodoflogfischen Vortefifle efines 

Wohnungspanefls am Befispfiefl efiner Studfie über 

Gentrfificatfion fin zwefi Wohngebfieten von Köfln. Auf 

der Basfis efiner face-to-face-Befragung fin vfier Wefl-

flen zefigen wfir, wfie sfich dfie Haushaflts- und dfie Be-

wohnerstruktur über efinen Zefitraum von fünf Jah-

www.politik-sozio�logie.uni-bonn.de/de/institut/lehrkoerper/blasius/
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Idee: Statt efines normaflen Panefls, befi denen Personen (Haushaflte) afls 

Untersuchungsefinhefit verwendet werden, sfind es befi dem Wohnungspanefl 

dfie Wohnungen (Häuser). Kommt es zu efinem Umzug, dann wfird nficht der 

Haushaflt an dem neuen Standort befragt, sondern der Haushaflt, der fin dfie 

fim Sampfle vorhandene Wohnung efinzfieht. 

Vortefifle des Wohnungspanefls: Es können Veränderungen über Zefit fin 

efinem zuvor deffinfierten Gebfiet beschrfieben werden, z.B. fin Bezug auf 

Gentrfifficatfion oder Abwertung efines Gebfietes. Durch dfiese Veränderungen 

kommt es auch zu Veränderungen fin der Zusammensetzung der Wohnbe-

vöflkerung. Im kflassfischen Panefl (z.B. fim SOEP) müssten dfie auszfiehenden 

Haushaflte durch efine neu zu zfiehende Stfichprobe ersetzt werden, dfie aflflen-

faflfls suboptfimafl dfie auszfiehenden Haushaflte ersetzen kann – und auch nur 

dann, wenn nur fin dem gflefichen Zefitraum neu fin das Gebfiet efingezogene 

Haushaflte gezogen werden.  

2

Kartenausschnfitt von Köfln mfit den Untersuchungsgebfieten Müflhefim und 
Deutz (Queflfle: Googfle Maps)

5

Zusammenfassung 

Mfit dem Wohnungspanefl können Veränderungen fim Gebfiet deutflfich bes-

ser beschrfieben werden afls mfit Hfiflfe efines kflassfischen Panefls. 

Dfie Beschrefibungen können sowohfl auf der Ebene der sozfio-demograffi-

schen Merkmafle afls auch auf der Ebene der Efinsteflflungen zur Nachbar-

schaft erfoflgen. 

Damfit fist es mfit Hfiflfe des Wohnungspanefls mögflfich städtfische Prozesse 

über Zefit zu beschrefiben, wfie sfie z.B. durch Gentrfifficatfion entstehen. 

Obwohfl das ausgewähflte Gebfiet fin Köfln aflsAufwertungsgebfiet gfiflt, 

konnte fledfigflfich efin gerfinger Prozess der Gentrfizfierung nachgewfiesen 

werden. Daraus foflgt, dass es entweder tatsächflfich kefine Gentrfiffizfierung 

fim Untersuchungsgebfiet gfibt oder dass dfie aus der Lfiteratur bekannten 

Indfikatoren ungeefignet für dfie Beschrefibung des Prozesses sfind.

21

ren geändert hat. Abschflfießend 

erörtern wfir dfie Anwendung des 

Verfahrens auf unterschfiedflfiche 

Untersuchungsgegenstände. 

Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Das Wohnungspanefl afls Instru-

ment der Stadtforschung“.

Dfie kompflette Präsentatfion  

finden Sfie unter:  

www.statfistfiknetzwerk.bay-

ern.de/mam/themen/statfistfik-

tage/wohnen_fin_deutschfland/

bflasfius+frfiedrfichs_wohnungs-

panefl.pdf

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/blasius+friedrichs_wohnungspanel.pdf
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Aflexander Schürt

Vfieflfäfltfige Entwfickflungen auf den Wohnungsmärkten –

Befunde der regfionaflfisfierten Wohnungs- und Immobfiflfienmarktbeobachtung des Bundes

Aflexander Schürt, Bundesfinstfitut für Bau-, Stadt- und Raum forschung

Zur Person: 

Aflexander Schürt fist Dfipfl.-Geograf und arbefitet afls 

Projektflefiter fim Bundesfinstfitut für Bau-, Stadt- und 

Raumforschung (BBSR) – anfangs fim Berefich 

Raumentwfickflung. Sefit 2005 fist Herr Schürt fim Re-

ferat Wohnungs- und Immobfiflfienmärkte tätfig. Dabefi 

anaflysfiert und bewertet er aktueflfle Strukturen und 

Entwfickflungen der Wohnungs- und Immobfiflfienmärk-

te. Schwerpunkte flfiegen dabefi fin den Berefichen Im-

mobfiflfienprefise und Mfieten, Bautätfigkefit, Leerstände 

sowfie markt- und prefisbestfimmende Rahmenbedfin-

gungen.

Abstract:

Vfiefle Städte und Regfionen fin Deutschfland gewfinnen 

durch Bfinnenwanderungen und Zuzüge aus dem 

Ausfland fimmer mehr Efinwohner. Der Wohnungsneu-

bau kann mfit der stark wachsenden Nachfrage der 

fletzten Jahre (noch) nficht mfithaflten. Dfie Foflge sfind 

deutflfiche Stefigerungen von Immobfiflfienprefisen und 

Wohnungsmfieten befi angespannten Märkten. Efine 

Auswefitung des Wohnungsangebots fist dort unab-

dfingbar, um dfie Bezahflbarkefit des Wohnens für ver-

schfiedene Haushafltsgruppen zu gewährflefisten – fim 

Gebäudebestand wfie fim Neubau. Bauwfiflflfige und In-

vestoren stoßen hfier aflflerdfings auf vfieflfäfltfige Hemm-

nfisse befi der Umsetzung neuer Wohnungsbaupro-

jekte.

In zahflrefichen Regfionen absefits der Baflflungsräume 

müssen sfich Wohnungsefigentümer und Kommunen 

befi aktueflflen oder absehbaren Bevöflkerungsrück-

gängen mfit efiner abnehmenden Nachfrage aus-

efinandersetzen. Dfie Aufrechterhafltung notwendfi-

ger Infrastrukturen, der Umgang mfit zunehmenden 

Wohnungsfleerständen, dfie erschwerte Vermfietung 

oder der Verkauf von Immobfiflfien und damfit fin der 

Regefl  verbundene  finanzfieflfle  Efinbußen  sfind  hfier 

zentrafle Herausforderungen.

Dfie BBSR-Wohnungsmarktbeobachtung ersteflflt 

flaufend durch Zusammenführung und Anafly-

sen verschfiedenster amtflficher und nficht-amtflficher 

Datenqueflflen sowfie durch Erkenntnfisse aus For-

schungsprojekten empfirfische Grundflagen für dfie 

Baufland-, Stadtentwfickflungs- und Wohnungspoflfi-

tfik. Sfie dfienen afls Basfis für dfie vfieflfäfltfigen fachflfichen 

Dfiskussfionen und Strategfieentwfickflungen auf aflflen 

räumflfichen Ebenen sowfie für wohnungspoflfitfische 

Entschefidungen des Bundes.
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Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Vfieflfäfltfige Entwfickflungen auf 

den Wohnungsmärkten –

Befunde der regfionaflfisfier-

ten Wohnungs- und Immobfi-

flfienmarktbeobachtung des 

Bundes“.

Dfie kompflette Präsentatfion 

fi nden Sfie unter: 

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/schu-

ert_entwfickflungen_auf_den_

wohnungsmärkten.pdf
 

Bamberg, 27.07.2017 Foflfie 2 
 

Wohnen fin Deutschfland – Daten, Fakten und Entwfickflungen 

Vfieflfäfltfigkefit der Wohnungsmärkte nfimmt zu – 

Gflefichzefitfigkefit von Wachstum und Schrumpfung  

 
Bamberg, 27.07.2017 Foflfie 5 

 
Wohnen fin Deutschfland – Daten, Fakten und Entwfickflungen 

Regfionafle Mfietennfiveaus spannen sfich wefit auf  

15,65 €/m²  München 

  4,26 €/m²  LK Wunsfiedefl 

 
Bamberg, 27.07.2017 Foflfie 8 

 
Wohnen fin Deutschfland – Daten, Fakten und Entwfickflungen 

Wohnungsfleerstände brfingen erhebflfiche Probfleme für 
Efigentümer und Kommunen 

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/schuert_entwicklungen_auf_den_wohnungsm%C3%A4rkten.pdf
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Chrfistfian Rahm

Dfie Wohnungsmärkte fin Bayern – Zwfischen Reguflfierung und Nfichtreguflfierung

Chrfistfian Rahm, Oberste Baubehörde fim Bayerfischen Staats mfinfisterfium des Innern, für Bau und Verkehr

Zur Person: 

Chrfistfian Rahm studfierte Rechtswfissenschaften an 

der Ludwfig-Maxfimfiflfians-Unfiversfität fin München. 

Nach Erstem und Zwefitem Staatsexamen begann 

er sefine Laufbahn afls Verwafltungsjurfist fin Nfieder-

bayern. 1990 wechseflte er fin das Bayerfische Staats-

mfinfisterfium des Innern. Sefit 1995 fist er fin der Obers-

ten Baubehörde fim Staatsmfinfisterfium des Innern 

tätfig, zunächst fin der Abtefiflung Recht, Pflanung und 

Bautechnfik, anschflfießend fin der Abtefiflung Woh-

nungswesen und Städtebauförderung. Hfier flefitet 

er das Sachgebfiet Öffentflfiches Wohnungsrecht. In 

sefiner Zuständfigkefit flfiegt dfie Federführung für dfie 

Erhebungsverfahren zur Bestfimmung wohnungs- 

und mfietrechtflficher Gebfietskuflfissen fin Bayern. 

Abstract:

Dfie Anspannungen auf den bayerfischen Wohnungs-

märkten haben finsbesondere finfoflge der Zuwande-

rung aus dem In- und Ausfland spürbar zugenom-

men. Zfiefl des von der Bayerfischen Staatsregfierung 

beschflossenen Wohnungspakts Bayern fist es da-

her, fin efiner Aflflfianz mfit den kommunaflen Spfitzen-

verbänden, der Wohnungswfirtschaft und wefiteren 

Betefiflfigten mehr bezahflbaren Wohnraum zu schaf-

fen. Daneben gfiflt es, den berefits vorhandenen be-

zahflbaren Wohnraum mfit den Instrumenten des 

Öffentflfichen Wohnungsrechts und des Mfietrechts 

zu erhaflten. So flässt sfich durch dfie wohnungsbfin-

dungsrechtflfiche Beflegungssteuerung bezahflbarer 

Wohnraum gezfieflt für dfiejenfigen berefitsteflflen, dfie 

darauf besonders angewfiesen sfind, kann mfit dem 

Zweckentfremdungsrecht  umgenutzter  Wohn-

raum wfieder Wohnzwecken zugeführt werden, zfie-

flen dfie abgesenkte Kappungsgrenze und dfie Mfiet-

prefisbremse gegen übermäßfig hohe Mfieten und 

bewahrt dfie verflängerte Kündfigungssperrfrfist befi 

Wohnungsumwandflungen dfie Mfieter vor dem vor-

zefitfigen Verflust efiner für sfie noch bezahflbaren 

Wohnung. Dfie angesprochenen Regeflungen kom-

men  nficht  flächendeckend  zur  Anwendung,  son-

dern knüpfen daran an, dass fin efinem bestfimmten 

Gebfiet efin erhöhter Wohnungsbedarf besteht oder 

dfie ausrefichende Versorgung der Bevöflkerung mfit 

Mfietwohnungen zu angemessenen Bedfingungen 

besonders gefährdet fist. Afls Grundflage für dfie Be-

stfimmung der Gebfiete, fin denen dfiese Vorausset-

zungen vorflfiegen, wurde fim Auftrag des Staatsmfi-

nfisterfiums des Innern, für Bau und Verkehr und des 

Staatsmfinfisterfiums der Justfiz zufletzt fim Jahr 2014 

efine Erhebung zur Wohnungsversorgung fin den Ge-

mefinden Bayerns durch das Bayerfische Landes-

amt für Statfistfik durchgeführt. Der Vortrag spannt 

den Bogen zwfischen Wohnungspoflfitfik, statfistfischer 

Grundflage und rechtflficher Umsetzung wohnungs-

poflfitfischer Zfiefle.
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Mfiet-/wohnungsrechtflfiche Regeflungen mfit 
räumflfich beschränkter Anwendung 
 

Mfietprefisbremse (§ 556d BGB) 

Absenkung der Kappungsgrenze (§ 558 BGB) 

Verflängerung der Kündfigungssperrfrfist (§ 577a BGB) 

Wohnungsbfindungsrechtflfiches 
Benennungsverfahren (Art. 5 BayWoBfindG) 

Sonderfaflfl: Zweckentfremdungsrecht (Art. 1 ZwEWG) 

 

Statfistfik-Tage - Chrfistfian Rahm - 27. Juflfi 2017 - Bamberg 2  

Gebfietskuflfisse Benennungsverfahren ab 2016 

Statfistfik-Tage - Chrfistfian Rahm - 27. Juflfi 2017 - Bamberg 
 

12  

Gebfiete mfit erhöhtem  
Wohnungsbedarf 

 
© Bayerfisches Landesamt für Statfistfik 

Beschfluss der Baumfinfisterkonferenz vom 
20./21. Oktober 2016  
 

Aufnahme der Erhebungsmerkmafle 

Nettokafltmfiete 

Leerstandsgründe und Leerstandsdauer  

fin dfie Gebäude- und Wohnungszähflung des 
Zensus 2021 erforderflfich 
 

Entsprechende Bfitte an Bundesfinnenmfinfister und 
Vorsfitzenden der Innenmfinfisterkonferenz 

 
 Statfistfik-Tage - Chrfistfian Rahm - 27. Juflfi 2017 - Bamberg 

 
14  

Ausgewähflte Foflfien zum Vor-

trag „Dfie Wohnungsmärkte fin 

Bayern – Zwfischen Reguflfierung 

und Nfichtreguflfierung“.

Dfie kompflette Präsentatfion 

fi nden Sfie unter: 

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/rahm_

wohnungsmäkte_fin_bayern.pdf

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/rahm_wohnungsm%C3%A4rkte_in_bayern.pdf
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Prof. Göran Kauermann

Statfistfische Methodfik befi Mfietspfiegefln – Zwfischen wfissenschaftflfichem Anspruch und Reaflfität 

Prof. Göran Kauermann, Ludwfig-Maxfimfiflfians-Unfiversfität München

Zur Person: 

Prof. Dr. Göran Kauermann studfierte und promo-

vfierte an der TU Berflfin fim Berefich Statfistfik. Nach 

PostDoc fin Chficago und Habfiflfitatfion fin München 

flehrte und forschte er an der Unfiversfity of Gflas-

gow, Schottfland, und an der Unfiversfität Bfieflefefld. 

Sefit 2011 fist er an der Ludwfig-Maxfimfiflfians-Unfiver-

sfität München. Prof. Kauermann war von 2005 bfis 

2013 Vorsfitzender der Deutschen Arbefitsgemefin-

schaft Statfistfik, dem Dachverband der deutschen 

Statfistfiker. Neben methodfischer Forschung fim Be-

refich Gflättungsverfahren und Netzwerkdaten-Ana-

flyse hat Prof. Kauermann dfie statfistfische Auswer-

tung der Mfietspfiegefl München 2013, 2015 und 2017 

geflefitet. Darüber hfinaus hat Prof. Kauermann zahfl-

refiche Befiträge sowohfl fin methodfischen Fachjour-

naflen afls auch fin Immobfiflfienjournaflen zum Thema 

Mfietspfiegefl verfasst. Sefine zentrafle Forderung fist 

dabefi, dass dfie Mfietspfiegefl fin Deutschfland efine 

höhere statfistfische Quaflfität benötfigen.

Abstract:

Der Vortrag dfiskutfiert dfie statfistfischen Hürden und 

Herausforderungen befi der Ersteflflung von Mfiet-

spfiegefln. Durch dfie efingeführte Mfietprefisbremse 

und dfie anstehende „Mfietspfiegeflverordnung“ ha-

ben Mfietspfiegefl an Bedeutung gewonnen. Inso-

fern fist zu hfinterfragen, weflche statfistfischen Stan-

dards befi der Mfietspfiegeflersteflflung gesetzt werden 

soflflten. Der Vortrag vergfleficht Tabeflflenmfietspfiegefl 

und Regressfionsmfietspfiegefl, dfiskutfiert den Um-

gang mfit extremen Beobachtungen und zefigt auf, 

dass dfie Lage der Wohnung fim Stadtgebfiet gerade 

befi größeren Städten efinen entschefidenden Efin-

fluss auf dfie Mfiethöhe hat.

Im zwefiten Tefifl des Vortrags werden exempflarfisch 

Mfietspfiegefl aus deutschen Städten fin Bezug auf fih-

re Stärken, Schwächen und methodfischen Fehfler 

betrachtet. Dabefi werden unter anderem dfie Mfiet-

spfiegefl aus Berflfin, Hamburg, Frefiburg und Mün-

chen herangezogen. Es zefigt sfich, dass dfie sta-

tfistfische Quaflfität der Mfietspfiegefl fin Deutschfland 

unterschfiedflficher kaum sefin kann. Efine krfitfische 

Dfiskussfion, wfie hfierauf zu reagfieren wäre, schflfießt 

den Vortrag ab.
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Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Statfistfische Methodfik befi Mfiet-

spfiegefln – Zwfischen wfissen-

schaftflfichem Anspruch und Re-

aflfität“.

Den Artfikefl „Mfietspfiegefl heute“ 

von Göran Kauermann und Mfi-

chaefl Wfindmann fi nden Sfie fin 

„AStA Wfirtschafts- und Sozfiafl-

statfistfisches Archfiv“ vom De-

zember 2016: 

https://flfink.sprfinger.com/artfi-

cfle/10.1007/s11943-016-0197-x

27.7.2017 Prof. Dr. Göran Kauermann 

Mfietspfiegefl - Hfistorfie 

 

•Efinführung 1974 

•2002 Hfinwefise zur Ersteflflung von 
Mfietspfiegefln 

•Quaflfiffizfierter Mfietspfiegefl = 
Ersteflflung nach anerkannten 
wfissenschaftflfichen Grundsätzen 

•2015 „Mfietprefisbremse“ 

•2016 „Mfietspfiegeflverordnung“             

(Referentenentwurf) 

27.7.2017 Prof. Dr. Göran Kauermann 

Tabeflflenmfietspfiegefl 
 

– Sprunghafte Mfieten 

– Extremwertberefinfigung 
probflematfisch 

– Kefine Berücksfichtfigung 
von Ausstattung 

– kefine Erwefiterung 
mögflfich 

+   wenfig statfistfische 
Kompetenz notwendfig 

27.7.2017

Regressfionsmfietspfiegefl 
 

+ Stetfige Mfieten 

+ Kaum/kefine Extremwerte 

+ sfimufltane Betrachtung von 
Ausstattungsmerkmaflen 

+ ortsübflfiche Mfiete flfiegt fin 
der Mfitte der Spanne 

+ Erwefiterung mögflfich 
(räumflfiche Komponente) 

-  statfistfische Kompetenz 
notwendfig 

Vergflefich Tabeflfle versus Regressfion 

Zusammenfassung 

 

•Mfietspfiegefl sfind mfit fundfierten Statfistfikkenntnfissen 
efigentflfich gut zu ersteflflen. 

•Regressfionsmfietspfiegefl sfind besser afls 
Tabeflflenmfietspfiegefl. 

•Aflternatfive Mfietspfiegefl sfind verzerrt. 

•Lefider exfistfieren zahflrefiche fehflerhafte Mfietspfiegefl 
befi denen dfie statfistfische Auswertung fehflerhaft bfis 
fundamentafl faflsch fist. 

27.7.2017 Prof. Dr. Göran Kauermann 

https://link.springer.com/article/10.1007/s11943-016-0197-x
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Dr. Phfiflfipp vom Berge

Vertefiflung von Menschen mfit nfiedrfigen Löhnen fin Großstädten –  

Efine räumflfiche Anaflyse für Deutschfland

Dr. Phfiflfipp vom Berge, Instfitut für Arbefitsmarkt- und Berufsforschung

text“ wurde durch dfie Wfissenschaftsgemefinschaft 

Lefibnfiz gefördert und fin Kooperatfion mfit dem RWI – 

Lefibnfitz-Instfitut für Wfirtschaftsforschung und dem 

Deutschen Instfitut für Wfirtschaftsforschung durch-

geführt. Dabefi wurde jede Person fin der IEB zum 

30.06.2009 mfit efiner Geokoordfinate versehen, 

dfie fihren Wohnort beschrefibt, und mfit deren Hfiflfe 

efinem kflefinräumfigen Gebfiet (500 x 500 m) zugeord-

net. 

Der Segregatfionsfindex (SI) mfisst dfie räumflfiche Un-

gflefichvertefiflung der Nfiedrfigflohnbezfieher finnerhaflb 

efiner Stadt. Dfie Anzahfl der Nfiedrfigflohnbezfieher fin 

efiner Rasterzeflfle wfird zu den Nfiedrfigflohnbezfiehern 

fin der gesamten Stadt fins Verhäfltnfis gesetzt und 

mfit dem Verhäfltnfis der Nficht-Nfiedrfigflohnbezfieher 

fin Rasterzeflfle und Stadt vergflfichen. Zu den Nfied-

rfigflohnbezfiehern werden dabefi aflfle Beschäftfigten 

gezähflt, dfie wenfiger afls 2/3 des stadtspezfifischen 

Medfianflohns  verdfienen.  Dfiese  Definfitfion  berück-

sfichtfigt, dass das aflflgemefine Efinkommensnfiveau 

fin den Städten sehr unterschfiedflfich sefin kann. 

Befispfieflhaft wfird anhand mehrerer deutscher Groß-

städte gezefigt, wfie sfich dfie Nfiedrfigflohnbezfieher 

kflefinräumfig finnerhaflb efiner Stadt vertefiflen. Berflfin 

und Hamburg gehören neben Frankfurt und Lefip-

zfig zu den am stärksten segregfierten Großstäd-

ten. Der vfisueflfle Vergflefich von Berflfin, Hamburg und 

München zefigt efinfige finteressante Unterschfiede. 

Berflfin zefigt große Fflächen, dfie von efinem hohen 

Antefifl an Nfiedrfigflohnbezfiehern bewohnt werden, 

während München dfie gerfingste Konzentratfion von 

Nfiedrfigflohnbezfiehern aufwefist.

Zur Person: 

Dr. Phfiflfipp vom Berge studfierte Voflkswfirtschafts-

flehre an der Unfiversfität Regensburg und schfloss 

sefin Studfium 2007 afls Dfipflom-Voflkswfirt ab. Bfis 

2012 war er wfissenschaftflficher Mfitarbefiter am Lehr-

stuhfl für Voflkswfirtschaftsflehre an der Unfiversfität 

Regensburg. Sefit 2011 fist er wfissenschaftflficher Mfit-

arbefiter fim Forschungsdatenzentrum der Bundes-

agentur für Arbefit fim Instfitut für Arbefitsmarkt- und 

Berufsforschung (IAB). Sefine Forschungsfinteres-

sen flfiegen fin den Berefichen Regfionafl- und Arbefits-

marktökonomfik.

Abstract:

Zur Exfistenz und Verbrefitung von Nfiedrfigflohnbe-

schäftfigung flfiegen vfieflfäfltfige Forschungsbefunde 

vor. Dagegen gfibt es wenfige wfissenschaftflfiche Er-

kenntnfisse darüber, wo Nfiedrfigflohnbezfieher an-

sässfig sfind. Georeferenzfierte Daten erflauben es 

erstmafls, fihre finnerstädtfische räumflfiche Vertefiflung 

über Städte hfinweg vergflefichend sfichtbar zu ma-

chen und zu untersuchen. 

Dfie Datenbasfis für dfie vorflfiegende Anaflyse bfiflden 

dfie Integrfierten Erwerbsbfiographfien (IEB) des IAB 

für das Jahr 2009. Dfie IEB enthaflten unter ande-

rem Informatfionen über sozfiaflversficherungspflfich-

tfig und gerfingfügfig Beschäftfigte, dfie fin den admfi-

nfistratfiven Prozessen der Bundesagentur für Arbefit 

erzeugt werden. 

Das Projekt „Nachbarschaftseffekte: Dfie Anaflyse 

findfivfidueflfl-ratfionaflen Verhafltens fim sozfiaflen Kon-



 Befiträge aus der Statfistfik  577

Bayern fin Zahflen 09|2017

 

Nfiedrfigflohnbezug und Segregatfion - Berflfin

6

Nfiedrfigflohnbezug und Segregatfion - München

7

Fazfit

10

großfflächfige Konzentratfion fin Berflfin; etwas kflefinräumfiger fin 
Hamburg; fin München oft auf nur efinzeflne Straßenzüge 
beschränkt

Berflfin und Hamburg neben Frankfurt und Lefipzfig am stärksten 
segregfierte Großstädte

In München, Stuttgart und Essen sfind dfie verschfiedenen 
Efinkommensgruppen wenfiger stark segregfiert

erkennbarer Zusammenhang zwfischen Segregatfion und 
Nfiedrfigflohnantefifl fin efiner Stadt

Zusammenhang zwfischen Stadtgröße/Lage und dem Ausmaß 
der Segregatfion unkflar

Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Vertefiflung von Menschen mfit 

nfiedrfigen Löhnen fin Großstäd-

ten – Efine räumflfiche Anaflyse für 

Deutschfland“.

Dfie kompflette Präsentatfion  

finden Sfie unter:  

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/vom_

berge_nfiedrfigflohn.pdf

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/vom_berge_niedriglohn.pdf
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Fflüchtflfinge fin der Nachbarschaft. Efine vergflefichende Anaflyse von zwefi Wohngebfieten fin Hamburg 

Prof. em. Jürgen Frfiedrfichs, Feflfix Leßke und Vera Schwarzenberg, Unfiversfität zu Köfln

Vera Schwarzenberg, Master of Arts der Sozfioflogfie. 

Sefit 04/2016 Mfitarbefiterfin fin den „Köflner-Fflücht-

flfingsstudfien“ unter der Lefitung von Prof. em. Dr. Jür-

gen Frfiedrfichs. Zuvor zwfischen 04/2013 und 07/2015 

Hfiflfskraft befim Deutschen Instfitut für Entwfickflungs-

poflfitfik und befim Deutschen Evaflufierungsfinstfitut der 

Entwfickflungszusammenarbefit. Forschungsschwer-

punkte: Quaflfitatfive empfirfische Sozfiaflforschung, 

Fflüchtflfingsforschung, Entwfickflungssozfioflogfie so-

wfie  Entwfickflungszusammen arbefit.

Abstract:

Mfit dem stetfigen Anstfieg der Fflüchtflfingszahflen von 

2011 bfis fin dfie zwefite Jahreshäflfte 2015 steflflte sfich 

dfie Frage nach efiner geefigneten (vorfläufigen) Un-

terbrfingung von Fflüchtflfingen. Deutschflandwefit 

wurden fin kurzer Zefit zahflrefiche Fflüchtflfingshefime 

errfichtet. Bfis heute fist jedoch nur wenfig bekannt 

über dfie Akzeptanz der Anwohner rund um soflche 

Hefime und fihre Efinsteflflung zu fihren neuen Nach-

barn.

Am Befispfiefl von zwefi Wohngebfieten fin Hamburg 

untersuchen wfir fim Rahmen der Köflner-Fflüchtflfings-

studfien dfie Efinsteflflungen der Anwohner zu efiner 

Fflüchtflfingsunterkunft fim Wohngebfiet. Dfie Hambur-

ger Stadttefifle Harvestehude und Bergedorf unter-

schefiden sfich sowohfl fim Hfinbflfick auf fihre sozfiode-

mographfische Struktur, afls auch fin der Form und 

der Größe der Unterbrfingungen. Forschungsflefi-

tend fist für uns dfie Frage, wfie dfie Sozfiaflstruktur 

des Wohngebfiets dfie Efinsteflflung zu den Fflücht-

flfingen prägt. Darüber hfinaus berfichten wfir, wefl-

che Mfischung von Deutschen und Fflüchtflfingen dfie 

Anwohner genereflfl berefit sfind, zu akzeptfieren und 

weflche findfivfidueflflen und Kontext-Merkmafle dfiese 

Akzeptanz determfinfieren. 

Für efine erfoflgrefiche Integratfion fist dfie Akzeptanz 

der Fflüchtflfinge fim Stadttefifl von großer Bedeutung. 

Gerade fin Zefiten efiner starken Zuwanderung fist es 

notwendfig dfie struktureflflen Mechanfismen hfinter 

der Zustfimmung oder der Abflehnung efines Fflücht-

flfingshefims fin unmfitteflbarer Nähe zu verstehen, 

nficht zufletzt, um Handflungsempfehflungen zu erar-

befiten.

Zu den Personen:

Prof. Dr. Jürgen Frfiedrfichs, Emerfitus, geb. 1938,  

Studfium der Sozfioflogfie, Phfiflosophfie, Psychoflogfie 

und Voflkswfirtschaftsflehre. Nach der Promotfion As-

sfistentensteflfle fim Instfitut für Sozfioflogfie der Unfiversfi-

tät Hamburg, dort 1974 Berufung auf efine Professur 

für Sozfioflogfie, 1983 auf efinen Lehrstuhfl für Sozfio-

flogfie. Sefit 1991 Lehrstuhfl für Sozfioflogfie an der Unfi-

versfität zu Köfln, Dfirektor des Forschungsfinstfitutes 

für Sozfioflogfie und Mfitherausgeber der „Köflner Zefit-

schrfift für Sozfioflogfie und Sozfiaflpsychoflogfie“ (bfis 

2012). Sefit 2007 emerfitfiert, aber wefiterhfin fim Ins-

tfitut für Sozfioflogfie und Sozfiaflpsychoflogfie fin der 

Lehre und Forschung tätfig. Aktueflfle Forschungs-

projekte: Integratfion von Fflüchtflfingen, Städtfische 

Armutsgebfiete, Gentrfificatfion. Websfite:   

www.fiss-wfiso.unfi-koefln.de/personen/jfrfiedrfichs/

Feflfix Leßke, Master of Arts der Sozfioflogfie. Zwfi-

schen 04/2016 und 09/2016 wfissenschaftflficher 

Mfitarbefiter am Lehrstuhfl von Prof. Dr. Jörg Bflasfi-

us am Instfitut für Poflfitfische Wfissenschaft und So-

zfioflogfie der Unfiversfität Bonn. Sefit 10/2016 Mfitar-

befiter fin den „Köflner-Fflüchtflfingsstudfien“ unter der 

Lefitung von Prof. em. Dr. Jürgen Frfiedrfichs. Zudem 

sefit 10/2016 Lehrbeauftragter am Fachberefich So-

zfioflogfie der Unfiversfität Bonn. Forschungsschwer-

punkte: Quantfitatfive empfirfische Sozfiaflforschung, 

Mfigratfions- und Fflüchtflfingsforschung, kflassfische 

sozfioflogfische Theorfie sowfie Sozfiaflstruktur- und 

Ungflefichhefitsanaflyse.

Vera Schwarzenberg (Vortragende)Feflfix Leßke (Vortragender)
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Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag  

„Fflüchtflfinge fin der Nachbar-

schaft. Efine vergflefichende Ana-

flyse von zwefi Wohngebfieten fin 

Hamburg“.

Dfie kompflette Präsentatfion wfird 

zu efinem späteren Zefitpunkt zur 

Verfügung stehen.

 

•Wahrschefinflfichkefitsstfichprobe über das Efinwohnermefldeamt 
gezogen 
•Radfius von ca. 2,5 km um dfie Fflüchtflfingsefinrfichtung 

•Jewefifls ca. 1100 Adressen 

•Vorab wurden Anschrefiben versendet, dfie dfie zu Befragenden 
über dfie Studfie finformfierten  

•Durchführung der Intervfiews Face-to-Face 
•Standardfisfierter Fragebogen 

•Sowohfl offene, afls auch geschflossene Fragen 

•Befragungsdauer fim Durchschnfitt etwa 30 Mfinuten 

•Studfierende afls Intervfiewer/finnen 

•Zwefite Befragungsweflfle gepflant 
•Schrfiftflfiche Befragungen Ende 2017, Anfang 2018 

 
 
 

 

Studfiendesfign der Anwohnerbefragung 

 
 

      FOLGERUNGEN 
 
 

1. Dfie Ergebnfisse zefigen, dass fin befiden untersuchten Stadtefiflen zunächst efine 
brefite Akzeptanz der Fflüchtflfinge fim Wohngebfiet feststeflflbar fist. 

 

2. Genereflfl schefint dfie Zustfimmung zum Fflüchtflfingshefim fin Harvestehude höher zu 
flfiegen, afls fin Bergedorf. Dfies flässt sfich über mehrere Faktoren erkflären: 
• Höherer Bfifldungsgrad finnerhaflb des statushohen Wohngebfiets 

• Gerfingere wahrgenommene ökonomfische Bedrohung durch höhere Efinkommen 

• „Prfivfiflegfierte“ Unterbrfingung fin der Sophfienterrasse  vorrangfig Famfiflfien; normafles Gebäude 
gegenüber Moduflbauten 

• Dfie Efinrfichtung fin der Sophfienterrasse fist bedeutend kflefiner afls fin der Brookkehre. 

• Methodfische Effekte durch unterschfiedflfiche sozfiafle Mfiflfieus 

 

3.Kufltureflfle und Ökonomfische Bedrohung müssen afls zwefi efigenständfige 
Dfimensfionen untersucht werden:  
• Mehr afls dfie Häflfte der Befragen nfimmt efine starke (34,4 %) oder mfittflere (20,5 %) kufltureflfle 
Bedrohung wa h r. 

• Ökonomfisch stark (12,9%) oder mfittefl (16,6) bedroht fühflen sfich dagegen nur knapp 30 % 

• Ökonomfisch Bedrohte fühflen sfich auch kufltureflfl bedroht. Umgekehrt gfiflt dfies jedoch nficht mfit 
gfleficher Regeflmäßfigkefit. 

 

 

 
 

      FOLGERUNGEN 
 
 

4. Gerade etwas mehr afls efin Vfiertefl der Befragten (27,4 %) hat persönflfichen 
Kontakt zu Fflüchtflfingen. 
• Kontakte zu Fflüchtflfingen stefigern dfie Akzeptanz von Fflüchtflfingen fim Wohngebfiet 

• Auch findfirekte Kontakte haben efinen posfitfiven Effekt auf dfie Efinsteflflungen. 

• Der Kontakt zu Mfigranten besfitzt hfingegen kefine sfignfiffikante Erkflärungskraft 

 

5. In der Mufltfivarfiaten Anaflyse bestätfigen sfich dfie zentraflen Ergebnfisse.  
• Afls wfichtfigste Efinfflussgrößen auf dfie Akzeptanz von Fflüchtflfingen fim Wohngebfiet müssen dfie 
wahrgenommene kufltureflfle und ökonomfische Bedrohung angesehen werden. 

• Sfignfiffikante Ergebnfisse flfiefern foflgende Varfiabflen: 
• Aflter 

• Efinkommen 

• Ökonomfische Bedrohung 

• Kufltureflfle Bedrohung 

• Kontakt zu Fflüchtflfingen 

• Es ffindet sfich hfingegen weder efin sfignfiffikanter Effekt durch das Wohngebfiet, noch durch das 
Geschflecht der Befragten.   
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Ethnfische Dfiskrfimfinfierung auf dem deutschen Wohnungsmarkt:  

Ergebnfisse aus efinem deutschflandwefiten Fefldexperfiment

Prof. Katrfin Auspurg und Andreas Schneck, Ludwfig-Maxfimfiflfians-Unfiversfität München

mfit Katrfin Auspurg und Thomas Hfinz), Köflner Zefit-

schrfift für Sozfioflogfie und Sozfiaflpsychoflogfie 66: 

549–573.

Abstract:

Zugang zu Wohnraum steflflt efinen zentraflen Faktor 

zur Erkflärung sozfiafler Ungflefichhefit dar, so beefin-

flusst der Wohnort den Zugang zu Infrastrukturefin-

rfichtungen oder Bfifldungs- und Arbefitsmarktchan-

cen. Dfiskrfimfinfierung befi der Wohnungssuche trägt 

überdfies zur Herausbfifldung segregfierter Wohnge-

genden befi. Im vorflfiegenden Projekt wfird finsbe-

sondere dfie ethnfische Dfiskrfimfinfierung von Per-

sonen mfit türkfischem Mfigratfionshfintergrund auf 

dem deutschen Mfiet-Wohnungsmarkt untersucht: 

Haben Mfigranten efinen erschwerten Zugang zu 

Mfietwohnungen? Varfifiert efine mögflfiche Dfiskrfimfi-

nfierung mfit Kontextfaktoren, wfie der ethnfischen 

Zusammensetzung von Nachbarschaften oder der 

Angespannthefit des Wohnungsmarktes? 

Datengrundflage fist efin 2015 durch E-Mafifl-Korres-

pondenz-Tests erhobenes Fefldexperfiment, mfit 

dem das Ausmaß von Dfiskrfimfinfierung fin unter-

schfiedflfichen Regfionen fin Deutschfland abge-

schätzt  werden  kann.  Neben  dem  Efinfluss  von 

Merkmaflen potenzfieflfler Mfieter finteressfieren Zu-

sammenhänge mfit Nachbarschaftsmerkmaflen. 

Hfierfür werden Daten auf unterschfiedflfichen Aggre-

gatfionsebenen betrachtet: Daten auf Krefisebene, 

1 x 1-km-Raster (befides Statfistfisches Bundesamt) 

sowfie Mficrom-Daten für Bayern, weflche bfis auf dfie 

Häuserbflockebene herunterrefichen.

Zu den Personen:

Prof. Dr. Katrfin Auspurg fist Professorfin für Sozfio-

flogfie mfit dem Schwerpunt Methoden der empfi-

rfischen Sozfiaflforschung an der LMU München. 

Werdegang: Studfium der Sozfiaflen Arbefit (FH Mün-

chen) sowfie Studfium der Sozfioflogfie (LMU Mün-

chen); Promotfion fim Jahr 2010 fim Fach Sozfioflogfie 

an der Unfiversfität Konstanz. Forschungsschwer-

punkte: Methoden der empfirfischen Sozfiaflfor-

schung, sozfiafle Ungflefichhefit, Dfiskrfimfinfierung, Bfifl-

dungs- und Arbefitsmarktsozfioflogfie. Pubflfikatfionen 

zum Wohnungsmarkt: Contexts and condfitfions of 

ethnfic  dfiscrfimfinatfion:  Evfidence  from  a  fiefld  expe-

rfiment fin a German housfing market (zusammen 

mfit Thomas Hfinz und Laura Schmfid), Journafl of 

Housfing Economfics 2017: 26–36; Dfiskrfimfinfierung 

auf dem Wohnungsmarkt (zusammen mfit Thomas 

Hfinz), fin: Scherr, Aflbert/Efl-Mafaaflanfi, Afladfin/Gök-

cen Yüksefl, Emfine (2017): Handbuch Dfiskrfimfinfie-

rung Wfiesbaden: Sprfinger Fachmedfien: 1–20. 

Andreas Schneck fist wfissenschaftflficher Mfitarbefiter 

am Lehrstuhfl für Sozfioflogfie mfit dem Schwerpunkt 

Methoden der empfirfischen Sozfiaflforschung befi 

Prof. Dr. Katrfin Auspurg an der LMU München. Wer-

degang: Studfium der Sozfioflogfie (BA/MA) an der 

Unfiversfität Konstanz. Forschungsschwerpunkte: 

Methoden der empfirfischen Sozfiaflforschung, Dfis-

krfimfinfierung, Wfissenschaftssozfioflogfie. Pubflfika-

tfionen: Ausmaß und Rfisfikofaktoren des Pubflfica-

tfion Bfias fin der deutschen Sozfioflogfie (zusammen 

Andreas SchneckProf. Katrfin Auspurg
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Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Ethnfische Dfiskrfimfinfierung auf 

dem deutschen Wohnungs-

markt: Ergebnfisse aus efinem 

deutschflandwefiten Fefldexperfi-

ment“.

Dfie kompflette Präsentatfion 

fi nden Sfie unter: 

www.statfistfiknetzwerk.ba-

yern.de/mam/themen/statfistfik-

tage/wohnen_fin_deutschfland/

auspurg+schneck_dfiskrfimfinfie-

rung_auf_dem_dt_wohnungs-

markt.pdf
128. Juflfi 2017                                         Katrfin Auspurg/Andreas Schneck                                         

•Umfragedaten und amtflfiche Statfistfik beflegen schflechtere 
Wohnbedfingungen befi Mfigranten (z.B. Cflark/Drever 2001)

•Dfies dürfte dfie Integratfion erschweren

Wohnbedfingungen stehen mfit anderen Formen sozfiafler 
Ungflefichhefit fin Zusammenhang (Pager/Shepherd2008; Buck 2001)

 Segregatfion führt zu gerfingeren Kontaktmögflfichkefiten

Ethnfische Dfiskrfimfinfierung afls mögflfiche Ursache dfieser 
Ungflefichhefiten mfit Befragungsdaten nur schwer zu messen

Daher: Fefldexperfiment zur Dfiskrfimfinfierung fim deutschen 
Mfietwohnungsmarkt

Motfivatfion

2

Durchführung

28. Juflfi 2017                                         Katrfin Auspurg/Andreas Schneck                                         

•Bewerbung auf finsg. 5.000 Mfietwohnungen fin 2015 

Wfithfin-Desfign: Jewefifls Anfrage von T und D

Abstand von ca. 1 Stunde, fleficht unterschfiedflfiche Texte

Onflfine Wohnungsmarkt, Zufaflflsauswahfl von 2-4 Zfi-Wohn.

•Geocodfierung und Zuspfieflung von Umgebungsmerkmaflen 
aus amtflficher Statfistfik

Etwa regfionafle Leerstandsquoten, Ausfländerantefifle

Daten finsb. zu Bayern (amtfl. Statfistfik, Mficrom)

•4.862 verwertbare Fäflfle fin Gesamtdeutschfland (davon 502 
fin Bayern)

3

Ergebnfisse: Antworten nach Natfionaflfität

28. Juflfi 2017                                         Katrfin Auspurg/Andreas Schneck                                         

•Gesamtdeutschfland (N = 4.862 Wohnungen)

Brutto-Dfiskrfimfinfierungsrate: 14,4%

Netto-Dfiskrfimfinfierungsrate: 14,4-4,3=  10,1%

•Bayern(N = 502 Wohnungen)

Netto-Dfiskrfimfinfierungsrate: 8,4%

Deutscher Bewerber

Kefine Antwort Antwort

Türkfischer 
Bewerber

Kefine Antwort
1.589 
(32,68%)

700 
(14,4%)

Antwort
209 
(4,3%)

2.364 
(48,62%)

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/auspurg+schneck_diskriminierung_auf_dem_dt_wohnungsmarkt.pdf
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 Matthfias  Wafltersbacher

starken Großstädte und Metropoflen, ergänzt durch 

attraktfive Städte mfittflerer Größe. Dfiesem Zuzug fin 

zahflrefichen Regfionen stehen Abwanderung und 

Schrumpfung fin anderen Regfionen gegenüber.

Der starken Dynamfik der Wohnungsnachfrage 

kann fin vfieflen Regfionen nur durch efine deutflfiche 

Stefigerung des Wohnungsneubaus begegnet wer-

den. Damfit steflflt sfich wfieder verstärkt dfie Frage, 

wfievfiefl Wohnungsbau fin Deutschfland fin Zukunft 

notwendfig fist. Der Neubaubedarf fin den Zuzugsre-

gfionen flässt sfich dabefi mfit bundeswefiten Eckdaten 

und Prognosen nficht hfinrefichend beantworten. Auf 

dfie regfionafle Entwfickflung der Nachfrage kommt es 

an. Hfierzu steflflt dfie BBSR-Wohnungsmarktprogno-

se 2030 fin Verbfindung mfit den demographfischen 

Prognosen des BBSR wfichtfige Informatfionsgrund-

flagen berefit.

Wfie hoch fist bfis 2030 der Bedarf an neuen Wohnungen?  

Erkenntnfisse der BBSR-Wohnungsmarktprognose

 Matthfias Wafltersbacher, Bundesfinstfitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung

Zur Person: 

Matthfias Wafltersbacher, Dfipflom-Geograph, fist Lefi-

ter des Referates „Wohnungs- und Immobfiflfienmärk-

te“ fim Bundesfinstfitut für Bau-, Stadt- und Raumfor-

schung, Bonn. Studfium der Geographfie an den 

Unfiversfitäten Mannhefim und Würzburg. Beruflfiche 

Tätfigkefiten fin Beratungsfinstfituten und befi der öf-

fentflfichen Hand. Forschungsschwerpunkte: Woh-

nungsbedarfsprognosen, Bezahflbarer Wohnraum, 

Mfieten und Immobfiflfienprefise: Dynamfik und Prefis-

faktoren, Mfietspfiegefl und Transparenz am Woh-

nungsmarkt, Wfirtschaftsfimmobfiflfien, Wohnungspo-

flfitfische Rahmenbedfingungen.

Abstract:

Dfie gestfiegene Nachfrage nach Wohnraum fist sefit 

efinfiger Zefit wfieder fim Zentrum der wohnungspoflfi-

tfischen Dfiskussfion. Angebotsengpässe finsbeson-

dere fin den dynamfischen Baflflungsräumen machen 

sfich mfit stefigenden Mfieten und Immobfiflfienprefisen 

deutflfich bemerkbar. Angetrfieben wfird dfie Dfiskussfi-

on auch durch posfitfive Zuwanderungssaflden aus 

dem Ausfland. 

Dfie vor efinfigen Jahren eher rückfläufigen Bevöflke-

rungszahflen und dfie damfit efinhergehende Beru-

hfigung an den Immobfiflfienmärkten sfind fin vfieflen 

Regfionen efiner wfieder wachsenden Bevöflkerungs- 

und Nachfrageentwfickflung gewfichen. Aflflerdfings 

voflflzfiehen sfich dfie Zuwanderung aus dem Aus-

fland und dfie Wanderungen finnerhaflb Deutsch-

flands stark seflektfiv fin Rfichtung der wfirtschafts-
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Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Wfie hoch fist bfis 2030 der Be-

darf an neuen Wohnungen? 

Erkenntnfisse der BBSR-Woh-

nungsmarktprognose“.

Dfie kompflette Präsentatfion 

fi nden Sfie unter: 

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/wafl-

tersbacher_wohnungsmarktpro-

gnose.pdf

Grundüberflegungen 

Hfinzu kommen ökonomfische und konjunktureflfle Faktoren sowfie Präferenzen 

Wohnungsmärkte sfind flokafle/regfionafle Märkte. 

           Dfipfl.Geograph Matthfias Wafltersbacher                                                               Statfistfiktage Bamberg, 28.07.2017 3 

Wohnungsnachfrage wfird fin erster Lfinfie von demographfischen Entwfickflungen 
bestfimmt 

->  Wohnungsnachfragemodeflfl basfiert auf demographfischen Modeflflen (Bevöflkerung, 
Haushaflte) 

Aggregatsbetrachtungen (Gesamtdeutschfland) sfind Safldfierungen von wachsenden 
und schrumpfenden Regfionen.  

->  Regfionaflfisfierte Berechnungen und bottom-up-Ansatz (Summe aus 402 Krefisen) 

Mfismatch zwfischen Angebot und Nachfrage erfordert wefiteren Wohnungsneubau 
(Ersatzwohnungsbau, Abgangsraten, Leerstände etc.) 

BBSR-Prognosen – dfie Modeflfle 

Bevöflkerungsprognose 

           Dfipfl.Geograph Matthfias Wafltersbacher                                                               Statfistfiktage Bamberg, 28.07.2017 6 

Bevöflkerungszahfl  2012 bfis 2035 

Afltersstruktur (1-Jahres-Kflassen) 

Wanderungen:  

 Bfinnenwanderung: 412 mafl 412 Krefise 

  Außenwanderung:  Safldo aus Zu- und Abw. 

Haushafltsprognose 

Haushafltszahfl 2012 bfis 2035 

Haushafltsgrößenstruktur 

Haushafltsafltersstruktur 

Wohnungsnachfrage: 15 HH-Typ nach Größe 
und Aflter 

Wohnungsprognose 

Nachfragende Haushaflte 2012 bfis 2030 

Wohnfflächenfinanspruchnahme je HH 

Wohnefigentum je HH 

Ersatzbedarf und Leerstandsnutzung 

Neubaubedarf pro Jahr 2015 bfis 2030 

Fflüchtflfingsnachfrage 

Nachhoflbedarf Stadt-Umfland 

Außenwanderung 

Natürfl. Bev-Bewegung 

Bfinnenwanderung 

HH-Verkflefinerung 

Aflterung 

 
                     

24 
  

Zusammenfassung 

Dfie Wohnungsmarktprognose zefigt efinen mfitteflfrfistfigen Wohnungsbedarf von 350 
Tsd. Wohnungen, efinen flangfrfistfigen von knapp 300 Tsd. Wohnungen auf 

Dfie regfionafle Ausefinanderentwfickflung der Wohnungsmärkte wfird wefiterhfin 
zunehmen 

Ländflfiche und perfiphere Regfionen werden sfich mfit noch stärker schrumpfender 
Nachfrage wefiterhfin ausefinandersetzen müssen 

Großstädte und Unfiversfitätsstädte müssen mfit stefigender Nachfrage rechnen 

Das Wohnefigentum spfieflt fimmer noch efine große Roflfle, dfie Efigentümerquote wfird 
noch fleficht zunehmen 

Der Pro-Kopf-Wohnfflächen-Konsum wfird ebenfaflfls noch fleficht stefigen 

           Dfipfl.Geograph Matthfias Wafltersbacher                                                               Statfistfiktage Bamberg, 28.07.2017 

Aufgrund der Wohnraumnachfrage der bfisher nach Deutschfland Gefflüchteten (2014 
bfis 2016) erhöht sfich der Neubaubedarf um ca. 20%  

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/waltersbacher_wohnungsmarktprognose.pdf
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Dr. Tfino SchflfinzfigDr. Andrea Dfittrfich-Wesbuer

kaflfität fin Deutschfland. In: Geographfische Rund-

schau, Jg. 66, H. 11, S. 46–52.

Schfier, Mfichaefla; Schflfinzfig, Tfino (2016): Anwesen-

hefit fin Abwesenhefit. Dfigfitafle Eflternschaft fin mobfiflen 

Gegenwartsgeseflflschaften. In: Frfiese, H.; Rebane, 

G., Noflden, M.; Schrefiter, M. (Hrsg.): Handbuch So-

zfiafle Praktfiken und Dfigfitafle Aflfltagsweflten. Wfiesba-

den: Sprfinger, S. 1–10. 

Abstract:

Mufltfiflokafles Wohnen wfird fin der fachwfissenschaft-

flfichen Dfiskussfion zunehmend aufgegrfiffen. Ar-

befiten aus zahflrefichen Forschungsdfiszfipflfinen be-

schäftfigen sfich mfit aktueflflen geseflflschaftflfichen 

und ökonomfischen Umbrüchen, fin deren Zuge 

räumflfiche Bezüge kompflexer werden und fimmer 

mehr Menschen mufltfiflokafl fleben. In der Dfiskussfi-

on werden zur Frage der quantfitatfiven Bedeutung 

nur efinzeflne Zahflen benannt, dfie zumefist (Tefifl-)

Phänomene betreffen. Der Befitrag setzt sfich mfit 

den methodfischen Mögflfichkefiten und praktfischen 

Grenzen der Erfassung sowfie der Quaflfität und Aus-

sagekraft der Daten zur Mufltfiflokaflfität ausefinander. 

Dabefi wfird der Bflfick sowohfl auf dfie amtflfiche Statfi-

stfik afls auch efigene Erhebungen sowfie zugängflfiche 

Forschungsdaten gerfichtet. Dfie grundflegenden 

Überflegungen und Erkenntnfisse zum mufltfiflokaflen 

Wohnen werden fim Wefiteren um dfie Darsteflflung 

aktueflfler Forschungen zur mehrörtfigen Lebensfüh-

rung fim Kontext der Famfiflfie am konkreten Befispfiefl 

mufltfiflokafler Nachtrennungsfamfiflfien ergänzt. Dfis-

kutfiert wfird dabefi u. a. der probflematfische Verwefi-

sungszusammenhang von Famfiflfie und Haushaflt. 

Zudem wfird efine Auswahfl empfirfischer Befunde zu 

den besonderen Anforderungen an dfie fin dfiesen 

Arrangements flebenden Efltern und Kfinder vorge-

steflflt.

Mufltfiflokafles Wohnen – Quantfitatfive und quaflfitatfive Erkenntnfisse

Dr. Andrea Dfittrfich-Wesbuer, Instfitut für Landes- und Stadtentwfickflungs forschung Dortmund  

Dr. Tfino Schflfinzfig, Technfische Unfiversfität Dresden

Zu den Personen:

Dr. Andrea Dfittrfich-Wesbuer fist Doktor-Ingenfieurfin 

der Raumpflanung und arbefitet afls Wfissenschaftfle-

rfin fim ILS – Instfitut für Landes- und Stadtentwfick-

flungsforschung. Sfie flefitet dort dfie Forschungs-

gruppe „Metropofle und Regfion“ und fist afls 

steflflvertretende wfissenschaftflfiche Dfirektorfin tä-

tfig. Ihre finhafltflfichen Schwerpunkte flfiegen fim Fefld 

der räumflfichen Mobfiflfität, finsbesondere fin den Be-

refichen Mobfiflfität und Sfiedflungsstruktur sowfie Mo-

bfiflfität  und  Demografischer  Wandefl.  Efin  wefiterer 

Fokus fihrer Arbefit besteht fin transdfiszfipflfinären For-

schungsarbefiten zur kommunaflen und regfionaflen 

Fflächen- und Infrastrukturentwfickflung.

Dr. Tfino Schflfinzfig forscht und flehrt am Instfitut für 

Sozfioflogfie der Technfischen Unfiversfität Dresden. 

Sefine Arbefitsschwerpunkte flfiegen fim Berefich der 

finterpretatfiven Famfiflfiensozfioflogfie, Wfissenssozfio-

flogfie, Forschungen zur Mufltfiflokaflfität und Mobfiflfität 

sowfie Methoden der quaflfitatfiv-rekonstruktfiven und 

quantfitatfiven Sozfiaflforschung. Aktueflfl erschfienen 

fist der gemefinsam mfit Karfl-Sfiegbert Rehberg und 

Franzfiska Kunz herausgegebene Band „PEGIDA. 

Rechtspopuflfismus zwfischen Fremdenangst und 

‚Wende‘-Enttäuschung? Anaflysen Im Überbflfick. 

Bfieflefefld: transcrfipt“.

Aktueflfle Pubflfikatfionen:  

Dfittrfich-Wesbuer, Andrea; Kramer, Caroflfine (2014): 

Heute hfier – morgen dort – Resfidenzfieflfle Mufltfiflo-
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05.09.2017 MULTILOKALES WOHNEN . ANDREA DITTRICH-WESBUER . TINO SCHLINZIG  

Queflfle: Dfittrfich-Wesbuer/Kramer 2014: (verändert) 

Vfieflfaflt mufltfiflokafler Lebensformen 

05.09.2017 

Quantfiffizfierung mufltfiflokafler Lebensformen 

 

MULTILOKALES WOHNEN . ANDREA DITTRICH-WESBUER . TINO SCHLINZIG  

Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Mufltfiflokafles Wohnen – Quan-

tfitatfive und quaflfitatfive Erkennt-

nfisse“.

Dfie kompflette Präsentatfion 

fi nden Sfie unter: 

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/adw_

mufltfiflokaflfität.pdf

und: 

www.statfistfiknetzwerk.bayern.

de/mam/themen/statfistfiktage/

wohnen_fin_deutschfland/schflfin-

zfig_mufltfiflokaflfität.pdf

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/adw_multilokalit%C3%A4t.pdf
http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/schlinzig_multilokalit%C3%A4t.pdf
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Mefike Haefker (Vortragende)

Lebensführung, den Zugang zu Partfizfipatfionsräu-

men trotz Efinschränkungen zu erhaflten sowfie dfie 

Gesamtkosten fim Berefich Wohnen/Versorgung zu 

mfinfimfieren. Paraflflefl bfifldete sfich der Anspruch äfl-

terer Menschen auf efine seflbstbestfimmte Wohn- 

und Versorgungsform, auch fim Faflfle efiner Hfiflfs- 

bzw.  Pflegebedürftfigkefit.  In  dem  zwfischen  2013 

und 2016 von der Hochschufle Emden/Leer, Fach-

berefich Sozfiafle Arbefit und Gesundhefit, durchge-

führten Forschungsprojekt „Aflternatfive Wohn- und 

Versorgungsformen fim Aflter“ wurden vor dfiesem 

Hfintergrund ambuflante Wohn- und Versorgungs-

bedarfe und -angebote fim fländflfichen Raum Ost-

frfiesflands untersucht. Im Vortrag werden unter Efin-

bezug gesetzflficher Entwfickflungen Vorsteflflungen 

äflterer Menschen hfinsfichtflfich Partfizfipatfions- und 

Wohnmögflfichkefiten, Ansätze efines ambuflanten 

Pflegedfienstes  zur  Förderung  efines  seflbstbe-

stfimmten Lebens sowfie Mögflfichkefiten und Span-

nungsfeflder fin der Versorgung äflterer Menschen 

– spezfieflfl fim fländflfichen Raum – vor- und zur Dfis-

kussfion gesteflflt.

 Partfizfipatfion fim Spannungsfefld – Aflternatfive Wohn- und Versorgungsfor men  

für äfltere Menschen fin fländflfichen Gebfieten 

Mefike Haefker und Prof. Knut Tfieflkfing, Hochschufle Emden/Leer

Zu den Personen:

(M.A.) Mefike Haefker war zwfischen 2012 und 2016 

afls wfissenschaftflfiche Mfitarbefiterfin an der Hoch-

schufle Emden/Leer – Fachberefich Sozfiafle Arbefit 

und Gesundhefit – tätfig und zufletzt fim Forschungs-

fefld „Aflternatfive Wohn- und Versorgungsformen 

für äfltere Menschen“, dem Bundesmodeflflprojekt 

„transVer – transkufltureflfle Versorgung von Sucht-

kranken“ und dem Hochschuflprojekt „BEST$HEL“ 

beschäftfigt. Des Wefiteren gehören dfie staatflfich an-

erkannte Sozfiaflarbefiterfin/Sozfiaflpädagogfin und dfie 

beruflfiche  Quaflfifikatfion  zur  staatflfich  anerkannten 

Hefiflerzfiehungspflegerfin zu fihrem Berufsprofifl.

Prof. Dr. Knut Tfieflkfing fist Professor für Sozfiafle Ar-

befit an der Hochschufle Emden/Leer. Forschungs-

schwerpunkte fim Arbefitsfefld der Präventfions- und 

Gesundhefitsforschung. Sefit 1996 fin der Präven-

tfions- und Gesundhefitsforschung, u. a. an der Carfl 

von Ossfietzky Unfiversfität Ofldenburg, der Unfiversfi-

tät Bremen, mfit Gastprofessuren und Forschungs-

aufenthaflten an der Babes-Boflyafi-Unfiversfity of 

Cfluj-Napoca/Rumänfien und der San Dfiego State 

Unfiversfity/USA.

Abstract:

Demografische  Entwfickflungen  führten  zu  gesetz-

flfichen Noveflflfierungen, z. B. fim Berefich Wohnen 

und  Partfizfipatfion  für  hfiflfs-  und  pflegebedürftfige 

äfltere Menschen. Zfieflsetzungen der Tefiflhabeför-

derungen sfind finsbesondere efine seflbstständfige 
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Ausgewähflte Foflfien zum Vortrag 

„Partfizfipatfion fim Spannungs-

fefld – Aflternatfive Wohn- und 

Versorgungsfor men 

für äfltere Menschen fin fländ-

flfichen Gebfieten“.

Dfie kompflette Präsentatfion 

fi nden Sfie unter: 

www.statfistfiknetzwerk.ba-

yern.de/mam/themen/statfistfik-

tage/wohnen_fin_deutschfland/

haefker+tfieflkfing_wohn-_und_

versorgungsformen_fg.pdf

 1 

◊  Statfistfiktage Bamberg/ Führt  2017  ◊  27./28.07.2017  ◊  

◊  Partfizfipatfion fim Spannungsfefld - ‚Aflternatfive Wohn- und Versorgungsformen für äfltere Menschen fin fländflfichen Gebfieten’  ◊ 

◊  Mefike Haefker  ◊  Knut Tfieflkfing  ◊ 

 
 
 
 

(Tfieflkfing/Kfittefl/Hentschefl, 2014, Tfieflkfing/Kfittefl, 2015, Haefker/Tfieflkfing, 2017; Ambuflant heflfen, 2016) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Erkenntnfisfinteresse/ flefitende Forschungsfrage: 
 

•Den Lebensabend fin efiner Wohngruppe verbrfingen: ...romantfischer Lebensstfifl 
oder praktfikabfle Reaflfität afls Aflternatfive zur Instfitutfionsversorgung  

 

Kernfragen: 
 

•Weflcher Lefistungsbedarf besteht und wfird benötfigt? 

•Wohnprojekte: Aflternatfive oder Ergänzung? 

•Wfie unterschefidet sfich dfie rechtflfiche Ausstattung zu finstfitutfioneflflen 

Efinrfichtungen? 

 

Forschungszefitraum: Untersuchungsfeflder: 
 

2013 -2016 
 

•Aflternatfive Wohn- und Versorgungsformen (U 1) 
•Ambuflanter Pfflegedfienst (U 2) 

2 Forschungsdesfign/ Methodfik  

 2 

◊  Statfistfiktage Bamberg/ Führt  2017  ◊  27./28.07.2017  ◊  

◊  Partfizfipatfion fim Spannungsfefld - ‚Aflternatfive Wohn- und Versorgungsformen für äfltere Menschen fin fländflfichen Gebfieten’  ◊ 

◊  Mefike Haefker  ◊  Knut Tfieflkfing  ◊ 

 
 
 
 

 

a)Theoretfische Fundfierung der Versorgung z.B. Ansätze von Ganzhefitflfichkefit, 

Partfizfipatfion, Gesundhefitsförderung/Präventfion (u.a. Sen, Nussbaum, Lowy, Antonovsky). 

b)Neue Erkenntnfisse über Wohn- und Lebensquaflfität fim Aflter (fländflfiche Regfion). 

c)Etabflfierung der partfizfipatfiven Quaflfitätsentwfickflung (Wrfight, 2010). 

d)Erkenntnfisse zu gesundhefitsbezogenen Versorgungsbedarfen/ Anforderungen an 

Versorgungsangebote für äfltere Menschen fim fländflfichen Raum. 

e)Abbfifldung von (gesundhefitflfichen) Bedürfnfissen/ Anforderungen an Beschäftfigte  

fin Pfflegeberufen. 

f)Impflementfierung/ Evafluatfion von Handflungsansätzen.  

g)Zusammensteflflung von Aflflefinsteflflungsmerkmaflen - ambuflante, finnovatfiven 

Wohn- und Versorgungsstruktur (Modeflflcharakter). 

2. Forschungsdesfign/ Methodfik  

Forschungszfiefle 

(Haefker/Tfieflkfing, 2017, S.126) 

 3 

◊  Statfistfiktage Bamberg/ Führt  2017  ◊  27./28.07.2017  ◊  

◊  Partfizfipatfion fim Spannungsfefld - ‚Aflternatfive Wohn- und Versorgungsformen für äfltere Menschen fin fländflfichen Gebfieten’  ◊ 

◊  Mefike Haefker  ◊  Knut Tfieflkfing  ◊ 
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Betefiflfigungs- und Tefiflhabemögflfichkefiten  

4 Partfizfipatfion fim Fokus 

http://www.statistiknetzwerk.bayern.de/mam/themen/statistiktage/wohnen_in_deutschland/haefker+tielking_wohn-_und_versorgungsformen_fg.pdf
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 1/1958
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 2/1958
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 7/1958
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Tabeflflen zum Bayerfischen Zahflenspfiegefl

 Bayerfischer Zahflenspfiegefl  603

 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1 Durch neues technfisches Aufberefitungsverfahren und  
   Änderungen des Standard der Datenflfieferungen 
  Verzögerungen befi der Softwareersteflflung.
 2 Nach dem Erefignfisort. 

 7   Efinschflfießflfich Fäflfle ohne Angabe zur Wfirtschaftsgflfiederung. 
     8  Daten ab Stfichtag 30.09.2011 nficht verfügbar.
 9   Arbefitsflose fin Prozent der abhängfigen zfivfiflen Erwerbspersonen.
 10   Ab Januar 2009: Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen  
Erwerbspersonen.

 11 Dfie Bundesagentur für Arbefit hat dfie Zahflen zu den Kurzarbefitern  
   fim Mafi 2017 rückwfirkend bfis November 2011 revfidfiert.
 12 Ab Juflfi 2010 ohne geförderte Steflflen.

 3   Nach der Wohngemefinde der Mutter;  
p = vorfläufige Ergebnfisse nach dem Erefignfisort.

 4   Ohne Totgeborene; nach der Wohngemefinde der Verstorbenen; 
p = vorfläufige Ergebnfisse nach dem Erefignfisort.

 5 Ohne Umzüge finnerhaflb der Gemefinden.
 6   Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik der Bundes-
agentur für Arbefit. Zahflenwerte vorfläufig. Dfie Bundesagentur für 
Arbefit hat dfie Beschäftfigungsstatfistfik revfidfiert. Dabefi wurde befi 
den sozfiaflversficherungspflfichtfig Beschäftfigten neue Personen-
gruppen aufgenommen und neue Erhebungsfinhaflte efingeführt. 

 

2013 2014 2015

Januar Sept. Nov. Dez. Januar Februar

Bevöflkerung É und Erwerbstätfigkefit
*

1 000 12 604  12 692  12 844  12 696  12 795  12 830  12 844 …  … 

* Anzahfl 4 969  5 194  5 428  1 447  6 911  3 530  6 455 …  … 
* je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  4,7   4,9   5,1   1,3   6,6   3,3   5,9 …  … 
* Anzahfl 9 131  9 496  9 855  6 798 10 836 9 296 12 746 …  … 

je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  8,7   9,0   9,3   6,3  10,3  8,8  11,7 …  … 
* Anzahfl 10 575  10 344  11 128  10 849  10 118  10 428  12 249 …  … 

je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  10,1  9,8  10,5   10,1  9,6   9,9  11,2 …  … 
*und zwarfim 1. Lebensjahr Gestorbene ....................................... Anzahfl  25   26   27   30   27   32   36 …  … 

Anzahfl  2,7   2,8  2,8  4,4   2,5   3,4   2,8 …  … 
Anzahfl  13   16   15   13   16   19   25 …  … 
Anzahfl  1,4   1,6  2  1,9   1,5   2,0   2,0 …  … 

*Überschuss
der Geborenen bzw. der Gestorbenen (-) ................................. Anzahfl -1 444  - 848  -1 194  -4 051   718  - 173   497 …  … 
    je 1 000 Efinwohner  ................................................................ Anzahfl - 1,4  - 0,8  - 1,2  - 3,8   0,7  - 0,2   0,5 …  … 

Anzahfl  29   31   33   18   36   25   45 …  … 

* Anzahfl 30 527  33 365  39 584  32 197  55 376  40 029  37 561 …  … 
*darunter aus dem Ausfland ............................................................ Anzahfl 20 014  23 008  29 142  22 582  41 260  29 786  29 112 …  … 
* Anzahfl 22 390  25 639  25 920  23 565  32 617  26 663  24 636 …  … 
*darunter fin das Ausfland ................................................................. Anzahfl 13 050  15 839  15 813  14 196  18 785  16 904  16 651 …  … 

Anzahfl 10 514  10 356  10 441 9 615 14 116  10 243 8 449 …  … 
Anzahfl 9 340  9 800 10 107 9 369 13 382 9 759  7 985 …  … 

* Anzahfl 8 137  7 726 13 663 8 632 22 759  13 366  12 925 …  … 
* Anzahfl 43 522  44 525  44 486  44 064  55 700  45 893  42 452 …  … 

2014  2015  2016 

Sept. Dez. März Junfi Sept. Dez. 

Arbefitsmarkt Î
* 1 000 5 065,9  5 189,0  5 321,4  5 281,8  5 234,4  5 259,6  5 308,7  5 412,9  5 374,6 
* Frauen ......................................................................................... 1 000 2 318,4  2 382,7  2 443,1  2 416,6  2 413,6  2 420,2  2 431,4  2 476,2  2 475,7 
* Ausfländer .................................................................................... 1 000  534,0   597,8   664,1   630,6   620,4   639,7   670,0   693,7   685,7 
* 1 000 1 267,0  1 338,1  1 400,9  1 361,3  1 369,5  1 381,3  1 400,9  1 421,2  1 430,8 
* 1 000 1 049,7  1 100,6  1 144,7  1 116,1  1 124,3  1 132,3  1 142,5  1 158,0  1 167,5 

* 1 000  25,8   27,2   27,8   29,3   24,4   27,0   29,5   30,1   25,1 
* 1 000 1 697,8  1 722,0  1 744,8  1 750,7  1 721,2  1 726,4  1 742,3  1 774,8  1 750,4 
* 1 000 1 414,9  1 433,2  1 447,1  1 447,0  1 439,5  1 437,6  1 440,1  1 462,2  1 457,3 
* C 1 000 1 343,9  1 362,3  1 375,6  1 375,3  1 368,8  1 366,8  1 368,6  1 389,8  1 385,9 
* 1 000  282,9   288,8   297,7   303,8   281,7   288,8   302,2   312,6   293,1 
* 1 000 3 342,1  3 439,8  3 548,7  3 501,6  3 488,8  3 506,2  3 536,9  3 607,9  3 599,1 
* 1 000 1 097,8  1 124,2  1 152,7  1 144,6  1 137,0  1 138,4  1 148,4  1 173,1  1 164,5 
* 1 000  178,5   187,1   195,6   190,0   189,6   192,6   195,5   199,3   200,3 
* 1 000  189,4   189,8   188,2   191,1   189,9   188,1   186,9   189,1   187,5 
* 1 000  30,1   31,6   33,1   32,2   32,4   32,9   32,9   33,5   33,7 
*
* 1 000  618,4   647,8   681,8   670,4   659,7   668,6   682,5   699,4   693,5 
*
*  versficherung; Erzfiehung und Unterrficht;
* 1 000 1 054,9  1 083,5  1 118,0  1 095,4  1 103,7  1 107,6  1 109,8  1 132,0  1 141,4 
*
* Dfienstflefister; Prfivate Haushaflte; 
* 1 000  172,9   175,7   179,4   177,8   176,5   178,0   180,9   181,6   178,2 

2014 2015 2016

Juflfi August Mafi Junfi Juflfi August 

*Arbefitsflose  ..................................................................................... 1 000  264,6   256,5   250,6   236,4   249,5   221,0   216,5   219,0   234,3 
*darunter Frauen ............................................................................. 1 000  123,2   117,7   112,0   109,0   116,3   101,7   100,2   102,3   110,6 
* %  3,8   3,6   3,5   3,3   3,5   3,0   3,0   3,0   3,2 
* Frauen ......................................................................................... %  3,7   3,5   3,3   3,2   3,4   3,0   2,9   3,0   3,2 
* Männer ........................................................................................ %  3,8   3,7   3,7   3,3   3,5   3,1   3,0   3,0   3,2 
* Ausfländer .................................................................................... %  8,7   8,6   8,9   8,2   8,6   7,4   7,3   7,2   7,6 
* %  3,2   3,1   3,2   3,2   4,1   2,5   2,4   2,9   3,8 
* 1 000  21,5   20,3   19,5   6,5   4,4 …  …  …  … 
*Gemefldete Steflflen ÉÊ …………………………………………………1 000  73,1   87,8   103,9   107,5   110,2   116,1   118,1   122,5   125,5 

L        Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................

Verarbefitendes Gewerbe .............................................

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig  Beschäftfigte am Arbefitsort Ï …………

J        Informatfion und Kommunfikatfion ......................................

M-N    Frefiberufflfiche, wfissenschaftflfiche, technfische Dfienst-

R-U    Kunst, Unterhafltung und Erhoflung; sonstfige 

G-U Dfienstflefistungsberefiche .....................................................

Tefiflzefitbeschäftfigte Ð ……………………………………………..

 flefister; sonst. wfirtschaftflfichen Dfienstflefister ................

B-E    Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................

je 1 000 Lebendgeborene  ......................................

(Wertespaflten 4 bfis 9: vorfläuffige Ergebnfisse) 
Zuzüge über dfie Landesgrenze ....................................................

F        Baugewerbe  ....................................................................

nach zusammengefassten Wfirtschaftsabschnfitten (WZ 2008) 

B-F Produzfierendes Gewerbe ...................................................

Zuzüge aus den anderen Bundesfländern  ...................................
Fortzüge fin dfie anderen Bundesfländer ........................................

A    Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...................................

Kurzarbefiter ÉÉ …………………………………………………………….

Arbefitsflosenquote finsgesamt Ñ, ÉÈ ………………………………………

Jugendflfiche ................................................................................

O-Q    Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung, Sozfiafl-

 Gesundhefit und Sozfiaflwesen .....................................

G-I     Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................

K        Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefister ..........................

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen u Körperschaften ..........

(Wertespaflten 1 bfis 3: zum 31.12.; sonst: Monatsende,

Lebendgeborene Ë …………………………………………………….

Wanderungen É

Fortzüge über dfie Landesgrenze ..................................................

darunter Frauen Ð ……………………………………………………………..

Wanderungsgewfinn bzw. -verflust (-) ............................................
Innerhaflb des Landes Umgezogene Í ................................................

Efinhefit

Bevöflkerungsstand 

ab Wertespaflte 2: Basfis Zensus 2011) ......................................

Totgeborene Ë …………………………………………………………..

Gestorbene Ì ………………………………………………………………………………

fin den ersten 7 Lebenstagen Gestorbene ...................

Eheschflfießungen Ê ……………………………………………………..
Natürflfiche Bevöflkerungsbewegung É

je 1 000 Lebendgeborene  ......................................

Bezefichnung

2016

Jahresdurchschnfitt

2017

Monatsdurchschnfitt

20162015

Jahresdurchschnfitt

2015 2016 
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1   Gewerbflfiche Schflachtungen und Hausschflachtungen von 
Tfieren finfländfischer und ausfländfischer Herkunft.

 2   Höchstens 8 Monate aflt. Ergebnfisse ab 2009 mfit Vorjah-
ren wegen methodfischer Änderungen nur efingeschränkt 
vergflefichbar.

 3 Käflber über 8, aber höchstens 12 Monate aflt.
 4   Von gewerbflfich geschflachteten Tfieren finfländfischer Herkunft.
 5   bzw. Schflachtmenge, efinschfl. Schflachtfette, jedoch ohne 
Innerefien.

 6   In Betrfieben mfit efiner Hafltungskapazfität von mfindestens  
3 000 Legehennen.

 7  2009 Geflügeflschflachtungen fin Geflügeflschflachterefien mfit efi-
ner Schflachtkapazfität von mfindestens 2 000 Tfieren fim Monat,

  ab 2010 aflfle Geflügeflschflachterefien, dfie nach dem EV-Hygfiene- 
   recht fim Besfitz efiner Zuflassung sfind.

 8   Nach Angaben des Bayerfischen Staatsmfinfisterfiums für Land-
wfirtschaft und Forsten. 

 9   Anflfieferung vom Erzeuger an Handefl, Genossenschaften, 
Mühflen und sonstfige Verarbefitungsbetrfiebe. In den Spaflten 
„Monatsdurchschnfitt“ sfind dfie Gesamtflfieferungen fim Jahr 
angegeben.

 

 

2014 2015 2016

Junfi Juflfi Aprfifl Mafi Junfi Juflfi

Landwfirtschaft
Schflachtungen É

1 000  519,3   511,6   495,6   499,2   468,2   467,2   499,8   479,4   480,9 
1 000  75,9   77,3   77,6   76,0   70,6   69,3   76,7   70,5   72,7 
1 000  1,6   1,5   1,5   1,2   1,3   1,9   1,4   1,1   1,1 
1 000  0,6   0,5   0,4   0,5   0,4   0,5   0,5   0,4   0,3 
1 000  432,9   423,9   407,4   413,8   387,9   381,6   414,5   399,2   398,7 
1 000  9,8   9,6   9,9   8,6   9,0   15,1   7,9   9,1   8,8 
1 000  514,2   506,8   493,1   497,8   467,0   464,9   498,4   476,4   479,7 
1 000  75,1   76,5   77,2   75,6   70,4   68,9   76,3   70,0   72,4 
1 000  1,5   1,4   1,4   1,2   1,2   1,8   1,3   1,0   1,1 
1 000  0,5   0,4   0,4   0,4   0,4   0,4   0,4   0,4   0,3 
1 000  429,9   421,2   405,9   413,1   387,4   380,6   413,9   398,2   398,2 
1 000  8,6   8,5   9,3   8,2   9,0   14,4   7,6   7,6   8,4 

kg  343,9   344,1   343,3   344,8   340,8   344,5   348,5   346,1   344,0 
kg  112,5   108,4   111,2   117,9   113,1   104,8   115,3   118,8   114,0 
kg  183,3   177,9   184,1   184,7   180,9   164,2   168,9   170,1   194,2 
kg  95,8   96,0   96,1   95,6   94,5   96,2   96,4   96,0   95,0 

1 000 t  67,7   67,5   66,0   65,9   60,9   60,9   66,8   62,9   63,1 
1 000 t  26,0   26,6   26,6   26,2   24,1   23,8   26,7   24,4   25,0 
1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,1   0,1   0,2   0,2   0,1   0,0 

            Jungrfinder Ë …………………………………………1 000 t  0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1 
1 000 t  41,5   40,7   39,2   39,5   36,7   36,7   40,0   38,3   37,9 
1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,2   0,2   0,3   0,2   0,2   0,2 

* 1 000 t  67,2   67,0   65,7   65,7   60,8   60,7   66,7   62,6   62,9 
* 1 000 t  25,8   26,4   26,5   26,1   24,0   23,7   26,6   24,2   24,9 
*          darunter Käflber Ê  ……….…………………………..1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,1   0,1   0,2   0,2   0,1   0,1 
*                         Jungrfinder Ë …………………………1 000 t  0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1 

1 000 t  41,2   40,4   39,0   39,5   36,6   36,6   39,9   38,2   37,8 
* 1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,2   0,2   0,3   0,1   0,1   0,2 

Gefflügefl
Hennenhafltungspflätze Î ...................................................................................1 000 4 730  5 091  5 227  5 225  5 236  5 361  5 363  5 363  5 361 
Legehennenbestand Î ...................................................................................1 000 4 153  4 499  3 648  3 363  3 447  3 798  3 878  3 713  3 868 

* Konsumefier Î ...................................................................................1 000 101 881  114 059 89 906  83 220  85 312  97 592  95 605  91 647  91 882 
* Gefflügeflfflefisch Ï ................................................................................1 000 t  14,5   13,7   14,1   16,3   15,0   15,7   16,7   15,2   15,7 

Getrefideanflfieferungen 
8, 9

Roggen und Wfintermenggetrefide ....................................... 1 000 t  4,5   3,9   4,0   1,8   3,7   1,8   1,4   1,7   8,0 
Wefizen ................................................................................... 1 000 t  39,3   33,7   33,7   30,0   22,7   17,2 21,1r  16,9   43,2 
Gerste .................................................................................... 1 000 t  7,2   8,9   7,8   8,4   13,9   5,7   8,1   7,1   37,1 

Hafer und Sommermenggetrefide ........................................ 1 000 t  0,3   0,3   0,3   0,4   0,3   0,2   0,2   0,4   0,4 

Vermahflung von Getrefide 8, 9

Getrefide finsgesamt .............................................................. 1 000 t  104,5   106,9   112,7   111,7   108,4   105,8 114,3r  107,9   112,3 
darunter 1 000 t  11,1   11,9   11,6   11,5   10,4   11,1   12,5   11,7   10,9 

1 000 t  93,4   95,0   101,2   100,2   98,0   94,7 101,7r  96,3   101,4 

Vorräte fin zwefiter Hand 
8, 9

Roggen und Wfintermenggetrefide ....................................... 1 000 t  45,5   51,2   43,6   24,4   25,5 30,4r  25,9   22,4   37,5 
Wefizen ................................................................................... 1 000 t  467,9   490,3   486,3   343,5   258,7 359,2r  285,1r  227,1   305,0 
Gerste .................................................................................... 1 000 t  256,9   332,1   321,5   227,6   380,2 210,2r  185,7r  170,8r  314,9 
Hafer und Sommermenggetrefide ........................................ 1 000 t  6,7   6,5   9,1   6,2   6,8   7,6   6,6   7,0   9,1 
Mafis ....................................................................................... 1 000 t  52,4   63,2   72,3   54,8   35,2 68,1r  54,7 63,2r  32,8 

Bfierabsatz
1 000 hfl 1 928  …  …  2 389r 2 228  1 902  2 321  2 498  2 311 

dav. Bfier der Steuerkflassen bfis 10 ...................................... 1 000 hfl  115  …  …  171   178r  138   161   218   194 
11 bfis 13 ..................................... 1 000 hfl 1 776  …  …  2 194r  2 030r 1 734  2 125  2 244  2 086 
14 oder darüber ......................... 1 000 hfl  35  …  …  24   20   30   35   36   30 

1 000 hfl  383  …  …  642   542   452   607   604   574 

1 000 hfl  236  …  …  417   346   278   365   401   375 

1 000 hfl  147  …  …  225   196   174   241   203   199 

Efinhefit

Anzahfl

   darunter Rfinder ..................................................................

                   darunter Rfinder ..................................................

   Gewerbfl. Schflachtungen u. Hausschfl. (ohne Gefflügefl) ...

                  darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

                  Schwefine .............................................................

    darunter gewerbfl. Schflachtungen (ohne Gefflügefl) .........

                                 Jungrfinder Ë ..…………………………………………………………………….

                                  Schafe  ................................................

         Schwefine ...........................................

     darunter Käflber Ê ……………………………………………………

Gewerbfl. Schflachtungen u. Hausschfl. (ohne Gefflügefl) ..

Durchschnfittflfiches Schflachtgewficht Ì

Gesamtschflachtgewficht Í

         Schafe ................................................

           fin Drfittfländer  ..........................................................

   dav. fin EU-Länder ..........................................................

Bfierabsatz finsgesamt ...........................................................

dar. Ausfuhr zusammen .......................................................

Wefizen und -gemenge ..........................................
Roggen und -gemenge .........................................

                                   darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

    darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

                 darunter Rfinder  ...............................................

                   Jungrfinder Ë …………………………………………………………………….

     Schafe  ..............................................................

 darunter Rfinder ................................................................

    Schwefine ...........................................................................

2016 2017

Monatsdurchschnfitt

                                                  Jungrfinder Ë ..…………………………………………………………………….
                                  Schwefine .............................................

 darunter gewerbflfiche Schflachtungen (ohne Gefflügefl) ..

     Schwefine ...........................................................

Bezefichnung

                  Schafe  ................................................................

    Rfinder  ...............................................................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

 4   In der Abgrenzung der WZ 2008. Abwefichungen gegenüber 
früher veröffentflfichten Zahflen sfind auf den Ersatz vorfläufiger 
durch endgüfltfige Ergebnfisse zurückzuführen oder ergeben 
sfich durch spätere Korrekturen. Aufgrund revfidfierter Betrfiebs-
mefldungen sfind dfie Umsatzwerte ab dem Jahr 2014 mfit den 
vorhergehenden Zefiträumen nficht vergflefichbar.

 5 Nur auftragsefingangsmefldepflfichtfige Wfirtschaftskflassen.

 1 Ohne Refisegewerbe. 
 2   Vormafls nur Neugründungen und Zuzüge (ohne Umwand-
flungen und Übernahmen), ab sofort Gewerbeanmefldungen 
finsgesamt.

 3   Vormafls nur voflflständfige Aufgaben und Fortzüge (ohne Um-
wandflungen und Übergaben), ab sofort Gewerbeabmefldungen 
finsgesamt.

 

2014 2015 2016

Junfi Juflfi Aprfifl Mafi Junfi Juflfi

Gewerbeanzefigen É
*Gewerbeanmefldungen Ê ……………………………………………………..1 000 10,2  9,7  12,7  9,7  8,8  8,6  9,6  8,8 …

* Gewerbeabmefldungen Ë …………………………………………...1 000 9,2  8,6  12,9  8,1  7,4  6,8  7,6  7,1 …

Produzfierendes Gewerbe
Verarbefitendes Gewerbe, Bergbau und Gewfinnung 
von Stefinen und Erden Ì

* Anzahfl 3 830  3 911  3 965  3 974  3 973  4 022  4 021  4 022  4 018 

* 1 000 1 111  1 135  1 153  1 149  1 153  1 168  1 169  1 172  1 178 

davon
1 000  386   388   392   390   392   405   405   408   410 

1 000  526   542   551   549   549   551   551   550   553 

1 000  35   36   37   37   37   38   38   38   38 

1 000  162   166   171   171   173   172   173   174   176 

1 000  2   2   2   2   2   2   2   2   2 

* Geflefistete Arbefitsstunden ………………………………………..1 000 142 141  146 141  147 575  157 489  149 458  141 111  154 480  143 401  152 057 

* Bruttoentgeflte ......................................................................... Mfiflfl. € 4 651  4 885  5 083  5 427  5 564  5 194  5 330  5 662  5 777 

* Umsatz (ohne Mehrwertsteuer) ............................................. Mfiflfl. € 26 190  27 327  27 292  30 203  26 809  27 011  29 966  29 852  29 054 

davon
* Mfiflfl. € 7 223  7 416  7 463  8 136  7 324  7 605  8 434  8 351  8 048 

* Mfiflfl. € 14 315  15 358  15 807  17 422  14 978  14 883  16 661  16 705  16 289 

* Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

* Mfiflfl. € 3 208  3 221  3 238  3 323  3 223  3 155  3 467  3 464  3 396 

* Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

* darunter Ausflandsumsatz ...................................................... Mfiflfl. € 13 795  14 717  14 991  16 013  14 539  14 746  16 342  16 509  15 786 

Index der Produktfion für das Verarbefitende Gewerbe, 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und 
Erden (2010 ‡ 100) Ì

von Stefinen und Erden ...................................................... %  109,4   112,8   114,7   127,1  113.1   109,6   122,5   121,7  120.1 

%  94,2   91,2  101,3   127,4  120.2  94,7  113,0   107,7  108.9 

Verarbefitendes Gewerbe ....................................................... %  109,4   112,9   114,8   127,1  113.1   109,7   122,6   121,8  120.1 

%  108,3   109,8   112,7   122,8  112.4   112,0   124,2   121,1  121.0 

%  111,5   116,5   117,5   132,8  114.3   109,8   124,1   125,4  122.0 

% .  .  .  .  .  .  .  .  . 

%  106,8   108,0   110,2   116,8  111.7   103,6   114,0   112,0  113.8 

% .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Gewerbe (prefisberefinfigt) (2010 ‡ 100) Ì 
finsgesamt .................................... %  118,0   118,3   123,5   133,6   116,9   119,3   131,3   133,8   127,7 

Infland ........................................... %  106,5   110,0   114,9   122,3   108,1   110,6   115,5   116,0   119,7 

%  125,4   123,7   129,0   140,9   122,6   124,8   141,6   145,3   132,8 

%  109,6   114,1   116,6   128,4   112,8   120,2   128,5   132,7   128,6 

%  122,4   120,6   127,4   137,4   119,4   120,1   134,0   136,4   128,6 

%  98,6  100,8   100,9   106,1  91,7  103,5   109,3   101,6  95,9 

%  108,8   116,8   114,6   114,0   116,7   101,1   112,8   105,2   120,1 

2016

Investfitfionsgüterproduzenten ............................................

Vorflefistungsgüterproduzenten .........................................

Beschäftfigte ............................................................................

Investfitfionsgüterproduzenten ...........................................

Energfie ....................................................................................

Gebrauchsgüterproduzenten ............................................

Bezefichnung

Gebrauchsgüterproduzenten ................................................

Gebrauchsgüterproduzenten ...........................................

Gebrauchsgüterproduzenten ...........................................

Index des Auftragsefingangs fim Verarbefitenden  

Energfie ...............................................................................

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ................

Betrfiebe mfit 50 oder mehr Beschäftfigten .............................

Verbrauchsgüterproduzenten ...........................................

Investfitfionsgüterproduzenten ................................................

Energfie ................................................................................

Monatsdurchschnfitt
Efinhefit

Vorflefistungsgüterproduzenten .........................................

2017

Verbrauchsgüterproduzenten ............................................

Verarbefitendes Gewerbe, Bergbau und Gewfinnung   

Ausfland ........................................

Verbrauchsgüterproduzenten ................................................

Verarbefitendes Gewerbe Í

Verbrauchsgüterproduzenten ...........................................

Vorflefistungsgüterproduzenten ..............................................

Investfitfionsgüterproduzenten ...........................................

Vorflefistungsgüterproduzenten ..........................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1  Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008  
(WZ 2008).

 2  Ergebnfisse aus dem Monatsberficht fim Bauhauptgewerbe.
  3  Efinschfl. unbezahflt mfitheflfende Famfiflfienangehörfige.
  4  Efinschfl. flandwfirtschaftflficher Bau.

  5  Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Erhebung fim Ausbau-
gewerbe.

  6  Sefit Januar 2002 geflefistete Stunden der gesamten Beflegschaft.
 7  Umgerechnet auf efinen oberen Hefizwert = 35 169,12 kj/m³.
  8  Ohne handwerkflfiche Nebenbetrfiebe, Beschäftfigte efinschfl. 
tätfiger Inhaber; befim Handwerk kefin Monatsdurchschnfitt, da 
efine vfiertefljährflfiche Erhebung.

  9  Dfie Messzahflen bezfiehen sfich auf efin Vfiertefljahresergebnfis, dfie 
Angaben erschefinen unter dem jewefifls fletzten Quartaflsmonat.

 10  Dfie Monatsergebnfisse sfind vorfläufig, da dfiese kefine Tekturen  
    (nachträgflfiche Baugenehmfigungsänderungen) enthaflten. 

 11  Efinschfl. Wohnhefime.
 12  Wohnräume mfit jewefifls mfindestens 6 m² Wohnfläche sowfie 
    abgeschflossene Küchen.
 13  Dfie Monatsergebnfisse sfind genereflfl vorfläufig. Rückwfirkend 
korrfigfiert werden nur dfie Jahresergebnfisse.

 14  Ab 2003 Nachwefis efinschfl. „nficht aufgflfiederbares Intra-
handeflsergebnfis“.

 

2014 2015 2016

Junfi Juflfi Aprfifl Mafi Junfi Juflfi

*
Hoch- und Tfiefbau Ê 

* 1 000  80   81   83   84   84   88   88   88   89 

* Geflefistete Arbefitsstunden ........................................................... 1 000 7 923  7 840  8 081  9 994  9 330  8 682  9 951  9 374  9 872 
* 1 000 2 325  2 377  2 420  2 997  2 779  2 695  3 038  2 841  3 010 
* 1 000 2 727  2 699  2 713  3 219  2 975  2 897  3 212  2 993  3 168 
* Verkehrs- und öffentflfiche Bauten ................................. 1 000 2 872  2 764  2 947  3 779  3 575  3 089  3 700  3 540  3 694 

* Entgeflte ........................................................................................ Mfiflfl. €  247,5   251,6   260,4   274,5   268,5   273,8   295,8   291,4   290,5 
* Baugewerbflficher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) ........................ Mfiflfl. € 1 127,6  1 125,3  1 205,7  1 393,4  1 394,3  1 145,4  1 432,9  1 428,6  1 601,3 
* Mfiflfl. €  299,2   316,2   329,0   388,2   391,7   340,3   390,2   386,5   423,4 
* Mfiflfl. €  466,4   462,2   476,9   526,8   517,4   450,0   564,9   564,3   654,2 
* Mfiflfl. €  372,8   360,9   399,8   478,3   485,2   355,2   477,8   477,8   523,7 

Messzahflen (2010 ‡ 100)
* Messzahfl  123,1   132,4   145,6   190,7   136,3   167,7   172,0   180,5   158,1 
* Messzahfl  130,5   154,9   166,4   191,2   162,9   181,0   189,5   211,1   196,2 

Messzahfl  126,8   127,2   139,1   205,3   119,3   144,3   163,0   145,0   131,9 
Messzahfl  114,2   123,3   138,9   174,4   137,5   184,7   170,5   199,5   162,0 
Messzahfl  126,7   125,9   165,6   225,0   158,5   239,8   198,6   239,6   186,8 

*
* 1 000  60   61   63   63 .  .  .  65 . 
* Geflefistete Arbefitsstunden ........................................................... 1 000 18 102  18 739  19 032  19 282 .  .  . 19 618 . 
Entgeflte ........................................................................................ Mfiflfl. €  460,0   482,9   506,5   501,3 .  .  .  533,5 . 

Mfiflfl. € 1 906,1  1 896,1  1 978,8  1 926,7 .  .  . 1 898,8 . 
.

* Anzahfl  247   257   275   275   275   279   278   278   276 
* Anzahfl 29 587  29 461  29 483  29 320  29 274  30 209  30 259  30 264  30 225 
* 1 000 3 534  3 560  3 592  3 819  3 587  3 310  3 763  3 354  3 711 
* Mfiflfl. Euro  129   130   133   132   126   151   135   137   131 
* Mfiflfl. kWh 5 300,8  4 919,6  4 541,2  4 831,7  3 559,6  4 691,2  5 122,6  4 514,8 . 

Mfiflfl. kWh 5 017,3  4 654,1  4 303,9  4 600,4  3 382,4  4 463,2  4 884,3  4 298,3 . 

Mfiflfl. kWh  430,3   467,6   543,9   350,0   342,8   565,0   503,2   361,5 . 

Mfiflfl. kWh  939,7 1 037,5  1 123,1  655,3   609,0 1 167,2  915,6   601,9 . 

Handwerk (Messzahflen) Ð 
* Messzahfl .  .  .  101,9 .  . .  103,1 . 
* Umsatz Ñ (VjD 2009 ‡ 100) (ohne Umsatzsteuer) .............................Messzahfl .  .  .  117,8 .  . .  122,4 . 

Baugenehmfigungen ÉÈ
* Anzahfl 1 995  2 116  2 237  2 443  2 059  2 299  2 765  2 402  2 485 
* Anzahfl 1 744  1 852  1 920  2 125  1 760  2 055  2 410  2 035  2 154 
* 1 000 m³ 2 648  2 771  3 117  3 444  2 817  3 004  3 577  3 477  3 350 
* Mfiflfl. €  818   898 1 057  1 166  957 1 055  1 247  1 248  1 183 
* 1 000 m²  459   483   548   596   498   524   631   616   588 
* Anzahfl  665   648   670   779   641   655   723   728   794 
* 1 000 m³ 4 041  4 020  4 112  4 593  3 082  4 267  3 541  6 478  4 840 
* Mfiflfl. €  550   614   675   783   534   834   571 1 174  686 
* 1 000 m²  576   590   609   719   462   654   537   907   701 
* Anzahfl 4 897  5 138  6 212  7 084  5 579  5 696  6 615  7 221  6 714 
* Anzahfl 19 966  21 200  23 786  25 637  21 960  22 643  26 632  26 663  25 549 

2014 2015 2016 ÉË

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

Außenhandefl
* Efinfuhr finsgesamt (Generaflhandefl) ÉÌ ……………………………….Mfiflfl. € 12 542,5  13 438,0  13 833,2  13 204,1  14 147,7  15 955,2  14 046,6  15 406,9  14 649,7 
* Mfiflfl. €  645,5   740,4   758,0   751,0   721,8   768,4   714,8   770,7   758,0 
* Mfiflfl. € 10 983,6  12 022,0  12 258,4  11 420,3  12 315,8  13 951,1  12 227,3  13 424,8  12 749,5 
* Mfiflfl. € 1 319,2  1 009,9  873,8   725,5   727,1   950,0   778,5   955,2   839,3 
* Mfiflfl. €  497,9   516,3   485,8   484,6   445,6   565,7   553,9   538,4   499,1 
* Mfiflfl. € 9 166,5 10 495,8  10 898,8  10 210,1  11 143,1  12 435,3  10 894,9  11 931,2  11 411,1 
* Mfiflfl. €  805,8   827,2   819,6   782,4   837,1   964,6   872,8   982,2   907,7 
*                        Enderzeugnfisse ..................................... Mfiflfl. € 8 360,7  9 668,5 10 079,2 9 427,7 10 306,0  11 470,7  10 022,1  10 949,1  10 503,4 

Monatsdurchschnfitt
Efinhefit

         gewerbflficher und findustrfieflfler Bau ....................................
         öffentflficher und Verkehrsbau .............................................

            gewerbflficher und findustrfieflfler Bau .................................

Baugewerbe É
Bauhauptgewerbe/Vorberefitende Bausteflflenarbefiten,

davon  Wohnungsbau .................................................................

                 gewerbflfichen und findustrfieflflen Bau Ì …………………….

  Wohnungsbau  ..................................................................

Bezefichnung

Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe Ë …………………………………..

Wohnungen finsgesamt (aflfle Baumaßnahmen) ..........................

Umbauter Raum .......................................................................

            Fertfigwaren  .......................................................

Wohnungsbauten ..........................................................dav. für

dav.

Ausbaugewerbe/Baufinstaflflatfion u. sonst. Ausbaugewerbe Í

Bautätfigkefit und Wohnungswesen

Bruttostromerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ï ……….

Geflefistete Arbefitsstunden Î …………………………….……………………………

dar. fin Kraft-Wärme-Koppflung ………………………………………..

            davon Vorerzeugnfisse  .....................................

darunter Güter der Ernährungswfirtschaft  ..................................
              Güter der gewerbflfichen Wfirtschaft  ..............................

 davon Rohstoffe  ..........................................................
            Haflbwaren  .........................................................

Nfichtwohngebäude (nur Neu- und Wfiederaufbau) ...................

Nutzffläche ................................................................................

Veranschflagte Baukosten ........................................................

Betrfiebe  .......................................................................................

Wohnffläche …………………………………………………..…………………………….

Nettowärmeerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ï …………………….

Monatsdurchschnfitt

darunter mfit 1 oder 2 Wohnungen ..........................................

2016 ÉË 2017 ÉË

2016 2017

Handefl und Gastgewerbe

Wohngebäude ÉÉ (nur Neu- und Wfiederaufbau) ……………….…………

Beschäftfigte  ................................................................................

Energfie- und Wasserversorgung

Ausbaugewerbflficher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) ..................

Beschäftfigte (Ende des Vfiertefljahres) (30.09.2009  ‡ 100) …………...…….

Wohnräume ÉÊ finsgesamt (aflfle Baumaßnahmen) ………………………………………………....

Index des Auftragsefingangs fim Bauhauptgewerbe finsg. .........

Bruttoflohn- und -gehafltssumme .................................................

Nettostromerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ï ……….

Umbauter Raum .......................................................................

Tätfige Personen fim Ausbaugewerbe .........................................

            öffentflficher und Verkehrsbau ..........................................
            darunter Straßenbau .......................................................

Veranschflagte Baukosten ........................................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

  Aserbafidschan, Kasachstan, Turkmenfistan, Usbekfistan,
  Tadschfikfistan und Kfirgfistan werden bfis efinschflfießflfich 
  Berfichtsjahr 2011 Europa und ab 2012 Asfien zugeordnet.
 4 EU 27. Ab Juflfi 2013 28.
 5   Ab 2003 Nachwefis efinschfl. „nficht aufgflfiederbares 
  Intrahandeflsergebnfis“.

  1  Dfie Monatsergebnfisse sfind genereflfl vorfläufig. Rückwfirkend 
korrfigfiert werden nur dfie Jahresergebnfisse.

 2   Ohne Schfiffs- und Luftfahrzeugbedarf, Poflargebfiete und nficht 
ermfitteflte Länder und Gebfiete.

 3 Ceuta und Meflfiflfla werden bfis efinschflfießflfich Berfichtsjahr 2011 
  Europa und ab 2012 Afrfika zugeordnet. Georgfien, Armenfien,

 

2014 2015 2016 É

Mafi Junfi März Aprfifl Mafi Junfi

Noch: Außenhandefl, Efinfuhr finsgesamt
darunter Ê aus

* EuropaË ……………………………………………………………... Mfiflfl. € 8 745,1  9 247,6  9 735,9  9 343,7  9 936,1 11 098,5 9 893,2 10 529,8  10 136,2 
* Mfiflfl. € 7 497,8  8 018,8  8 501,6  8 230,7  8 835,3  9 740,6  8 783,8  9 242,4  8 995,7 

Mfiflfl. €  309,7   298,4   326,8   288,2   341,9   405,4   393,7   371,3   390,1 
Mfiflfl. €  35,2   38,2   44,8   40,4   42,0   47,8   42,5   49,9   57,0 
Mfiflfl. €  61,5   58,5   60,4   58,4   64,2   73,2   70,5   68,9   68,4 
Mfiflfl. €  40,8   40,7   41,4   37,7   38,9   43,3   49,2   48,1   49,8 
Mfiflfl. €  526,4   525,4   545,4   544,2   576,7   677,8   579,7   576,0   582,5 
Mfiflfl. €  25,4   32,1   34,8   30,3   41,0   38,4   39,5   34,2   34,1 
Mfiflfl. €  118,6   108,0   99,9   81,6   89,6   114,6   88,8   83,6   105,8 
Mfiflfl. €  869,1   876,5   927,0   964,4   970,9   985,1   983,4 1 007,5  1 001,7 
Mfiflfl. €  21,0   24,2   23,9   23,7   27,3   24,9   23,4   23,6   21,4 
Mfiflfl. €  662,1   711,4   755,4   697,2   790,2   863,0   686,0   791,9   772,0 
Mfiflfl. € 1 253,7  1 236,1  1 264,5  1 223,0  1 312,9  1 507,6  1 326,4  1 381,9  1 351,3 
Mfiflfl. €  472,7   729,4   803,4   751,9   789,2   905,9   869,1   859,5   869,7 
Mfiflfl. €  67,0   75,1   78,4   75,8   91,0   84,1   66,6   76,4   84,7 
Mfiflfl. €  220,8   236,1   246,5   238,8   254,0   309,7   260,1   286,3   274,9 
Mfiflfl. €  114,1   103,2   112,4   104,1   127,7   129,1   127,1   121,4   124,9 
Mfiflfl. €  247,6   286,8   345,4   353,7   382,3   374,3   340,7   392,2   347,3 
Mfiflfl. €  84,2   85,9   92,4   91,5   98,8   115,7   106,0   108,6   111,5 
Mfiflfl. €  318,5   349,1   339,6   352,3   351,9   406,4   299,8   349,4   314,5 
Mfiflfl. €  878,7   956,9 1 096,7  1 009,2  1 110,7  1 274,7  1 152,0  1 196,3  1 117,4 
Mfiflfl. €  633,2   709,8   712,6   693,2   781,9   739,1   707,0   816,9   749,1 
Mfiflfl. €  475,0   464,1   469,3   480,5   472,4   531,2   483,5   503,1   483,2 
Mfiflfl. €  535,8   462,3   416,6   318,0   269,1   382,8   343,6   343,8   245,4 

* Mfiflfl. €  372,9   264,9   201,9   136,9   222,4   346,8   228,1   235,8   238,1 
Mfiflfl. €  36,7   38,4   47,4   27,5   69,5   144,9   53,2   84,0   46,0 

* Mfiflfl. €  962,8 1 169,6  1 147,4  1 140,3  1 145,4  1 380,2  1 154,0  1 336,9  1 180,2 
Mfiflfl. €  815,9 1 005,7  970,7   966,1   985,4 1 161,9  964,6 1 164,5  1 025,4 

* Mfiflfl. € 2 450,9  2 745,4  2 736,0  2 573,4  2 832,0  3 116,3  2 759,9  3 293,2  3 082,9 
Mfiflfl. €  991,4 1 230,7  1 190,1  1 093,6  1 237,4  1 254,7  1 143,4  1 290,1  1 250,4 
Mfiflfl. €  240,4   240,4   274,4   249,6   289,6   313,5   273,8   303,3   247,8 

* Mfiflfl. €  10,9   10,4   11,9   9,8   11,8   13,3   11,4   11,3   12,3 

* Mfiflfl. € 14 118,4  14 910,8  15 236,0  14 341,2  16 641,5  17 748,4  15 076,4  16 777,2  16 099,5 
* Mfiflfl. €  711,1   726,6   732,4   737,7   752,3   823,2   740,6   811,2   811,0 
* Mfiflfl. € 12 896,5  13 807,4  14 120,8  13 026,6  15 259,6  16 267,8  13 747,3  15 343,6  14 667,4 
* Mfiflfl. €  76,5   81,7   76,2   79,4   71,5   86,2   75,3   82,5   76,4 
* Mfiflfl. €  549,0   529,1   520,1   499,7   540,4   629,1   591,3   612,5   611,8 
* Mfiflfl. € 12 271,0  13 196,7  13 524,6  12 447,5  14 647,8  15 552,5  13 080,7  14 648,6  13 979,2 
* Mfiflfl. €  988,7 1 035,1  1 039,1  1 010,2  1 090,3  1 195,9  1 093,9  1 187,3  1 122,0 
* Mfiflfl. € 11 282,3  12 161,6  12 485,4  11 437,3  13 557,5  14 356,6  11 986,8  13 461,4  12 857,2 
darunter Ê nach

* EuropaË ……………………………………………………………... Mfiflfl. € 8 751,1  9 342,3  9 771,4  9 358,0 10 602,8  11 196,7 9 779,7 10 659,2  10 429,1 
* Mfiflfl. € 7 543,5  8 245,6  8 624,4  8 212,4  9 331,9  9 866,7  8 708,3  9 391,5  9 197,6 

Mfiflfl. €  405,1   406,9   429,3   426,4   454,4   558,8   456,4   494,9   464,9 
Mfiflfl. €  30,7   37,4   37,5   38,7   38,4   42,1   35,6   44,9   45,6 
Mfiflfl. €  115,8   120,9   125,0   124,1   141,4   143,2   122,5   119,3   129,8 
Mfiflfl. €  95,9   101,5   103,7   101,3   108,7   119,9   125,9   116,8   120,4 
Mfiflfl. €  961,1 1 016,5  1 053,6  986,7 1 152,3  1 214,4  1 018,1  1 063,5  1 158,3 
Mfiflfl. €  43,6   42,6   44,4   44,0   43,4   50,2   43,9   45,6   47,7 
Mfiflfl. €  57,0   58,9   59,6   58,5   61,9   74,4   78,8   60,2   63,1 
Mfiflfl. €  860,5   906,1   981,2   946,0 1 070,1  1 142,3  989,5 1 149,0  1 121,5 
Mfiflfl. €  38,1   39,6   44,4   42,9   44,6   56,2   55,2   57,4   53,4 
Mfiflfl. €  485,4   508,6   528,2   500,8   559,1   568,4   529,3   573,9   552,4 
Mfiflfl. € 1 086,4  1 153,8  1 217,9  1 150,4  1 351,2  1 317,0  1 308,5  1 378,0  1 264,2 
Mfiflfl. €  429,7   494,8   537,0   501,5   579,3   620,6   565,8   593,4   595,6 
Mfiflfl. €  91,1   96,5   105,8   119,9   114,8   119,7   105,1   109,6   118,6 
Mfiflfl. €  142,7   155,3   183,6   173,5   184,8   227,1   197,8   203,6   206,5 
Mfiflfl. €  270,5   297,5   308,9   272,5   319,4   352,2   300,2   295,6   309,8 
Mfiflfl. €  157,9   177,4   183,2   183,6   199,1   223,2   190,9   204,8   210,5 
Mfiflfl. €  55,3   60,8   65,8   61,8   65,1   87,0   78,4   79,2   85,4 
Mfiflfl. €  375,7   420,7   459,7   467,0   492,1   550,2   495,5   556,9   517,8 
Mfiflfl. €  464,4   498,7   528,8   519,5   574,3   585,4   520,4   575,9   573,8 
Mfiflfl. €  226,6   261,4   277,3   259,9   311,8   333,5   325,9   337,6   321,2 
Mfiflfl. € 1 059,0  1 289,8  1 243,6  1 126,5  1 356,5  1 336,7  1 038,5  1 195,9  1 116,7 
Mfiflfl. €  316,5   210,1   218,0   209,5   230,3   284,9   240,8   288,3   258,9 

* Mfiflfl. €  243,9   236,3   217,2   220,1   246,7   229,0   217,7   245,7   248,9 
Mfiflfl. €  94,1   95,0   81,0   82,4   92,3   94,4   90,1   99,9   110,5 

* Mfiflfl. € 2 127,6  2 411,3  2 222,3  1 984,4  2 484,1  2 743,4  2 227,4  2 531,7  2 158,5 
Mfiflfl. € 1 644,0  1 897,2  1 711,7  1 507,1  1 931,6  2 135,3  1 718,6  1 900,2  1 603,4 

* Mfiflfl. € 2 863,1  2 779,6  2 876,0  2 637,6  3 141,9  3 417,1  2 722,2  3 196,9  3 114,0 
Mfiflfl. € 1 371,6  1 202,5  1 248,7  1 163,4  1 341,5  1 449,0  1 087,6  1 374,7  1 359,9 
Mfiflfl. €  271,5   276,2   301,9   238,5   307,7   359,1   280,6   303,3   274,8 

* Mfiflfl. €  132,6   139,9   147,6   141,1   166,0   162,3   129,4   143,8   149,0 

2016 É 2017 É

Monatsdurchschnfitt

      Poflen .................................................

      Tschechfische Repubflfik ....................

EfinhefitBezefichnung

      Buflgarfien ...........................................

      Frankrefich .........................................

              dar. aus Beflgfien ..............................................

      Ffinnfland ............................................

AfrfikaË ………………………………………………………………..

      Portugafl .............................................

dar. aus EU-LändernÌ  finsgesamt …………………………………….

      Grfiechenfland ....................................

           dar. nach Beflgfien ...............................................

Amerfika  .........................................................................

Enderzeugnfisse ........................

      Irfland .................................................

     Dänemark ..........................................
     Buflgarfien ............................................

      Österrefich .........................................

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete  ...................

AsfienË ………………………………………………………………..
darunter aus der Voflksrepubflfik Chfina ..........................
                     Japan ........................................................

darunter

      Spanfien .............................................

AsfienË ………………………………………………………………..

     Spanfien ..............................................

davon  Rohstoffe ...............................................

     Portugafl ..............................................

     Ffinnfland .............................................

     Schweden ..........................................

     Itaflfien ..................................................

     Sflowenfien ...........................................

     Verefinfigtes Könfigrefich ......................

dar. nach Südafrfika .......................................................
AfrfikaË ………………………………………………………………..

     Sflowakefi .............................................

     Rumänfien ...........................................

     Grfiechenfland .....................................

     Luxemburg  ........................................
     Nfiederflande .......................................
     Österrefich ..........................................
     Poflen ..................................................

     Irfland ..................................................

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete  ...................

Amerfika  .........................................................................

darunter fin dfie Voflksrepubflfik Chfina .............................

darunter fin dfie USA  ......................................................

                        nach Japan ............................................

dar. fin EU-LänderÌ finsgesamt …………………………………………

     Frankrefich ..........................................

     Tschechfische Repubflfik .....................

     Russfische Föderatfion ..............................................

     Ungarn ...............................................

     Russfische Föderatfion ..............................................

      Sflowenfien ..........................................

Ausfuhr finsgesamt (Spezfiaflhandefl) Í ………………………………….

Fertfigwaren ...........................................
davon

dar. aus Südafrfika .........................................................

      Verefinfigtes Könfigrefich .....................
      Ungarn ..............................................

Güter der Ernährungswfirtschaft ..........................

Vorerzeugnfisse ..........................

      Rumänfien ..........................................

Haflbwaren .............................................

Güter der gewerbflfichen Wfirtschaft .....................

darunter aus den USA  .................................................

      Dänemark .........................................

      Schweden .........................................

      Luxemburg  .......................................
      Nfiederflande ......................................

      Sflowakefi ............................................

      Itaflfien .................................................
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 608  Bayerfischer Zahflenspfiegefl 

 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht..

 1   Dfie Monatsergebnfisse der Berefiche Großhandefl, 
Efinzeflhandefl, Kfz-Handefl, Gastgewerbe (Rückkorrektur 
über 24 Monate) und Fremdenverkehr (Rückkorrektur 
über 6 Monate) sfind genereflfl vorfläufig und werden 
efinschflfießflfich der Vorjahresmonate flaufend rückwfirkend 
korrfigfiert.

 2   Dfie monatflfichen Handefls- und Gastgewerbestatfistfiken wer-
den afls Stfichprobenerhebungen durchgeführt. Abwefichend 
hfiervon werden (ab dem Berfichtsmonat September 2012) 
dfie Ergebnfisse zum Großhandefl und zum Kfz-Handefl fin 
efiner Voflflerhebung fim Mfixmodeflfl (Dfirektbefragung großer 
Unternehmen und Nutzung von Verwafltungsdaten für dfie 
wefiteren Unternehmen) ermfitteflt.

 3 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung.
 4 Efinzeflhandefl, Kfz-Handefl, Gastgewerbe und Großhandefl fin  
   Prefisen von 2010.
 5 Efinschflfießflfich Tanksteflflen.
 6 In Verkaufsräumen.

 7 sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kfz. Ohne Tanksteflflen.
 8   Abschnefidegrenze für Beherbergungsbetrfiebe ab 2012 befi 
10 Betten bzw. 10 Steflflpflätzen befi Campfingpflätzen.

 9 Daten des Kraftfahrt-Bundesamtes.
 10   Efinschfl. Lefichtkrafträder, drefirädrfige und flefichte vfierrädrfige Kfz.
 11 Dfie Ergebnfisse des flaufenden Jahres und des Vorjahres sfind
  vorfläufig.
 12   Sowefit durch dfie Poflfizefi erfasst. Dfie efinzeflnen Monatsergebnfisse 
des flaufenden Jahres sfind vorfläufig.

 13   Efinschfl. der finnerhaflb 30 Tagen an den Unfaflflfoflgen verstor-
benen Personen.

 14 Ohne Berücksfichtfigung der Nachkorrekturen. 
 

2014 2015 2016 É

Junfi Juflfi Aprfifl Mafi Junfi Juflfi

Großhandefl (2010 ‡ 100) Ê, Ë
* Index der Großhandeflsumsätze nomfinafl ........................................ % 106,3 107,8 109,2 117,0 105,8 108,1 119,1 118,6 .
* Index der Großhandeflsumsätze reafl Ì ……………………………….. % 101,0 103,4 105,4 112,6 101,3 101,7 112,4 112,3 .
* % 109,2 110,2 111,3 111,8 111,3 112,7 112,8 113,0 .

* % 112,4 125,1 135,6 130,8 132,8 137,4 142,5 137,0 141,8
% 114,0 117,2 124,2 121,9 126,4 133,4 133,3 131,9 134,3

% 108,9 112,7 117,6 122,4 125,8 121,8 129,8 126,5 127,6
Apotheken; Fachefinzeflhandefl mfit medfizfinfischen, 

% 118,9 126,2 133,3 133,0 134,5 131,8 140,1 133,6 140,8
% 113,9 119,5 123,8 122,1 124,3 124,2 132,8 124,8 127,6

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ........................................ % 128,7 221,8 280,3 254,3 251,3 266,2 285,5 269,4 292,2
* % 106,8 119,3 128,9 124,2 126,8 127,8 132,7 128,1 133,4
* Index der Beschäftfigten fim Efinzeflhandefl ........................................ % 106,3 107,3 108,7 107,9 108,1 110,6 110,4 110,2 110,2

* % 104,6 112,8 119,3 131,8 120,5 125,4 140,1 133,8 .
* % 102,2 109,3 114,4 126,5 115,4 118,9 133,0 126,9 .
* % 113,6 114,2 116,8 115,5 115,2 119,3 119,4 119,4 .

* Index der Gastgewerbeumsätze nomfinafl ....................................... % 118,0 122,9 127,6 130,1 146,4 117,8 137,2 137,0 151,2
Hotefls, Gasthöfe, Pensfionen und Hotefls garnfis ........................... % 123,0 128,7 134,4 139,7 153,3 117,7 144,9 141,9 157,8
Sonstfiges Beherbergungsgewerbe .............................................. % 137,2 167,3 362,5 409,4 383,3 322,8 357,5 355,2 361,4
Restaurants, Cafés, Efisdfieflen und Imbfißhaflflen ............................ % 114,0 117,6 121,0 121,1 140,3 118,2 130,9 133,2 143,3
Sonstfiges Gaststättengewerbe ..................................................... % 114,1 117,7 120,9 119,7 140,7 117,1 129,9 132,8 145,0
Kantfinen und Caterer ..................................................................... % 118,4 125,2 130,1 139,7 134,7 121,5 142,0 129,2 142,8

* % 109,0 110,8 112,7 114,7 129,4 102,8 119,1 118,5 130,5
* Index der Beschäftfigten fim Gastgewerbe ....................................... % 107,0 108,4 109,7 112,5 114,6 110,2 112,7 115,0 116,6

Fremdenverkehr Ð
* Gästeankünfte .................................................................................. 1 000 2 706  2 850  2 884  3 274  4 115  2 771  3 291  3 598  4 363 
* darunter Ausflandsgäste ................................................................... 1 000  660   711   696   800 1 132  679   784   845 1 230 
* Gästeübernachtungen  .................................................................... 1 000 7 102  7 342  7 409  8 117 10 405 6 933  7 949  9 124 10 946 
* darunter Ausflandsgäste ................................................................... 1 000 1 381  1 463  1 422  1 580  2 222  1 344  1 546  1 651  2 401 

Verkehr
Straßenverkehr

* Anzahfl 58 711  60 725  64 910  76 765  67 273  73 393  79 043  75 080  70 662 
Anzahfl 3 161  3 377  4 002  5 362  4 232  5 044  4 759  4 439  4 193 

*    Personenkraftwagen und sonstfige „M1”-Fahrzeuge  ...... Anzahfl 50 141  51 721  55 045  64 189  57 005  61 692  66 900  63 750  60 165 
*    Lastkraftwagen ................................................................... Anzahfl 3 631  3 820  4 112  5 176  4 171  4 614  5 285  5 073  4 471 

Anzahfl 1 432  1 442  1 364  1 531  1 457  1 553  1 670  1 405  1 461 
   sonstfige Kraftfahrzeuge ..................................................... Anzahfl  234   245   257   380   310   297   323   277   298 

Beförderte Personen fim Schfienennah- und gewerbflfichen 
Omnfibusflfinfienverkehr finsgesamt (Quartaflsergebnfisse)ÉÉ ……………. 1 000 107 580  106 408  110 936  334 013 .  .  . 330 086 . 

 1 000  92 963  91 908  94 728 283 238 .  .  . 282 086 . 
prfivate Unternehmen ............................................................  1 000  14 617  14 501  16 208  50 776 .  .  . 48 000 . 

* Anzahfl 30 748  32 594  33 175  35 038  37 375  31 562  37 437  34 340  36 042 
* mfit Personenschaden .............................................. Anzahfl 4 377  4 486  4 542  5 440  6 238  3 897  5 472  5 654  5 481 

mfit nur Sachschaden ............................................... Anzahfl 26 371  28 108  28 633  29 598  31 137  27 665  31 965  28 686  30 561 
* Anzahfl  52   51   51   49   62   40   56   54   64 
* Verfletzte Personen ............................................................................ Anzahfl 5 795  5 930  5 980  6 961  7 994  5 197  6 988  7 137  6 991 

...  ... 
Luftverkehr Ffluggäste

 1 000 1 652  1 706  1 761  1 931  2 034  1 864  1 974  2 054 ... 
 1 000 1 646  1 699  1 752  1 916  2 074  1 854  1 961  2 021 ... 
 1 000   135   140   144   158   168   164   177   204 ... 
 1 000   135   140   144   162   179   167   181   211 ... 
 1 000   31   36   42   45   46   50   50   50 ... 
 1 000   31   36   41   43   48   51   50   49 ... 

Efisenbahnverkehr ÉÌ
Güterempfang .................................................................................. 1 000 t 2 273  2 387  2 432  2 567  2 526  2 290  2 543 ...  ... 
Güterversand .................................................................................... 1 000 t 1 904  2 052  2 025  2 280  2 219  1 829  2 115 ...  ... 

Bfinnenschfifffahrt
* Güterempfang finsgesamt ................................................................ 1 000 t  444   361   356   361   365   365   466   523 ... 
davonauf dem Mafin ........................................................................ 1 000 t  210   190   187   226   179   202   269   272 ... 

auf der Donau ........................................................................ 1 000 t  234   171   169   135   186   163   197   251 ... 
* Güterversand finsgesamt .................................................................. 1 000 t  274   254   242   279   290   229   317   375 ... 
davonauf dem Mafin ........................................................................ 1 000 t  172   154   164   208   202   159   231   201 ... 

auf der Donau ........................................................................ 1 000 t  102   100   78   71   88   71   86   174 ... 

Fflughafen Nürnberg  Ankunft ...........................................................

Getötete Personen ÉË …………………………………………………..

davon Unfäflfle 

2017 É

Fflughafen Memmfingen  Ankunft ......................................................
                                          Abgang .................................................

                                    Abgang .......................................................

Index der Gastgewerbeumsätze reafl Ì ……………………………….

   Zugmaschfinen ...................................................................

                                    Abgang .......................................................

Index der Efinzeflhandeflsumsätze nomfinafl .......................................

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungsmfittefln, Getränken  

Index der Efinzeflhandeflsumsätze reafl Ì ..............................................

Kfz-Handefl (2010 ‡ 100) Ê, Ï

Fflughafen München  Ankunft ...........................................................

davonöffentflfiche und gemfischtwfirtschaftflfiche Unternehmen .......

Straßenverkehrsunfäflfle finsgesamt ÉÊ …………………………………

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge finsgesamt Ñ ……………………………..
darunter Krafträder ÉÈ ……………………………………………………

Index der Umsätze fim Kfz-Handefl reafl Ì ……………………………..
Index der Beschäftfigten fim Kfz-Handefl  ..........................................

EfinhefitBezefichnung

Index der Beschäftfigten fim Großhandefl ..........................................

Efinzeflhandefl (2010 ‡ 100) Ê, Í

   und Tabakwaren Î ………………………………………………….

Monatsdurchschnfitt

Index der Umsätze fim Kfz-Handefl nomfinafl  ....................................

2016 É

Gastgewerbe (2010 ‡ 100) Ê

   orthopädfischen und kosmetfischen Artfikefln Î …………………..
Sonstfiger Fachefinzeflhandefl Î ………………………………………

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art Î ......................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1   Kredfite und Efinflagen: Stand Jahresende, ab 2005 
Quartaflsdurchschnfitt.

 2   Aus Veröffentflfichungen der Deutschen Bundesbank 
Frankfurt am Mafin. – Quartaflsergebnfisse der fin Bayern 

 8 Laufzefiten über 5 Jahre.
 9   Ohne Verbfindflfichkefiten gegenüber Gefldmarktfonds 
  und ohne Efinflagen aus Treuhandkredfiten.
 10 Efinschfl. Sparbrfiefe.
 11 Nachwefis erst ab 2002 mögflfich.
 12  ab 2016 finkflusfive Arbefitsflosengefld befi beruflficher  
  Wefiterbfifldung.
 13 Daten nach Revfisfion und Wartezefit von drefi Monaten.
 I Aktueflfle Daten nficht mehr verfügbar.

tätfigen Kredfitfinstfitute (efinschfl. Bausparkassen), ohne Landes-
zentraflbank und Postbank.

 3 Stand am Jahres- bzw. Monatsende.
 4 Ohne Treuhandkredfite.
 5   Ab 12/04 efinschfl. Kredfite (Efinflangen) an ausfländfischen öffentflfi-
chen Haushaflten.

 6   Ab 12/04 ohne Kredfite (Efinflagen) an ausfländfischen öffentflfichen 
Haushaflten.

 7  Laufzefiten von über 1 Jahr bfis 5 Jahre.

  608  Bayerfischer Zahflenspfiegefl 

2014 2015 2016

Junfi Juflfi Aprfifl Mafi Junfi Juflfi

 Gefld und Kredfit

Kredfite und Efinflagen Ê, Ë
Mfiflfl. € 462 351  480 758  500 590  496 845  .   .   .  520 556 .  

dar. Kredfite an finfländfische Nfichtbanken Ì ………………………. Mfiflfl. € 410 140  423 243  440 184  438 205  .   .   .  454 161 .  
Mfiflfl. € 51 100  51 091  49 746  49 755  .   .   .  51 845 .  
Mfiflfl. € 45 752  46 695  46 500  46 270  .   .   .  48 263 .  
Mfiflfl. € 5 348  4 397  3 246  3 485  .   .   .  3 582 .  
Mfiflfl. € 59 317  61 419  65 747  65 458  .   .   .  69 186 .  
Mfiflfl. € 57 358  59 465  64 061  63 754  .   .   .  67 477 .  
Mfiflfl. € 1 959  1 954  1 686  1 704  .   .   .  1 709 .  
Mfiflfl. € 351 933  368 248  385 097  381 632  .   .   .  399 525 .  
Mfiflfl. € 318 906  335 294  353 193  349 526  .   .   .  369 619 .  
Mfiflfl. € 33 028  32 955  31 904  32 106  .   .   .  29 906 .  
Mfiflfl. € 572 073r  582 467  610 894  604 114  .   .   .  638 304 .  
Mfiflfl. € 450 183  462 238  491 875  485 198  .   .   .  519 586 .  
Mfiflfl. € 423 349  431 304  456 986  449 711  .   .   .  481 286 .  
Mfiflfl. € 26 833  30 935  34 889  35 487  .   .   .  38 300 .  
Mfiflfl. € 121 890r  120 229  119 020  118 916  .   .   .  118 718 .  
Mfiflfl. € 48 126  47 043  46 068  46 080  .   .   .  45 441 .  
Mfiflfl. € 27 944  26 967  26 139  26 229  .   .   .  25 871 .  

Zahflungsschwfierfigkefiten
* Insoflvenzen finsgesamt .................................................................. Anzahfl 1 284  1 214  1 160  1 347   1 215  888 1 201  1 062 … 

Anzahfl  93   102   93   104   126   68   94   101 … 
* Unternehmen ..................................................................... Anzahfl  246   266   228   242   270   191   219   251 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  64   71   67   74   91   50   65   77 … 
* Verbraucher ....................................................................... Anzahfl  741   674   654   797   659   480   685   579 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  1   1   2 –   3   1   3 –  … 
* Anzahfl  245   226   238  257   249   187   249   192 … 

Anzahfl  16   16   14  13   17   12   12   12 … 
* Anzahfl  52   48   40   51   37   30   48   40 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  13   14   10   17   15   5   14   12 … 
* Voraussfichtflfiche Forderungen finsgesamt .................................... 1 000 € 351 715  295 993  209 782  244 282   290 123  107 574  225 525  249 673 … 

Unternehmen ..................................................................... 1 000 € 255 439  192 203  126 560  161 975   212 037 53 678 145 756  170 294 … 
Verbraucher ....................................................................... 1 000 € 41 057  34 902  35 812  36 878   31 922  24 468  36 649  28 843 … 

1 000 € 46 981  51 312  40 025  40 313   38 894  19 195  34 851  43 693 … 
1 000 € 8 238 17 576 7 385  5 116   7 269 10 232 8 268  6 843 … 

Öffentflfiche Sozfiaflflefistungen

Arbefitsflosenversficherung (SGB III – Arbefitsförderung –)
1 000  132,5   127,9   121,5   107,5   109,8   114,5   105,4   102,9 … 

Ausgaben für Arbefitsflosengefld I ÉÊ ………………………………. Mfiflfl. €  152,9   151,9   197,6   179,2   174,5   211,6   185,5   178,5   171,8 
Grundsficherung für Arbefitsuchende (SGB II)  ÉË

1 000 234,1r  235,3r  243,0   244,1   243,8   251,2   251,0 …  … 
1 000 436,1r  440,9r  454,1   454,8   454,6   474,5   474,7 …  … 
1 000 296,3r  299,8r  310,4   310,9   311,0   325,9   325,9 …  … 
1 000 111,7r  113,6r  116,6   115,8   116,0   125,2   125,5 …  … 

Steuern
Gemefinschaftsteuern ………………………………………………. Mfiflfl. € .  .  . .   .   .   .   .  . 
davon Steuern vom Efinkommen  .................................................. Mfiflfl. € 4 941,4  5 226,6  5 537,9  9 074,7  4 589,9  4 685,3  4 372,0  9 062,6 . 

davon Lohnsteuer  ............................................................. Mfiflfl. € 3 230,5  3 437,8  3 569,9  3 659,9  3 648,9  3 676,7  3 822,8  3 923,2 . 
veranflagte Efinkommensteuer  ............................... Mfiflfl. €  813,8   881,1   977,2 2 546,3  0,4   383,8   160,5 2 927,3 . 
nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ..................... Mfiflfl. €  355,8   395,5   446,3 1 408,2  862,1   321,9   532,3   519,7 . 
Abgefltungsteuer  .................................................... Mfiflfl. €  107,9   110,7   78,2   42,4   45,5   72,4   57,9   50,7 . 
Körperschaftsteuer ................................................. Mfiflfl. €  433,4   401,5   466,3 1 417,9  33,0   230,5  - 201,5 1 641,7 . 

Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) ............................ Mfiflfl. € 2 065,9  2 110,0  2 306,8  2 145,6  2 295,6  1 710,6  2 480,9  2 112,5 . 

Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 
Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 

Verbrauchsteuern .......................................................... Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 
darunter Mfineraflöflsteuer ............................................... Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 
Soflfidarfitätszuschflag ...................................................... Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 

Mfiflfl. €  270,9   302,0   332,5   330,2   305,2   233,0   319,3   344,4 . 
Erbschaftsteuer……………………......................................................Mfiflfl. €  113,1   130,8   143,6   128,8   132,1   69,3   115,2   138,2 . 

Mfiflfl. €  118,8   130,9   148,3   150,5   141,4   126,9   159,7   154,9 . 
Mfiflfl. €  12,9   13,1   12,9   14,7   14,5   12,1   12,1   14,2 . 

Efinfuhrumsatzsteuer ……………………………….

davon

ehemafls seflbständfig Tätfige ...……………………...……..………
sonstfige natürflfiche Personen ÉÉ, Nachflässe ……………….

Arbefitsflosengefld I ...............................................

                 nficht erwerbsfähfige Lefistungsberechtfigte ....................

Steuern vom Umsatz  ………………………..………………………..

Empfänger von 

Personen fin Bedarfsgemefinschaften ...........................................

Efinflagen von Nfichtbanken finsgesamt Ñ (Monatsende) ..........................

darunter mangefls Masse abgeflehnt .............................................

Sparefinflagen ......................................................................
von öffentflfichen Haushaflten Î ………………………………..

davon

(Daten der Bundesanstaflt für Arbefit)

davon Sficht- und Termfinefinflagen ÉÈ .................................................

sonstfige natürflfiche Personen ÉÉ, Nachflässe ……………..

Bfiersteuer  .......................................................................

darunter
Grunderwerbsteuer  ........................................................

Bundessteuern ……………………………………………………………………………………………………….

                             öffentflfiche Haushaflte  Î …………………………………

    flangfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt Ð  ...............................
                             Unternehmen und Prfivatpersonen Í

       dav. kurzfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt ....................

Efinhefit

Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt ..............................................

    mfitteflfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt Ï …………..

2016

Landessteuern  ...............................................................................

darunter

darunter erwerbsfähfige Lefistungsberechtfigte .............................

                              öffentflfiche Haushaflte Î ………………………………….

davon

ehemafls seflbständfig Tätfige ….…………………...……………
darunter mangefls Masse abgeflehnt .................................

darunter

Bedarfsgemefinschaften  ...............................................................

2017

befi Sparkassen ....................................................

MonatsdurchschnfittÉ
Bezefichnung

                              Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….

befi Kredfitbanken .................................................

von Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….

                            Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….
                            öffentflfiche Haushaflte  Î …………………………………
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht..

 1 Vj. Kassenstatfistfik.
 2   Quartaflsbeträge (jewefifls unter dem fletzten  
Quartafls monat  nachgewfiesen).

 3 Efinschfl. Steueraufkommen der Landkrefise.

 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium der Ffinanzen (BMF).
 5   März, Junfi, September und Dezember:  
Termfin von Vfiertefljahreszahflungen.

 6   Aprfifl, Juflfi, Oktober und Dezember:  
Termfin von Vfiertefljahreszahflungen.

 7 Efinschfl. Erhöhungsbetrag.
 8 Efinschfl. Zfinsabschflag.
 9 Nach Abzug der Gewerbesteuerumflage.
 10   Quartaflswerte: ohne Sonderzahflungen;  
Jahreswerte: mfit Sonderzahflungen.

 11 Efinschfl. Beamte, ohne Auszubfifldende.
 12   Lefistungsgruppe 1: Arbefitnehmer fin flefitender Steflflung; 
Lefistungsgruppe 2: herausgehobene Fachkräfte;  
Lefistungsgruppe 3: Fachkräfte;  
Lefistungsgruppe 4: angeflernte Arbefitnehmer;  
Lefistungsgruppe 5: ungeflernte Arbefitnehmer.

 13 Durchschnfitt aus 12 Monatsfindfizes.
 I Aktueflfle Daten nficht mehr verfügbar.

 

2014 2015 2016

Junfi Juflfi Aprfifl Mafi Junfi Juflfi

Noch: Steuern
Mfiflfl. €  861,6   888,0   958,0 2 917,1 .  .  . … . 
Mfiflfl. €  7,0   7,1   7,0   24,0 .  .  . … . 
Mfiflfl. €  137,7   139,6   143,2   500,8 .  .  . … . 
Mfiflfl. €  712,5   736,9   803,1 2 377,5 .  .  . … . 
Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

darunter Mfiflfl. € 1 953,5  2 074,8  2 205,0  3 863,9  1 825,0  1 832,7  1 446,0  3 808,3 . 
Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 
Mfiflfl. €  27,8   27,8   29,6   0,0   92,6   91,7   0,0   0,0 . 
Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 

darunterAntefifl an den Steuern vom Efinkommen Ì, Í ……………...................Mfiflfl. € 1 912,8  2 038,2  2 194,8  3 863,9  1 825,0  1 832,7  1 325,3  3 808,3 . 

Antefifl an den Steuern vom Umsatz  …………...…………………………Mfiflfl. € .  .  . .  . .   .   .  . 
Antefifl an der Gewerbesteuerumflage Ì, Î, Ï ......................................................Mfiflfl. €  104,5   104,4   111,4   0,0   329,2   323,3   18,2   0,0 . 

Mfiflfl. € 1 321,9  1 401,5  1 484,4  4 505,0 .  .  . … . 
darunterAntefifl an der Lohn- u. veranfl. Efinkommensteuer Ì

,
 Ð …………............................Mfiflfl. €  540,1   579,6   608,5   867,2   486,1   550,8   435,0   966,2 . 

Antefifl an den Steuern vom Umsatz  ……………………………………Mfiflfl. €  52,7   63,5   64,8   193,4 .  .  . … . 
Gewerbesteuer (netto) É

, 
Ñ .................................................................Mfiflfl. €  580,2   603,3   662,5 1 944,8 .  .  . … . 

  

Verdfienste 2015 2016

* 2. Vj. 3. Vj. 3. Vj. 4. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj.

€ 4 217 4 343 3 758 3 778 3 892 3 918 3 878 3 951 …
€ 4 496 4 618 3 977 3 998 4 117 4 141 4 087 4 167 …
€ 3 540 3 663 3 222 3 241 3 339 3 366 3 361 3 415 …

…
€ 8 275 8 349 6 898 6 961 7 067 7 097 7 097 7 224 …
€ 5 045 5 128 4 467 4 499 4 599 4 614 4 561 4 642 …
€ 3 353 3 426 3 092 3 103 3 178 3 194 3 137 3 214 …
€ 2 793 2 801 2 600 2 608 2 625 2 633 2 610 2 666 …
€ 2 206 2 292 2 101 2 104 2 166 2 168 2 220 2 263 …

…
€ 4 428 4 575 3 899 3 917 4 039 4 071 4 054 4 160 …
€ 3 532 3 655 3 265 3 306 3 392 3 333 3 401 3 434 …
€ 4 632 4 776 4 036 4 049 4 166 4 207 4 224 4 303 …
€ 5 069 5 154 4 485 4 517 4 600 4 610 4 819 4 825 …

€ 3 447 3 491 3 207 3 222 3 278 3 232 3 360 3 384 …
€ 3 336 3 480 3 171 3 212 3 340 3 322 3 090 3 399 …
€ 4 070 4 181 3 659 3 681 3 789 3 812 3 764 3 818 …
€ 4 066 4 085 3 567 3 579 3 604 3 641 3 570 3 626 …
€ 3 237 3 219 2 989 3 032 2 983 3 002 2 984 3 036 …
€ 2 439 2 481 2 342 2 323 2 369 2 410 2 391 2 435 …
€ (6 153) 5 786 5 195 5 239 5 187 5 210 5 028 5 095 …
€ 5 703 5 813 4 750 4 809 4 917 4 973 5 140 5 149 …
€ 4 417 4 798 3 894 3 895 4 233 4 244 4 351 4 393 …

€ 5 391 5 489 4 633 4 640 4 711 4 763 4 727 4 781 …
€ 2 501 2 700 2 397 2 401 2 564 2 557 2 664 2 673 …
€ 3 711 3 810 3 492 3 556 3 641 3 655 3 649 3 746 …
€ 4 505 4 564 4 214 4 352 4 342 4 335 4 082 4 225 …
€ 3 805 3 916 3 583 3 577 3 668 3 691 3 756 3 812 …
€ / / / / / / / / /
€ 3 952 4 065 3 614 3 637 3 714 3 740 3 649 3 659 …

2012 2013 2014 2015 2016 2016

Prefise August Junfi Juflfi August

*
% 104,3 105,8 106,6 107,0 107,6 107,8 109,1 109,5 109,7
% 106,0 109,6 110,7 112,3 113,1 112,2 115,6 115,6 115,7
% 105,5 108,0 110,3 113,6 116,6 117,2 120,3 120,4 120,5
% 104,6 106,2 107,9 109,4 110,2 106,8 109,8 105,6 109,8
% 105,5 107,5 108,3 108,0 108,3 108,3 109,8 109,9 110,0
% 101,2 102,4 102,8 103,9 104,5 104,2 104,9 105,1 104,8
% 103,1 98,7 100,7 103,1 104,4 104,7 106,5 106,6 106,7
% 108,2 108,2 108,2 106,2 105,2 105,1 107,7 107,8 108,0
% 94,8 93,4 92,3 91,2 90,3 90,1 89,7 89,5 89,6
% 100,6 103,2 104,4 104,7 105,7 108,9 107,1 110,9 110,2
% 102,8 97,3 76,8 78,5 80,5 80,2 82,1 82,1 82,1
% 102,5 105,2 108,1 111,0 112,9 113,2 114,2 114,6 115,0
% 102,8 104,2 106,1 107,6 109,7 109,9 109,7 109,9 110,0
% 102,5 103,6 104,9 106,2 107,6 108,9 108,5 110,1 110,1
% 102,7 104,0 105,6 107,2 108,9 109,1 110,7 110,9 111,0

2017

Monatsdurchschnfitt

Jahreswert

2016 2017

2015 2016 2017

Steuerefinnahmen des Bundes 

 ...............................................................................

Steuerefinnahmen des Landes  ……………………...……………………………..

Informatfion und Kommunfikatfion ...................................................

Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung und 

Baugewerbe ...................................................................................

Verarbefitendes Gewerbe ...............................................................

Dfienstflefistungsberefich ...................................................................

   Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen  .............................

wefibflfich ...........................................................................................
männflfich ..........................................................................................

Gemefindesteuern É, Ê, Ë .....................................................................................
darunter 

Produzfierendes Gewerbe ...............................................................

Grundsteuer B  .................................................................
Gewerbesteuer (brutto)  ..................................................

Antefifl an der Gewerbesteuerumflage Ì
, 
Î ……………………........................

Lefistungsgruppe 5ÉÊ …………………………………………………………….
Lefistungsgruppe 4ÉÊ …………………………………………………………….

Antefifl an den Steuern vom Efinkommen Ì
,
 Í .......................................................

EfinhefitBezefichnung

Lefistungsgruppe 1ÉÊ …………………………………………………………….
Lefistungsgruppe 2ÉÊ …………………………………………………………….

Antefifl an den Steuern vom Umsatz 

 ……………………………………..

Grundsteuer A  .................................................................

fim Dfienstflefistungsberefich .............................................................
Arbefitnehmer ÉÉ fim Produzfierenden Gewerbe und 

Steuerefinnahmen der Gemefinden/Gv Ê
, 
Ë
,
 Ì ……………………………………………

Bekflefidung und Schuhe  ..............................................................

Verkehr  .........................................................................................

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  ..........

Aflkohoflfische Getränke und Tabakwaren ....................................

Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. Haushafltszubehör ......................

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen Dfienstflefistungen ......

Gesamtfindex  ..................................................................................
Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke  ................................

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................................

Nettokafltmfiete  ...........................................................................
Dfienstflefistungen ohne Nettokafltmfiete ......................................

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen  ....................
Andere Waren und Dfienstflefistungen  ..........................................

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  ................................................

Gesundhefitspfflege .......................................................................

Nachrfichtenübermfittflung  ............................................................

Bfifldungswesen  ............................................................................

Verbraucherprefisfindex (2010 ‡ 100) 

   technfischen Dfienstflefistungen  ...................................................

Handefl; Instandhafltung. u. Reparatur von Kraftfahrzeugen  .......

Erzfiehung und Unterrficht .............................................................

Bruttomonatsverdfienste ÉÈ der voflflzefitbeschäftfigten 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung, Sozfiaflversficherung .........

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ..............................................
Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ...............................

Energfieversorgung .......................................................................

Lefistungsgruppe 3ÉÊ …………………………………………………………….

Durchschnfitt ÉË

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .......................

Verkehr und Lagerefi .....................................................................

Erbrfingung von Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefistungen ......
Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................
Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen und 

Gastgewerbe .................................................................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

prefise (Monatsdurchschnfitt für dfie Jahre aus der 
  Jahresauf berefitung).
 2  Efinschfl. Mehrwertsteuer.
 3   Ohne Zöflfle, Abschöpfungen, Währungsausgflefichsbeträge 
  und Efinfuhrumsatzsteuer.
 4 Ohne Mehrwertsteuer.

 1   Durchschnfitt aus 12 Monatsfindfizes, ausgenommen: Erzeuger-
prefise flandwfirtschaftflficher Produkte (Vfiertefljahresdurchschnfitts-
messzahflen der efinzeflnen Waren mfit den entsprechenden 
Monats- bzw. Vfiertefljahresumsätzen fim Kaflenderjahr 1995), 
Prefisfindex für Bauwerke (Durchschnfitt aus den 4 Erhebungs-
monaten Februar, Mafi, August und November) und Baufland-

 

2012 2013 2014 2015 2016 2016

Nov. Februar Mafi August

Noch: Prefise

* % 105,5   107,8   110,0   111,6   113,9   114,7 116,1 117,1 …
% 106,0   107,9   109,8   110,8   112,9   113,7 115,0 116,4 …
% 105,0   107,7   110,3   112,4   114,7   115,5 117,0 117,7 …
% 102,5   103,8   105,9   106,8   108,8   109,6 111,1 111,1 …
% 105,4   107,6   109,9   111,6   113,8   114,6 116,1 117,1 …
% 105,6   107,6   109,7   111,2   113,4   114,3 115,7 116,7 …
% 105,5   107,8   109,2   109,2   110,0   111,1 111,5 112,4 …

…

2017

2. Vj. 3. Vj. 4 Vj. 1 Vj.

Bauflandprefise je m²

€ 225,40  223,59  234,86  235,17  261,37  224,51  240,11  300,19  290,80 
€ 46,96  59,72  50,19  50,93  56,71  33,25  59,31  57,90  58,69 
€ 57,33  61,06  67,30  68,30  83,24  106,75  82,43  71,76  92,98 

2012 2013 2014 2015 2016 2016

August Junfi Juflfi August

* Verbraucherprefisfindex (2010 ‡ 100) 
%  104,1   105,7   106,6   106,9   107,4   107,5   109,0   109,4   109,5 
%  106,3   110,4   111,5   112,3   113,2   112,5   115,6   115,9   115,7 
%  104,8   107,0   110,3   113,4   116,0   116,5   119,5   119,7   119,8 
%  103,3   104,4   105,5   106,3   107,0   103,1   107,3   103,3   105,9 
%  105,4   107,5   108,4   108,0   107,9   107,9   109,3   109,5   109,6 
%  101,1   102,1   102,5   103,2   103,8   103,5   104,2   104,2   104,0 
%  103,2  99,4  101,4   103,4   105,1   105,4   107,0   107,2   107,3 
%  107,7   107,5   107,3   105,5   104,6   104,7   107,0   107,1   107,5 
%  94,8   93,4   92,3   91,2   90,3   90,1   89,7   89,5   89,6 
%  100,6   103,1   104,4   105,0   106,1   109,3   107,7   111,6   111,1 
%  94,0   95,1   93,1   92,8   94,4   94,6   95,3   95,3   95,3 
%  103,6   106,0   108,2   111,0   113,2   113,5   115,7   116,0   116,1 
%  102,6   104,3   106,1   107,2   109,2   109,4   109,5   109,6   109,6 

Außenhandefls-, Erzeuger- und Großhandeflsprefise 
fin Deutschfland 

%  108,7   105,9   103,6   100,9  97,8   97,7  100,2  99,8 … 

%  104,9   104,3   104,0   104,9   104,0   104,0   105,8   105,7 … 
Index der 

%  107,0   106,9   105,8   103,9   102,1   102,2   104,5   104,7   104,9 
%  105,8   104,6   103,5   102,3   100,8   101,0   104,1   104,1   104,3 
%  102,2   103,0   103,5   104,2   104,8   104,9   105,8   106,0   106,0 
%  106,3   108,4   109,0   108,1   108,8   108,9   112,1   112,3   112,5 
%  103,3   104,3   105,7   107,1   108,4   108,6   109,6   109,7   109,7 
%  106,8   109,0   109,5   108,3   108,8   109,0   112,4   112,7   112,9 
%  113,0   112,0   108,5   102,6  96,6   96,7   98,7   98,9   99,3 

Erzeugung flandwfirtschaftflficher Produkte Ì (2010 ‡ 100) ………………………..%  119,4   120,7   111,1   106,9  106,6p   106,7  121,2p  120,2p … 
%  126,4   120,2   103,8   114,3  117,1p   117,5  126,5p  123,3p … 
%  114,9   121,1   115,9   102,1  99,7   99,6 117,8p  118,2p … 
%  108,0   107,4   106,1   104,8   103,8   103,8   106,9   106,8   107,1 

%  107,7   111,5   111,8   112,9   114,4   114,6   116,9   116,7   116,8 
%  121,3   115,8   110,2  95,0   86,0   84,2   90,4   90,1   91,1 

%  103,3   104,4   105,0   105,3   105,9   105,4   107,5   107,2   107,5 
%  104,6   107,2   108,3   108,8   109,4   108,9   111,5   111,6   111,6 

%  105,7   108,8   110,1   111,8   113,4   113,3   115,1   115,2   115,1 
%  101,9   101,8   102,1   103,0   104,1   104,3   105,4   105,6   105,8 

2017

2016

Durchschnfitt É
EfinhefitBezefichnung

Efinhefit

Nachrfichtflfich: Ergebnfisse für Deutschfland

Durchschnfitt É

2017

Gesamtfindex  .......................................................................................

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren  ..............................................
Bekflefidung und Schuhe  ..................................................................

Bezefichnung

Efinzeflhandefl und Kraftfahrzeughandefl

Prefisfindex für Bauwerke Ê (2010 ‡ 100)

Wohngebäude finsgesamt (refine Baukosten) .....................................
Rohbauarbefiten .......................................................................
Ausbauarbefiten .......................................................................

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung ...........................................
Bürogebäude ........................................................................................

davon

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  ....................................................

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude ............................................................
Straßenbau ...........................................................................................

Baurefifes Land ......................................................................................
Rohbaufland ..........................................................................................
Sonstfiges Baufland ...............................................................................

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ......................................

Bfifldungswesen  ................................................................................
Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen  ........................
Andere Waren und Dfienstflefistungen  ..............................................

Index der Efinfuhrprefise Ë (2010 ‡ 100) .....................................................

    Ausfuhrprefise Ì (2010 ‡ 100) .................................................................

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  ..............
Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. Haushafltszubehör ..........................
Gesundhefitspfflege ...........................................................................
Verkehr  .............................................................................................
Nachrfichtenübermfittflung  .................................................................

Nahrungs- u. Genussmfittefln, Getränken, Tabakwaren ...............
festen Brennstoffen, Mfineraflöflerzeugnfissen ................................

Vorflefistungsgüterproduzenten .....................................................
Investfitfionsgüterproduzenten .......................................................
Konsumgüterproduzenten zusammen .........................................
Gebrauchsgüterproduzenten ....................................................
Verbrauchsgüterproduzenten  ...................................................
Energfie ...........................................................................................

zusammen (2010  ‡ 100) …………………………………………………………………..
darunter Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art .......................

     Efinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln,  

Erzeugerprefise gew. Produkte Ì (Inflandsabsatz); (2010 ‡ 100) ……………….

   Getränken und Tabakwaren ............................................
   Kraftfahrzeughandefl ............................................................

Pfflanzflfiche Erzeugung ...................................................................
Tfierfische Erzeugung .....................................................................
Großhandeflsverkaufsprefise Ì (2010 ‡ 100) ………........…..........................................................
darunter Großhandefl mfit 
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26 Bayerfischer Zahflenspfiegefl
Graphfiken

BevöflkerungsstandMfiflfl.

Natürflfiche BevöflkerungsbewegungTsd.

Außenwanderung

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte am Arbefitsort
Wfirtschaftsabschnfitte1

Tsd.

1  Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008); fin Kflammern WZ-Code (Näheres Statfistfischer Berficht A6501C).
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Graphfiken
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1  Efinschflfießflfich Verbraucherfinsoflvenzen.
2  Sowfie Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden; ab Jan. 2007 nur Betrfiebe mfit 50 oder mehr Beschäftfigten,
    davor Betrfiebe von Unternehmen mfit mehr afls 20 Beschäftfigten.
3  Efinschflfießflfich Energfie.
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Graphfiken
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Statfistfische Berfichte

Erwerbstätfigkefit
• Bevöflkerung und Erwerbstätfige Bayerns 2016 
Tefifl II der Ergebnfisse der 1 %-Mfikrozensuserhebung 2016

• Haushaflte und Famfiflfien fin Bayern 2016  
Tefifl IV der Ergebnfisse der 1 %-Mfikrozensuserhebung 2016

• Sozfiaflversficherungspfflfichtfig beschäftfigte Arbefitnehmer  
fin Bayern und deren Pendflerverhaflten am 30. Junfi 2016 
Tefifl III der Ergebnfisse der Beschäftfigungsstatfistfik der 
Bundesagentur für Arbefit 

Hochschuflen, Hochschuflffinanzen
• Studfierende an den Hochschuflen fin Bayern 
Wfintersemester 2016/17 

Rechtspfflege
• Bewährungshfiflfestatfistfik fin Bayern 2016 
Untersteflflungen am 31. Dezember und beendete  
Bewährungsaufsfichten fim Laufe des Jahres 

Verarbefitendes Gewerbe
• Verarbefitendes Gewerbe fin Bayern fim Junfi 2017  
(sowfie Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden)

• Index der Produktfion für das Verarbefitende Gewerbe fin 
Bayern fim Junfi 2017 (sowfie Bergbau und Gewfinnung  
von Stefinen und Erden), Basfisjahr 2010

• Index des Auftragsefingangs für das Verarbefitende  
Gewerbe fin Bayern fim Junfi 2017, Basfisjahr 2010 

Baugewerbe (Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe)
• Bauhauptgewerbe fin Bayern fim Junfi 2017 

Energfie- und Wasserversorgung
• Energfiewfirtschaft fin Bayern 
Tefifl I: Monatsergebnfisse – 1. Quartafl 2017 

Bautätfigkefit
• Baugenehmfigungen fin Bayern fim Junfi 2017

Handefl, Tourfismus, Gastgewerbe
• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Efinzeflhandefl  
fim Junfi 2017

• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Kraftfahrzeug-
handefl und Großhandefl fim Mafi 2017

• Tourfismus fin Bayern fim Junfi 2017
• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Gastgewerbe  
fim Junfi 2017 

Straßen- und Schfienenverkehr
• Straßenverkehrsunfäflfle fin Bayern fim Mafi 2017 
Ausgewähflte Ergebnfisse des Berfichts- und  
Vorjahresmonats 

• Straßenverkehrsunfäflfle fin Bayern 2016 
Ausführflfiche Ergebnfisse des Berfichtsjahres

Schfiffsverkehr
• Bfinnenschfifffahrt fin Bayern fim Mafi 2017
• Bfinnenschfifffahrt fin Bayern fim Aprfifl 2017

Sozfiaflhfiflfe und sozfiafle Grundsficherung
• Sozfiaflhfiflfe fin Bayern 2016 
Tefifl II: Empfängerfinnen und Empfänger

• 

Asyflbewerberflefistungen
• Asyflbewerber und Lefistungen fin Bayern 
Stand: 31. Dezember 2016 

Prefise- und Prefisfindfizes
• Verbraucherprefisfindex für Bayern fim Juflfi 2017 
sowfie Jahreswerte von 2014 bfis 2016 
mfit tfiefgegflfiederten Ergebnfissen nach Gruppen  
und Untergruppen

• Verbraucherprefisfindex für Bayern 
Monatflfiche Indexwerte von Januar 2012 bfis Juflfi 2017 
(mfit Gflfiederung nach Haupt- und Sondergruppen)

• Verbraucherprefisfindex für Deutschfland fim Juflfi 2017
• Kaufwerte für Baufland fin Bayern – 1. Vfiertefljahr 2017 

Verzefichnfisse

• Verzefichnfis der Berufsfachschuflen des Gesundhefits-
wesens fin Bayern 
Stand: 20. Oktober 2016

• Verzefichnfis der Reaflschuflen, Reaflschuflen zur sonder-
pädagogfischen Förderung, Gymnasfien sowfie Abend- 
reaflschuflen fin Bayern 
Stand: 1. Oktober 2016

• Verzefichnfis der Berufsschuflen fin Bayern 
Stand: 20. Oktober 2016

• Verzefichnfis der Berufsschuflen zur sonderpädagogfischen 
Förderung fin Bayern 
Stand: 20. Oktober 2016 
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7. StatfistfikTage Bamberg|Fürth 2018

Dfie Otto-Frfiedrfich-Unfiversfität Bamberg und 
das Bayerfische Landesamt für Statfistfik orga-
nfisfieren fim Rahmen des Statfistfik Netzwerks 
Bayern am 19. und 20. Juflfi 2018 zum sfiebten 
Mafl dfie StatfistfikTage Bamberg|Fürth.

Das Tagungsthema fin 2018 flautet  „Dfie Ge-
sundhefit der Geseflflschaft – Potenzfiafle amt-
flficher Daten für dfie Gesundhefitsforschung“. 
Experten der amtflfichen Statfistfik und der em-
pfirfischen Forschung präsentfieren dfie Ergeb-
nfisse fihrer Arbefiten und steflflen sfie zur finter-
dfiszfipflfinären Dfiskussfion.

Dfie Tagungstefiflnahme fist kostenflos. Um vor-
herfige Anmefldung über das Onflfine for muflar 
wfird gebeten.

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik – Tagungsbüro, Nürnberger Straße 95, 90762 Fürth
Teflefon  0911 98208-6218 │ www.statfistfiknetzwerk.bayern.de │ statfistfiktage@statfistfik.bayern.de

2018
BAMBERG|FÜRTH

STATISTIK-
TAGE

Wefitere Informatfionen zu den StatfistfikTagen 
ffinden Sfie unter
www.statfistfiknetzwerk.bayern.de 

Impressfionen von den StatfistfikTagen 2017
Das Thema

6. StatfistfikTage Bamberg|Fürth 2017:
Wohnen fin Deutschfland – Daten, Fakten und Entwfickflungen 
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